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Vorwort.
Ein Abriss der Geschichte der Akademie der Wissen­

schaften zu München, von ihrer Stiftung im Jahre 1759 
bis zum Jahre 1884 reichend, wurde dem letzten, vor 
sechs Jahren ausgegebenen Almanach unserer Akademie 
vorausgeschickt und demselben ein Abdruck der wich­
tigsten organischen Verordnungen und Statuten der 
Akademie angehängt. Da der diesjährige Almanach nur 
zur Ergänzung jenes teilweise veralteten letzterschienenen 
bestimmt ist, so wird hier auf jenen Abriss und seine Bei­
lagen verwiesen und nur nachgetragen, was sich seither 
ereignet oder eine wesentliche Aenderung erfahren hat.

Das Ereignis der letzten sechs Jahre, welches für die 
K. Akademie der Wissenschaften und für die mit ihr in 
Verbindung stehenden wissenschaftlichen Sammlungen 
die wichtigsten und erfreulichsten Folgen gehabt hat, 
war die gegen Ende des Jahres 1884 eingetretene Über­
siedelung der K. Akademie der Künste in den ihr ge­
widmeten Keubau vor dem Siegesthor. Denn nun wurden 
die Bäume, welche die Künstler ..im alten Akademie­
gebäude innegehabt Batten, grösstenteils unserer Aka­
demie und dem Generalkonservatormm der wissenschaft­
lichen Sammlungen des . Staates .zugewiesen und so die 
Möglichkeit zu der seit Jahrzehnten als dringendes Be­
dürfnis empfundenen Erweiterung und Neueinrichtung 
jener Sammlungen geboten. Begierung und Landtag
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kamen dem Bedürfnis entgegen, indem sie zuerst, für 
die XVIII". Finanzperiodel von 1886/87 , zum zweck­
entsprechenden Umbau des Wilhelminischen Ge­
bäudes die Summe von 430 000 Mark bewilligten, so­
dann für die Neueinrichtung der wissenschaft­
lichen Sammlungen und Institute während der 
Jahre 1888 und 89 den weiteren Betrag von 103/840 Mark. 
Diese erleuchtete Freigebigkeit hat ermöglicht, dass nun­
mehr einige der neueingerichteten Institute und Samm­
lungen im K. Wilhelminum — die mineralogische, die 
paläontologische und die zoologische — den besten 
ihrer Art sich an die Seite stellen dürfen. Neu ist so­
dann zu den dem K. Generalkonservatorium unter­
gebenen, im Akademiegebäude untergebrachten Instituten 
eine eigene prähistorische Sammlung hinzuge­
kommen , welche anfangs (1885) der paläontologischen 
Sammlung angegliedert, im letzten Jahre aber (1889)- 
einem eigenen Konservatorium unterstellt wurde.

Auch in einigen anderen Anliegen haben die Land­
stände unserer Akademie ihr dankenswertes Wohlwollen 
bewiesen: so wurde seit 1884 in den Ftat ein eigener 
Posten von jährlich 3000 Mark für Beschickung 
wissenschaftlicher Kongresse eingestellt, welcher 
gestattet hat, Jahr für Jahr Mitglieder der Akademie 
und sonstige bayerische Gelehrte zu den in Gebrauch 
gekommenen grossen internationalen und Hinderen wissen­
schaftlichen Kongressen zu entsenden. Zu „Unter­
suchungen zur Bestimmung der elektrischen 
Einheiten “ bewilligte der Landtag für die XVrIL Finanz­
periode (1884/85) dem Akademiker Prof. Kohlrausch in 
Würzburg den Betrag von 2680 Mark. — Weiter bewog 
das neuerdings wieder reger gewordene Interesse an 
Ausgrabungen römischer und prähistorischer
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Altertümer den Landtag, nicht nur für einzelne vor­
aus bestimmte Aufgaben, wie die Ausgrabungen am 
römischen Lager zu Eining an der Donau und die Frei­
legung der pari» praetoria in Begensburg, ansehnliche 
Beträge im Etat der Akademie zu bewilligen, sondern 
dieser selbst zur Unterstützung und wissenschaftlichen 
Verwertung solcher Ausgrabungen überhaupt einen, wenn 
auch zunächst noch bescheidenen ständigen Etatsbetrag 
zu bewilligen, welcher unserer Akademie Anlass geboten 
hat, auf Anregung ihres Mitgliedes Prof. Dr. Ohlen- 
schlager, eine eigene „Kommission zur Erforschung 
der Urgeschichte Bayerns“ zu bilden, deren pro- 
visoi-isches Statut als Beilage Xl unten abgedruckt ist. 
Im Verhältnis zu ihren geringen Mitteln (jährlich 
2000 Mark seit 1886) hat diese Kommission, Dank dem 
ihr im Lande von allen Seiten entgegengebrachten Ver­
trauen, bereits eine ziemlich ausgedehnte und erspriess- 
liche Thätigkeit entfalten können: so wurde von ihr die 
Ausgrabung und Erforschung römischer Bauten bei Kemp­
ten, Pfünz, Günzenhausen, Dillingen u. s. w. unterstützt 
und gefördert, ferner die Ausbeutung von prähistorischen 
Gräbern in Oberbayein (bei Murnaü) und anderwärts. 
Um im Lande das Verständnis zu verbreiten, wie „vor­
geschichtliche Altertümer auszugraben und aufzube­
wahren“ seien, hat unsere Kommission jüngst ein, an 
das früher für Preussen erschienene sich anschliessendes 
„Merkbuch“ für Bayern bearbeitet und herausgegeben.

Im übrigen haben sich die unserer Akademie zur 
Verfügung stehenden Geldmittel gegen die im letzten 
Almanach (S. 27 f.) verzeichneten nicht wesentlich ver­
ändert, so dass es der Akademie möglich gewesen ist, 
ihre wissenschaftlichen Arbeiten im gewohnten Umfang 
fortzusetzen. Von den regelmässigen Akademie­



schritten sind seit dem letzten Almanach erschienen 
oder erscheinen demnächst: I. Von den Sitzungs­
berichten der philosophisch-philologischen und der 
historischen Klasse sechs Jahrgänge, 1884 bis 86 je em 
Band, 1887 bis 89 je zwei Bände; von den Sitzungs­
berichten der mathematisch-physikalischen Klasse eben­
falls sechs Jahrgänge, 1884 bis 89 je ein Band, hör 
sämtliche Bände der Sitzungsberichte von 1871—85 
wurden Inhaltsverzeichnisse ausgegeben. II. Von den 
Denkschriften in Quart sind seit 1884 erschienen: 
Abhandlungen der philosophisch - philologischen Klasse 
die Bände XVII, 2 bis XVIII, 2 (XVIII, 3 und XIX, 1 
sind im Druck); Abhandlungen der mathematisch-physi­
kalischen Klasse Bd. XV, 2 bis XVII, Γ; Abhandlungen 
der historischen Klasse Bd. XVII, 3 Ms XIX, 1 (Ab­
teilung 2 ist im Druck). Das Verzeichnis der einzelnen 
auch für sich zu beziehenden Abhandlungen ist aus dem 
Anhang zu ersehen. IIT- Ebenso sind daselbst die seit 
dem Jahre 1884 zum Druck gelangten akademischen 
Beden einzeln verzeichnet. Dreivon diesen die von 
Konrad Hofmann auf Schmeller, von K. von Bauernfeind 
a,ul Fraunhofer und von E. Bommel auf Ohm wurden 
zur (Gedächtnisfeier des 100jährigen (Geburtstages vor­
maliger Akademiker gehalten.*) IV. Von den Monu- 
menta boica erschien 1887 der von Fr. Keinz bearbeitete 
Index generalis zu den Bänden XV bis XXVII. V. Die 
K. Sternwarte hat seit dem Jahre 1884 nur zwei 
kleinere Abhandlungen, die eine von Direktor 
Dr. Seeliger, die andere von Observator Dr. Bauschinger

*) Der zeitige Vorstand der Akademie, J. von Döllinger, hat 
in den J. 18S8/89 seine „Akademischen Vorträge“ bei Beck in Nörd- 
iingen in zwei Bänden gesammelt herausgegeben, von welchen der 
erste demnächst in ä. Auflage erscheint.



publiziert; dagegen ist ein grosses, nachher noch zu 
erwähnendes Werk bereits seit mehreren Jahren im 
Druck und wird voraussichtlich noch im Laufe des Jahres 
1890 veröffentlicht werden.

Ausser ihren laufenden und regelmässigen Publi­
kationen hat die Akademie eine Anzahl ausser­
ordentlicher Schriften teils selbst veröffentlicht, 
teils durch Unterstützung zu deren Erscheinen mitge­
holfen und die Kosten hiefür aus dem Erlös aus ver­
kauften Akademieschriften bestritten: — nämlich für 
die philosophisch-philologische Klasse sechs Bände des 
Wölfflin’schen „Archivs für lateinische Lexiko­
graphie und Grammatik“*); für die mathematisch­
physikalische Klasse eine Abhandlung von Ortel 
über Polhöhen und die von E. Lommel herausgegebenen 
„Gesammelten Schriften Josephs von Fraun­
hofer“. Im Druck ist sodann der „Sternkatalog“, 
das ist ein Verzeichnis der unter Lamonts Leitung auf 
der hiesigen K. Sternwarte beobachteten Sternpositionen, 
welches in einer Stärke von etwa 100 Druckbogen gross 
Quart baldigst erscheinen soll. Die historische Klasse hat 
von einer von August v. Druffel bearbeiteten Sammlung 
von Quellen zur Geschichte des Trienter Konzils (Monu- 
menta Tridentina) bisher drei Hefte veröffentlicht.

Die neue Ausgabe der Werke Aventins hat seit 
dem Erscheinen des letzten Almanach mit dem fünften 
Band einen vorläufigen Abschluss gefunden.**)

*) Archiv für lateinische Lexikographie und Grammatik mit Ein­
schluss des älteren Mittellateins. Als Vorarbeit zu einem Thesaurus 
Iinguae latinae mit Unterstützung der K. B. Akademie der Wissen­
schaften lierausgeg. von Eduard Wölfflin. Jahrg. 1 bis 6, .je 4 Hefte. 
Leipzig, bei Teubner 1884 — 89. 8°.

*·) Johannes Turmair’s gen. Avenfcinus sämmtliche Werke. — Vgl. 
Aim. für 1884 S. 22. Seitdem sind erschienen: III Band, AnnaIes



Aus den unserer Akademie zur Verfügung stehenden 
Renten des Mannheimer Reservefonds (vgl. Alma- 
nach für 1884 S. 27 f.) wurden in den Jahren 1884—89 
mit ministerieller Genehmigung folgende wissenschaft­
liche Sammlungen und Institute, die meisten wiederholt, 
mit Zuschüssen zum Ankauf von Instrumenten und 
Sammlungsgegenständen bedacht: das K. Antiquarium, 
das K. Münzkabinet, die K. Sternwarte, das Ethno­
graphische Museum, die mineralogische, die paläonto- 
logische und die prähistorische Sammlung, das astro­
nomische und meteorologische Observatorium in Augs­
burg. Ein kleiner Teil der Renten wurde zur Bildung 
eines Dispositionsfonds für unvorhergesehene Bedürfnisse 
admassiert.

Als Anerkennung für wertvolle Geschenke an ver­
schiedene mit ihr in Verbindung stehende wissenschaft­
liche Sammlungen hat unsere Akademie, auf Grund des 
ihr durch die K. Organisationsurkunde vom 21. März 1827 
Art. XIX, 2 zuerkannten Rechtes, in jüngster Zeit· wieder 
begonnen, akademische Denkmünzen zu verleihen. 
Silberne Medaillen sind im letzten Jahre (1889) dem 
Herrn Albert Neeser in Kopenhagen und dem kg], nieder­
ländischen Amtsarzt Herrn Dr. Deye in Surabaja auf 
Sumatra zuerkannt worden. Zu diesem Zwecke sind 
neue Stempel, mit Symbol und Devise der Akademie 
und der Aufschrift: Academia literarum et scientiarum 
regia boica bene merenti, geschnitten worden.

Von der Thätigkeit der zur Akademie gehörigen 
besonderen Stiftungen und Kommissionen ist 
noch folgendes hervorzuheben:

lib. V —VH, herausgeg. von S. Eiezler. 1SS3—84. — V. Bd. Bayerische 
Chronik. Buch III—VIII, nebst Vorwort, Glossar u. Register, herausgeg. 
von M. v. Lexer (Glossar u. Register z. T. von H. Stümper). 1884—86.



Die historische Kommission bei der K. B. Aka­
demie der Wissenschaften hat ihre umfassenden und 
allgemein hochgeschätzten Publikationen ununterbrochen 
fortgesetzt. Für das einzelne kann auf den alljährlich 
in verschiedenen Zeitschriften und Tagesblättern ver­
öffentlichten Bericht des Sekretariats der Kommission 
verwiesen werden.

Die Savigny-Stiftung hatte, gemäss dem durch 
ihr Statut festgesetzten Turnus, der Münchener Akademie 
die für die Jahre 1885 und 1888 erwachsenen Renten 
zur Verfügung gestellt. Demnach stellte unsere Aka­
demie im Jahre 1886 folgende Preisaufgabe: „Der 
Anteil, den die leges, plebiscita und senatusconsulta der 
vorldassischen und klassischen Zeit an der Gestaltung 
des römischen Civilrechtes gehabt haben .... soll nach­
gewiesen und dargestellt werden“. Der Einsendungs­
termin für Bearbeitungen ist am 1. August 1889 abge­
laufen, das Ergebnis der Bewerbung kann jedoch erst in 
der nächsten öffentlichen Sitzung unserer Akademie, am 
28. März 1890, verkündigt werden. — Aus der Rente des 
Jahres 1888 hat sodann unsere Akademie dem Dr. Erich 
Liesegang ein Reisestipendium bewilligt, „damit 
derselbe zum Zwecke der Vorbereitung einer späteren 
Herausgabe der Magdeburger Schöffensprüche archiva- 
lische Nachforschungen anstelle, den Reisebericht ver­
öffentliche und die erzielten Kollektaneen unserer Aka­
demie zum Eigentum übergebe“.

Das Statut der Savigny-Stiftung hat mit Zu­
stimmung der beteiligten drei Akademien zwei Zusätze 
erhalten, welche in Beilage VI abgedruckt sind.

Die Liebig-Stiftung hat im Jahre 1884 dem Prof. 
Dr. H. Tappeiner behufs Fortsetzung seiner Arbeiten



über Cellulosegährung einen Zuschuss von 1000Mark 
bewilligt, von welchen jedoch nur etwa die Hälfte ver­
ausgabt wurde. Im selben Jahrewurde den Professoren 
Dr. Ernst Schulze in Zürich und Dr. Franz Soxhlet in 
München die silberne Licbig-Medaille zuerkannt. In 
jüngster Zeit (1889) hat sie zwei goldene Liebig- 
Medaillen verliehen, die eine dem Prof. Dr. Hermann 
Hellriegel in Bernburg, die andere dem Landwirt und 
Gutsbesitzer Schultz auf Lupitz in Pr.-Sachsen.

Für die Zographos-Stiftung war im Jahre 1883 
eine frühere Preisaufgabe „Kritische Bearbeitung der 
griechischen Kriegschriftsteller11 u. s. w. erneuert 
worden und fand im Jahre darauf einen mit dem vollen 
Preis von 2000 Mark gekrönten Bearbeiter in Dr. Karl 
Konrad Müller, damals in Würzburg, dessen Arbeit je­
doch bisher noch nicht zum Druck gelangt ist. Ebenso 
wurde eine weitere, im Jahre 1886 gestellte Preisauf­
gabe: „Geographie und Topographie der in Bur- 
sians Geographie Griechenlands noch nicht behandelten 
hellenischen Inseln' u. s. w. mit Erfolg bearbeitet 
von Dr. Eugen Oberhummer in München und auch ihm 
der volle Preis von 2000 Mark zuerkannt. Für die 
nächste Preisaufgabe: „Herausgabe des byzanti­
nischen Meloden Romanos' u. s. w. ist der 31. De­
zember 1891 als Einliefemngstermin festgesetzt. — Ein 
paar kleine, als zweckmässig erkannte Abänderungen 
in den Statuten des Zographosfonds sind in Bei­
lage VIIl mitgeteilt.

An der Zentraldirektion der Monumenta Ger- 
maniae historica in Berlin ist auch unsere Akademie 
in gewissem Masse beteiligt; es scheint deshalb ange­
messen, nachzuholen was im letzten Ahnanach unter­
blieben war, und das „Statut für die Fortführung



der Monumentn Germaniae historica“ vom Jahre 
1875 bezw. 1887 in den Beilagen (Beil. X) abzudrucken, 
lieber die Thätigkeit dieser Direktion geben die regel­
mässig durch die Presse veröffentlichten Jahresberichte 
ihres Vorsitzenden entsprechenden Aufschluss.

Die bei unserer Akademie bestehende K. Bayerische 
Kommission für die europäische Gradmessung 
hatte seit dem letzten Almanach zwar nicht ihre Auf­
gabe, wohl aber den Namen zu ändern, indem sie nun­
mehr ein Glied der „internationalen Erdmessung“ 
ist, welche sich nicht bloss über Europa, sondern auch 
über Amerika und einzelne Teile von Asien und Afrika 
erstreckt. Seit 1884 sind, unter Leitung und teilweise 
unter spezieller Mitwirkung des Mitgliedes Geh. Rates 
Dr. v. Bauernfeind, folgende geodätische Arbeiten 
ausgeführt worden : Netzanschluss der württembergischen 
Landestriangulation an die bayerische bei Anger, Bussen 
und Roggenburg, Refraktionsbeobachtungen in Höhen­
steig und an der Kampenwand, Präcisionsnivellements 
in Franken, Oberpfalz, Schwaben, Oberbayern und in 
der Rheinpfalz (hier Vorbereitung des in den Jahren 
1890 und 91 auszuführenden Höhennetzes). Unter Leitung 
und teilweise unter spezieller Mitwirkung des Mitgliedes 
Direktor Dr. Seeliger wurden folgende astronomische 
Arbeiten ansgeführt: Polhöhen und Azimuthbestim- 
mungen auf den trigonometrischen Punkten Irschenberg, 
Höhensteig, Kampenwand, Altenburg bei Bamberg, 
Kammer, Wendelstein, Hohenpeissenberg, Grünten und 
auf der K. Sternwarte zu Bogenhausen. — Die Ergebnisse 
der v. Bauernfeind’schen Arbeiten sind zum Teil bereits 
in den Akademieschriften publiziert (s. das Verzeichnis 
im Anhang dieses Almanach); ausserdem hat die Kom­
mission noch eine seiner Zeit im Aufträge v. Lamonts



ausgeführte Arbeit des Generalmajors Carl von Urff 
über Längendifferenzen zwischen der K. Sternwarte zu 
Bogenhausen und den benachbarten Hauptpunkten der 
österreichischen Gradmessung herausgegeben. *)

Auch die am 1. Novbr. 1883 begründete Bluntschli- 
Stiftung zur Förderung der Wissenschaften des Völker­
rechts und des allgemeinen Staatsrechts ist in eine 
gewisse Beziehung zu unserer Akademie getreten, inso­
fern als unsere Kassa mit der rechnerischen Verwaltung 
des StiftungsVermögens betraut worden ist.

Der gegenwärtige Personalstand der K. Akade­
mie der Wissenschaften und des K. Generalkonservatoriums 
der wissenschaftlichen Sammlungen des Staates ist aus 
dem angehängten Verzeichnis ersichtlich". — In dem 
hierauf folgenden Schriftenverzeichnis sind von 
denjenigen Akademikern, welche im Jahre 1884 bereits 
hiesige Mitglieder waren, nur die seither erschienenen 
Schriften verzeichnet; von den seit 1884 neu einge­
tretenen Mitgliedern dagegen ihre sämtlichen Schriften. 
— Hieran schliesst sich ein Verzeichnis der seit dem 
IetztenAlmanach erschienenen Verlagsschriften der 
K. Akademie, endlich wieder die für die Gegenwart 
berichtigte und ergänzte vollständige Liste jener In­
stitute und Gesellschaften, welche Akademie- 
schriften in Tausch oder als Geschenk erhalten. 
Ben Schluss bildet das alphabetische "Register 
sämtlicher gegenwärtigen, sowie der seit 1884 "ver­
storbenen Mitglieder unserer Akademie. **)

**) Telegraphische L an g e n b e s t i m mung.e n für die K. Stern­
warte zu Bogenhausen. Γ. Teil, ausgeführt von Carl von Or ff. 
München 1888. Verl. d. K. B. Kommission f. d. internat. Erdmessung etc.



Beilagen.

Organische Verordnnngen und Statuten
der K. Akademie der Wissenschaften.

I.
Stiftnngsbrief der kurbayer. Akademie der Wiss.

vom 28. März 1769

II.
Stiftungsurknnde u. Statuten d. Mannheimer Akademie

aus den Jahren 1763 — 65

III.
Konstitutions-Urkunde der K. Akademie der Wiss.

vom 1. Mai 1807

IV.
Königliche Verordnungen vom 31. März 1837

1. die Akademie der Wissenschaften betr.
2. die wissensch. Sammlungen des Staates und der

Ludwig-Maximilians-Universität betr.

siehe im Almanach für das Jahr 1884 S. 31—91.



V.
Geschäftsordnung: d. K. Akademie d. Wissenschaften.
Von Seiner Majestät dem Könige unterm 5. Sept. 1866 

und 6. Januar 1884 genehmigt.

Wahlen.
1. Wahlberechtigt sind nur die hier residierenden 

ordentlichen Mitglieder der Akademie.
2. Zu den Wahlversammlungen, sowohl der einzelnen 

Klassen, als der Gesamt-Akademie, werden die or­
dentlichen Mitglieder durch ein Circular eingeladen.

Das unterschriebene Circular gehört zum Akt der 
W ahlverhandl ung.

3 Die Wahlen der Mitglieder finden in zwei aufein­
anderfolgenden Sommer-Monaten statt.

a. Wahl der KlassenSekretäre.
1. Die Wahl eines Klassensekretärs geschieht alsbald 

(im Fall der Erledigung durch Ableben unter dem 
Vorsitz des Vorstandes) durch relative Mehrheit der 
Anwesenden in einer Klassensitzung mittelst Stimm­
zettel, welche der stellvertretende Sekretär, der 
Senior der Klasse, einsieht.

2. Nach erfolgter Wahl tritt der Sekretär sofort in 
seine Thätigkeit.

3. Die Neuwahl wie die Wiederwahl wird den andern 
Klassensekretären zur Bekanntgabe mitgeteilt.

b. "Wahl der ordentlichen Mitglieder.
1. Die Vorschläge zur Ergänzung einer statusmässigen 

Stelle durch einen einheimischen hier wohnenden 
Gelehrten unterliegen der Vorberatung und alsdann 
der Entscheidung dev Klasse durch Kugelung.



2. Die Gültigkeit der Wahl verlangt absolute Stimmen­
mehrheit von drei Vierteil der eingeladenen und 
nicht unabweislich abgehaltenen Mitglieder.

3. Das von allen Mitgliedern unterschriebene Wahl­
protokoll wird samt den schriftlichen Vorschlägen 
durch das Präsidium der Gesamt-Akademie in all­
gemeiner Sitzung mitgeteilt und diese entscheidet 
durch absolute Stimmenmehrheit mit Kugeln, ohne 
Rücksicht auf die Zahl der Erschienenen, über die 
Wahl.

4. Das gleiche Verfahren gilt bei den folgenden unter 
c und d aufgeführten Wahlhandlungen.

c. Wahl der ausserordentlichen Mitglieder.

Die Vorschläge stehen jedem einzelnen ordentlichen 
Mitglied der Klasse zu.

d. Wahl der auswärtigen und korrespondieren­
den Mitglieder.

1. Die Anträge können gleichfalls von jedem ordent­
lichen Mitgliede der Klasse einzeln gestellt werden.

Jeder Vorschlag muss dem Klassensekretär vor 
der Wahlsitzung schriftlich übergeben werden.

2. Bei der Würdigung derselben ist, ausser der selbst­
verständlichen Beachtung der Persönlichkeit, das 
Bedürfnis einzelner oder besonderer in der Klasse 
vertretener Wissenschaften wahrzunehmen.

e. Wahl von Ehrenmitgliedern.

Die Vorschläge können nur vom Vorstande nach 
Benehmen mit den Klassensekretären an die Gesamt- 
Akademie gebracht werden.



Sämtliche Wahlen der Mitglieder unterliegen der 
königlichen Bestätigung. Ihre Verkündigung erfolgt in 
öffentlicher Sitzung.

Nehmen auswärtige oder korrespondierende Mitglieder 
ihren bleibenden Wohnsitz hierselbst, so treten jene als 
ordentliche, diese als ausserordentliche in ihre Klasse ein, 
auch in dem Fall, dass damit die Normalzahl der Mit­
glieder überschritten wird.

Sitzungen.

1.

Allgemeine Sitzungen.

Bei Mitteilungen von allgemeinem Interesse beruft 
der Vorstand sämtliche hier wohnende Akademiker in 
besonderer Einladung, wie gelegentlich der Wahl neuer 
Mitglieder.

2.
Klassensitzungen.

1. Die Sitzungen der drei Klassen werden gleichzeitig 
am ersten Samstag des Monats gehalten.

2. Eine Verlegung dieser regelmässigen Sitzung wird 
vorher durch Circular angezeigt.

3. "Über die Reihenfolge der Vorträge wird in der 
November-Sitzung jeder Klasse Anordnung ge­
troffen.

4. Der von einem Mitgliede in der Sitzung zu haltende 
Vortrag soll vor derselben dem Klassensekretär an­
gemeldet werden.

5. Die Klasse erledigt in ihren Sitzungen oder in 
dringenden Fällen durch Circulare auch Anfragen 
oder Aufträge des Staatsministeriums oder was 
sonst in den Kreis der Beratung eintritt.



3.
Oeffentliche Sitzungen.

1. Nach Eröffnung der Sitzungen (welche an einem 
Königstage und an dem Stiftungstag der Akademie 
stattiinden*) durch den Vorstand, erstatten die 
Klassensekretäre Bericht über die Personal-Ver­
änderungen innerhalb ihrer Klasse.

2. Die Festrede wechselt nach der Folge der drei 
Klassen.

Jede Klasse hat rechtzeitig den Redner zu be­
stimmen und dem Vorstände bekannt zu geben.

Denkschriften.
Jedes Jahr gibt jede Klasse eine Abteilung zu einem 

Bande akademischer Denkschriften; dieser enthält circa 
hundert Bogen.

Die Aufnahme der Abhandlungen, mögen sie nun in 
einer Sitzung vorgetragen oder eingesendet worden sein, 
hängt von dem Outachten der Klasse ab.

Von den einzelnen Abhandlungen werden auch eine 
Zahl Separat-Abzüge ausgegeben.

Sitzungsberichte.
Die Sitzungsberichte veröäentlichen, was alles in den 

Klassensitzungen zum Vortrag kam, sei es im Auszug, 
sei es vollständig.

Ueber die Aufnahme entscheidet die Klasse.
Dieselben berichten auch über die öffentlichen Sitz­

ungen.

*) Erstere, als Nachfeier der Allerhöchsten Geburts- u. Namens- 
feste, zur Zeit am 15. November, letztere am 28. Mltrz jeden Jahres.



Die hiefür eigens niedergesetzte Kommission hat die 
Auswahl, die Form und den Bearbeiter der Urkunden 
ZAi bestimmen.

Honorare.

Für die Festrede in der öffentlichen Sitzung, für die 
Abhandlungen in den Denkschriften und den Sitzungs­
berichten werden Honorare bezahlt.*)

Übersteigt eine Abhandlung in einer Abteilung der 
Denkschriften die Zahl von acht Bogen, in den Sitzungs­
berichten die Zahl von drei Bogen, so wird für das 
Weitere kein Honorar bezahlt.

Für die Festrede bleibt ohne Rücksicht auf ihren 
Umfang das Honorar festgesetzt.**)

Jetons.

Präsenzgelder werden an die Mitglieder der Klasse 
für die Klassensitzung und an die bei einer öffentlichen 
Sitzung anwesenden Akademiker verteilt. ***)

’) Γη der J. und ΙΠ. Klasse werden zur Zeit alle überhaupt auf- 
genommenen Abhandlungen honoriert; in der II. Klasse nur die von 
Mitgliedern der Akademie.

**) Dieselbe wird zur Zeit gleich drei Bogen der Denkschriften 
honoriert.

***) Für die Klassensitzungen je 2 M., für die öffentlichen Sitz­
ungen je 5 M.
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Ferien.
Die regelmässigen Ferien dauern von August bis 

Ende Oktober.

VT.

Statut der Savigny-Stiftung.
S. Almanach für d. J. 1884 S. 97—101.

Durch das Kuratorium der Savigny-Stiftung sind in 
den Jahren 1886 und 87 folgende Zusätze zum Statut 
gemacht und von den drei beteiligten Akademien, sowie 
von Staatsaufsichtswegen von dem K. Preussischen 
Minister der geistlichen, Unterrichts- und Medizinal- 
Angelegenheiten genehmigt worden:

1. Zusatz zu § 16. ,Die verfügende Akademie ist 
berechtigt, auf Antrag des Kuratoriums die Zinsenmasse 
bis zu einem Fünftel zur Unterstützung periodischer 
Publikationen, welche zu den Zwecken der Savigny- 
Stiftung in Beziehung stehen, zu verwenden.“

2. Zusatz zu § 20. „Für die Ausführung der Arbeit 
in der von der beteiligten Akademie zu bestimmenden 
Form hat dieselbe einen Termin festzusetzen und ist be­
rechtigt, denselben auf höchstens zwei Jahre zu ver­
längern. Ton der Verlängerung ist das Kuratorium zu 
benachrichtigen.

Ist kein Termin festgesetzt, so gilt als solcher der 
Schluss des fünften Jahres nach demjenigen Jahre, in 
welchem der Auftrag erteilt worden ist. Erfolgt die 
Ausführung innerhalb der bezeichneten Frist nicht, so 
werden die noch nicht erhobenen Beträge dem Fonds 
der Stiftung zugeführt.“



VTL

Statut der LieMg-Stiftung.
S. Almanach für d. J. 1884 S. 106 — 111.

VIII.

Statuten des Zograplios-I'onds zur Förderung des 
Studiums der griechischen Sprache und Literatur.

S. Almanach für d. J. 1884 S. 112 115.

Durch Beschlusa der philosophisch-philologischen 
Klasse vom 6. März 1886 sind mit Zustimmung des 
Stifters und mit Genehmigung des K. Staatsministeriums 
(vom 27. Mai 1886) die Statuten des Jahves 1877 in 
folgender Weise abgeändert worden:

§ 5.
Die Verwendung- der Renten des Kapitals erfolgt, 

nach Abzug der auf dessen Verwaltung erlaufenden 
Kosten (s. § 10) und vorbehaltlich der im § 8 gesetzten 
Einschränkung, derart dass alle zwei bis vier Jahre, je 
nach dem Umfang oder der Schwierigkeit der Aufgabe, 
ein dem jedesmal verfügbaren Rentenbetrage möglichst 
entsprechender Preis ausgeschrieben, beziehungsweise zu­
erkannt wird für die Bearbeitung eines Themas, welches 
dom Gebiete der Sprache, Literatur, des öffentlichen und 
Privat-Lebens der Griechen im Altertum oder im Mittel- 
alter entnommen ist. Von dem zuerkannten Preise wild 
ein Teil sofort nach der Zuerkennung, der Rest aber 
erst dann zahlbar, wenn der Verfasser für die Druck­
veröffentlichung genügende Sicherheit geboten hat; die 
ziffermässige Ausscheidung der beiden Beträge bleibt von



Fall zu Fall dem Beschlüsse der philosophisch-philo­
logischen Klasse Vorbehalten.

§ 10.

Die eigentlichen Regiekosten, Briefporto, Zeitungs- 
Inserate, ferner angemessene Remunerationen für den 
Kassier, sowie für die jedesmaligen Preisrichter, sind 
anf Rechnung der laufenden Renten zu tragen.

IX.

Restiinniungen über die Organisation einer Bayer. 
Kommission fiir die internationale Erdmessung.

S. Ahnanach für d. J. 1884 S. 115—120.

Die dort abgedruckten Bestimmungen sind in der Art 
zu ändern, dass überall, statt der AVorte „europäische 
Gradmessung“, die Worte „internationale Erd­
messung “ einzusetzen sind. S. o. S. 11.

X.

Statut für die Fortführung der Monumenta 
Germaniae Msto rica,

genehmigt durch Beschluss des Bundesrates des Deutschen 
Reiches vom 9. Januar 1875, abgeändert durch kaiser­

lichen Erlass vom 14. November 1887.

8 i.
Für die Fortführung der Arbeiten der Gesellschaft 

für ältere deutsche Geschichtskunde wird eine neue 
Zentraldirektion gebildet, in welche die Mitglieder der



bisherigen Zenfcraldirektion eintreten, und welche in 
Verbindung mit der königlich preussischen Akademie 
der Wissenschaften zu Berlin ,steht.

§ 2.

Die Zentraldirektion besteht aus mindestens neun 
Mitgliedern, von denen die Akademien der Wissenschaften 
zu Berlin, zu Wien und zu München je zwei ernennen, 
ohne dabei an den Kreis ihrer Mitglieder gebunden zu 
sein. Die übrigen Mitglieder, falls Vakanzen eintreten 
oder die Zahl von nenn Mitgliedern überschritten wird, 
werden von der Zentraldirektion gewählt.

S 3.
Der Vorsitzende der Zentraldirektion wird, nach er­

folgter Präsentation mindestens zweier von der Zentral­
direktion für geeignet erachteter Personen, auf Vorschlag 
des Bundesrates vom Kaiser ernannt. *)

Der Vorsitzende muss seinen Wohnsitz in Berlin 
haben oder nehmen, und verliert seine Stellung als 
solcher, wenn er diesen Wohnsitz aufgibt.

§ 4.
Den Arbeitsplan der Gesellschaft stellt die Zentral­

direktion fest und überträgt nach Gutfinden einzelne 
Abteilungen zu besonderer Leitung an geeignete Gelehrte.

§ 5.
Die Gelehrten, welche die Leitung einzelner Ab­

teilungen übernehmen, sind, falls sie nicht bereits der

*) Dieser Satz ist durch kaiserlichen Erlass vom 14. Nov. 1887 an 
Stelle des früheren getreten, welcher der Zentraldirektion anheim gab, 
einem ihrer Mitglieder den Vorsitz und die allgemeine Geschäfrs- 
leitung zu übertragen.



Zentraldirektion angehören, fär die Zeit dieses ihres 
Auftrages Mitglieder derselben.

§ 6.

Die Zentraldirektion fasst ihre Beschlüsse nach abso­
luter Mehrheit der Anwesenden, deren mindestens drei 
sein müssen. Ist bei Wahlen im ersten Wahlgang nur 
relative Mehrheit erreicht, so wird die Abstimmung 
wiederholt; erzielt auch die zweite keine absolute Mehr­
heit, so entscheidet die relative. Bei Stimmengleichheit 
gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.

Dieselbe hält jährlich um die Osterzeit eine Zu­
sammenkunft in Berlin, zu der der Vorsitzende einige 
Wochen vorher sämtliche Mitglieder schriftlich einzu­
laden hat.

§ 7.
Tn der jährlichen Zusammenkunft· der Zentraldirektion 

wird alles für die wissenschaftliche Leitung der Arbeiten 
wesentliche bestimmt, über die Folge der. Publikationen, 
die Verlagskontrakte , etwaigen Neudruck einzelner 
Bände der Monumeuta, die erforderlichen Reisen Be­
schluss gefasst, von dem Vorsitzenden und den Leitern 
der einzelnen Abteilungen Rechnung abgelegt und der 
Etat des folgenden Jahres festgestellt.

§ 8.

Nach Schluss der jährlichen Zusammenkunft der 
Zentraldirektion erstattet der Vorsitzende über die ge­
fassten Beschlüsse, die Rechnungsablage und den neuen 
Etat einen Bericht, welcher durch die Akademie zu 
Berlin dem Reichskanzier-Amte mit dem Ersuchen um 
Mitteilung auch an die österreichische Regierung über­
reicht wird.



§ 9.
Die in Berlin ansässigen Mitglieder der Zentral- 

direktion bilden den permanenten Ausschuss derselben, 
versammeln sich auf Einladung des Vorsitzenden unter 
Vorsitz desselben und erledigen die Geschäfte, welche 
nicht bis zur nächsten Zusammenkunft der Zentral­
direktion zu vertagen sind. Die nicht in Berlin an­
sässigen Leiter einzelner Abteilungen können zu den 
Sitzungen des Ausschusses eingeladen werden. Die Be­
schlussnahmen dss permanenten Ausschusses unterliegen 
denselben Normen wie die der Zentraldirektion (§ 6). 
Von den gefassten Beschlüssen erhalten sämtliche Mit­
glieder der Zentraldirektion Mitteilung.

Wahlen, Zuweisung der Abteilungen, sowie die Fest­
stellung des Etats bleiben einer Plenarversammlung der 
Zentraldirektion (§§ 7 und 10) Vorbehalten.

§ 10.
Der permanente Ausschuss beruft in dringenden 

Fällen eine ausserordentliche Zusammenkunft der Zen­
traldirektion.

§ H-
Die auswärtigen Mitglieder der Zentraldirektion er­

halten, wenn sie zu einer Plenarversammlung nach Berlin 
berufen werden, für die Dauer ihres Aufenthalts in 
Berlin an Tagegeldern für den Tag 20 Mark und ausser­
dem Entschädigung für die Reisekosten. Dieselbe Ver­
gütung erhalten die nicht in Berlin ansässigen Leiter 
einzelner Abteilungen, wenn sie auf Einladung (§ 9) zu 
einer Ausschussversammlung sich begeben.

§ 12.
Die Leiter der einzelnen Abteilungen wählen ihre 

Mit- und Hilfsarbeiter. Die Bedingungen ihrer Beteilig­



ung werden, wenn es sich nicht um vorübergehende 
Arbeiten handelt, nach allgemeinen, von der Zentral­
direktion festzustellenden Normen schriftlich vereinbart 
und der Zentraldirektion mitgeteilt.

§ 13.
Für die wissenschaftlichen Arbeiten, sowohl die der 

Direktoren, als die der Mit- und Hilfsarbeiter werden 
teils Honorare, teils Jahresgehalte (fixe Remunerationen), 
teils beides neben einander gewährt. Die näheren Be­
stimmungen darüber werden von der Zentraldirektion 
festgestellt.

§ 14.
Die Zahlungen geschehen auf Anweisung des Vor­

sitzenden der Zentraldirektion.

g 15.
Für die Benützung der vorhandenen Sammlungen 

und Vorarbeiten ist die Genehmigung des Vorsitzenden 
der Zentralclirektion und des Leiters der betreffenden 
Abteilung, für eine Publikation aus denselben die der 
Zentraldirektion erforderlich.

XI.

Provisorisches Statut der Kommission für Erforsch­
ung der Urgeschichte Bayerns,

als solches genehmigt durch Ministerialentsehliessung 
vom 28. Februar 1887.

§ 1.
Aufgabe der Kommission ist es, sich die wissenschaft­

liche Erforschung der Urgeschichte Bayerns angelegen



sein zu lassen, hierauf bezügliche Anträge zu stellen 
und Gutachten abzugeben.

§ 2.

Die Kommission besteht aus sechs Mitgliodern der 
K. Akademie der Wissenschaften, deren je zwei aus den 
einzelnen Klassen auf drei Jahre gewählt werden.

§ 3.
Die Kommission wählt aus ihrer Mitte einen Vor­

sitzenden und einen Schriftführer.

§ 4.
Die Anträge erfolgen entweder im Auftrag des 

K. Staatsministeriums oder aus der Mitte der Kom­
mission oder auf Anregung von aussen.

S 5.
Die Kommission versammelt sich nach Bedürfnis aut 

Einberufung des Vorsitzenden, jedenfalls aber um die 
•Jahreswende zur Feststellung des Rechenschaftsberichtes 
und der Aufgaben des kommenden Jahres.
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I.
Personalstand der Akademie der Wissenschaften,

Protektor:
Seine Majestät der König.

Seine Königliche Hoheit » 
Prinz Luitpold von Bayern

des Königreichs Bayern Verweser.

Administration :

Vorstand.
Dr. phil. et theol. .1. J, Ignaz Y. Döllincer, General- 

Konservator der wissensch. Sammlungen des Staates 
lebenslängl. Reichsrat, Stiftspropst, o. ö. Professor der 
Kirchengeschichte an der k. Ludwig-Maxlmilians-Uni- 
versität, Vorstand der k. h. Kommission für inter­
nationale Erdmessung, o. Mitglied der hist. Kommission 
bei der It. Akademie d. Wiss., Grosskomtur des Ver­
dienstordens der bayer. Krone, Komtur des Verdienst­
ordens vom h. Michael, Vorsitzender des Kapitels des 
Maximilians-Ordens für Wissenschaft und Kunst, In­
haber des Ehrenkreuzes des Ludwigs-Ordens, Kom­
mandeur des kais. Mexikan. Guadeloupe-Ordens, Ritter



des k. preuss. Roten Adler-Ordens II. Kl. mit Stern, 
Kommandeur des k. sicilianischen Ordens Franz’ L 
mit Stern.

Klassensekretäre.

I. Philosophisch-philologische Klasse.

Dr. Heinrich Ritter von Brunn, o. ö. Professor der 
Archäologie und Numismatik an der k. Ludw.-Max.- 
Universität, Konservator des k. Münzkabinets und der 
Vascnsammhmg König Ludwigs I., Direktor der 
k. Glyptothek, Ritter des Verdienstordens der bayer. 
Krone und vom hl. Michael I., Ritter und Mitglied 
des Kapitels des Maximiliansordens für Wissenschaft 
und Kunst, Ritter des k. belgischen Leopolds- und 
des k. italienischen St. Mauritius- und Lazarus-Ordens, 
Komtur des Ordens der italien. Krone, Ehrendoktor 
der Universität Bologna, Mitglied der Zentraldirektion 
des kais. deutschen archäologischen Instituts, korresp. 
Mitglied der Akademien der Wissenschaften zu Berlin 
und zu St. Petersburg, der Accademia dei Lincei in 
Rom, der Gesellschaft, der Wissenschaften in Göttingen, 
der Akademien von Avezzo, Cortona, Savignano und 
Volterra, der Deputazione di storia patria per Ie 
provincie di Romagna in Bologna, der Society of 
antiquaries in London, der arehäolog. Gesellschaft in 
Moskau, der Akademie der Künste in Perugia, Associe 
der k. belgischen Akademie der Wissenschaften zu 
Brüssel, Ehrenmitglied der bayerischen numismatischen 
Gesellschaft, der k. k. Akademie der Wissenschaften 
in Wien, der philologischen Gesellschaft zu Kon­
stantinopel, der arehäolog. Gesellschaft zu Smyrna, 
der Society for the promotion of hellenic studies in



London, der Cambridge antiquarian society und des 
Archaeologieal Institute of America zu Boston.

II. Mathematisch-physikalische Klasse.

Dr. Karl von Voit, k. Obermedizinalrat, o. ö. Professor 
der Physiologie an der k. Ludw.-Max.-Universität und 
Konservator des physiologischen Instituts und der 
physiologischen Sammlung des Staates, ordentl. Mit­
glied des Obermedizinalausschusses, Bitter des Ver­
dienstordens der bayer. Krone, des Verdienstordens 
vom hl. Michael I. und des Maximiliansordens für 
Wissenschaft und Kunst, Komtur des k. bayer. Militär­
verdienstordens, Besitzer der Simmeringmedaille und 
des Maximilianspreises, Ehrenmitglied der Universität 
zu Kiew, Korrespondent der k. Gesellschaft der Wissen­
schaften zu Göttingen, Ehrenmitglied der k. Land­
wirtschafts-Gesellschaft zu Celle, der Gesellschaft der 
russischen Ärzte zu St. Petersburg und der Gesellschaft 
für Natur- und Heilkunde in Dresden, der kais. medi­
zinischen Akademie zu St. Petersburg, der Petrowsky- 
schen Agrar- und Forstakademie zu Moskau und der 
physikai.-inedizin. Societät zu Erlangen, korresp. Mit­
glied der Senckenberg’schen naturforschenden Gesell­
schaft zu Frankfurt a. M., der k. k. Gesellschaft der 
Ärzte zu Wien und der k. Gesellschaft der Ärzte 
zu Budapest, Mitglied der kais. Leopold.-Karolin. 
Deutschen Akademie der Naturforscher und Vorstands­
mitglied der Fachsektion für Physiologie, korresp. 
Mitglied der Societe nationale des Sciences naturelles 
et uiathem. zu Cherbourg, Ehrenmitglied der russ. 
hygienischen Gesellschaft zu St. Petersburg.
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ITT. Historische Klasse.
Br. Karl Adolf Cornelius, o. ö. Prof, der Beschichte 

an der k. Ludw.- Max.-Universität, ordentl. Mitglied 
der historischen Kommission bei der k. Akademie 
der Wissenschaften, Bitter des Verdienstordens vom 
hl. Michael I., Ehrenmitglied des Vereins für Ge­
schichte und Altertumskunde Wesfphalens, des Bergi- 
schen Geschichts-Vereins und des Vereins für Geschichte 
und Altertumskunde in Hohenzollern, Mitglied des 
Utrechter historischen Vereins, der Gesellschaft für 
niederländische Literatur zu Leiden, der Gesellschaft 
für Rheinische Geschichtskunde und der Societe d’hi- 
stoire et d’archdologie de Geneve.

Sekretariat.
Sekretär: Dr. Max Heinr. Val. Lossen, o. Mitglied der 

hist. Klasse der k. Akademie und a. o. Mitglied der 
hist. Kommission hei derselben, Inhaber der Kriegsdenk- 
münze für 1870/71 am Nicht-Kombattantenbande und 
des grossherz, badischen Erinnerungszeichen für 1870/71, 
Mitglied d. Gesellseh. für Kheinische Geschichtskunde, 
korrespond. Mitglied des Bergischen GeschichtsVereins.

Kassa.
Kassier: Julius Giegold, k. Sekondlieutenant der Re­

serve im XI. Inf.-Reg. v. d. Tann.

Akademisches Bibliothekariat.
Bibliothekar: Joseph Aumer., 1. Bibliothekar an der 

k. Hof- und Staatsbibliothek.

Haus und Kanzlei. 
Hausmeister: Fr. X. Dürr, Hausverwalter. 
Kanzlist und Diener: Max Steinlein.



Ordentliche und ausserordentliche Mitglieder.
Nach der Zeit der Aufnahme in den drei Klassen.

I. Philosophisch- philologische Klasse.

Ordentliche Mitglieder.
Dr. Konrad Hofmakn (1859, a. o. 1853), o. ö. Prof, der 

altdeutschen und altromanischen Sprache und Literatur 
an der k. Ludwig-Maximilians-Universität, I. Vorstand 
des Seminars für neuere Sprachen und Literatur, wirk­
liches Mitglied der k. dänischen Altertums-Gesellschaft.

Dr. Heinrich Ritter von Brunn (1865, auswärt. 1860) 
s. Iilassensekretäre.

Dr. Wilhelm von Christ (1864, ausserord 1858), o. ö. Pro­
fessor der klassischen Philologie und I. Vorstand des 
philolog. Seminars an der k. Ludwig-Maximilians- 
Universität, Mitglied des obersten Schulrates im 
k. Staatsministerium des Innern für Kirchen - und 
Schulangelegenheitenj Konservator des k. Antiquariums, 
Ritter des Verdienstordens der bayer. Krone und vom 
Bl. Michael Γ., korresp. Mitglied des kais. deutschen 
archäologischen Instituts in Rom, Ehrenmitglied des 
Σύλλογος φιλολογικός in KonstantinopeL

Dr. ,jur. et philos. Konrad von Maurer (1865), o. ö. Prof, 
der nordischen Rechtsgeschiehte an der k. Ludw.-Max.- 
Universität, Ritter des Verdienstordens der bayer. Krone 
und vom hl. Michael I„ Mitglied des Max.-Ordens für 
Wissenschaft und Kunst, Komtur L Klasse des k. norweg. 
St. Olaf-Ordens, des k. schwedischen Nordsternordens 
und des k dänischen Danebrogs-Ordens, auswärt. Mit­
glied der k. schwedischen Akademie der schönen 
Wissenschaften in Stockholm, korresp. Mitglied der 
kais. Akademie zu Wien und der k. Akademie zu
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Berlin, dann der k. dänischen Gesellschaft, der Wissen­
schaften und der k. Gesellschaft für nordische Alter­
tumskunde in Kopenhagen, Ehrenmitglied des Falenzka 
bökmentafelag in Reykjavik und des norwegischen 
histor. Vereins zu Christiania, sowie der k. Gesellschaft 
der Wissenschaften und Künste in Götaborg, Mitglied 
der Wissenschaft!. Gesellschaften zu Upsala, Christiania 
und Drontheim.

Dr. Eduard Woelpfun (1880, ausw. 1879), o. ö. Prof, der 
klassischen Philologie und II. Vorstand des philolog. 
Seminars an der k. Ludw.-Max.-Universität, Ritter des 
Verdienstordens vom hl. Michael I. Kl., korresp. Mit­
glied der historischen Gesellschaft zu Basel.

Dr. Ernst Kuhn (1883, ausserord. 1878J, o. ö. Prof, des 
Sanskrit und der vergleichenden Sprachwissenschaft 
an der k. Ludw.-Max.-Universität, ord. Mitglied der 
Deutschen Morgenland. Gesellschaft, auswärt. Mitglied 
des Koninklijk Instituut voor de Taal-, Land- en 
Volkenkunde von Nederlandsch-Indie im Haag.

Dr. Rudolf Schoell (1886, ausserordentl. 1885) o. ö. Prof. 
der klassischen Philologie und III. Vorstand des philolog. 
Seminars an der k. Ludwig-Maximilians-Universität, 
Ehrendoktor der Rechte der Universität Heidelberg, 
korresp. Mitglied des kais. deutschen archäologischen 
Instituts, Ehrenmitglied der philologischen Gesellschaft 
zu KonstantinopeL

Dr. Nikolaus Wbcklein (1887, ausserord. 1882, korresp. 
18721, k. Professor und Studienrektor am Max.-Gym- 
nasium, Mitglied des obersten Schulrats, Ehrenmitglied 
des Hellenikos Syllogos Philologikos in Konstantinopel.

Dr. jur. Georg Karl August Bbchmann (1888), o. ö. Prof, 
des römischen Rechts an der k. Ludw.-Max.-üniversi-



tat, k. preuss. Geh. Justizrat, Bitter des Verdienst­
ordens vom hl. Michael T. und des k. preuss. Roten 
Adlerordens IV. Klasse.

Dr. Moritz CarbiAre (1889), o. ö. Prof, der Aesthetik an 
der k. Ludw.-Max.-Universität, Ritter des Verdienst­
ordens vom hl. Michael 1. KL, Inhaber der Kriegs­
denkmünze für Nichtkombattanten vom Jahre 1870/71, 
Ehrenmitglied der Kunstakademien zu München, Amster­
dam und Philadelphia, wirkl. Mitglied der Kunst­
akademie zu Wien.

Ausserordentliche Mitglieder.
Dr. Wilhelm Hertz (1885), ordentl. Prof, der deutschen 

Sprache und der deutschen und allgemeinen Literatur­
geschichte an der k. technischen Hochschule, Ritter 
des Verdienstordens vom hl, Michael I. KL und In­
haber der k. württemb. grossen goldnen Medaille für 
Kunst und Wissenschaft.

Friedrich Keinz (1887), II. Bibliothekar an der k. Hof- 
und Staatsbibliothek, Mitglied des Gelehrten-Aus­
schusses des Germanischen Museums in Nürnberg.

Br. Wilhelm Geiger (1888), k. Studienlehrer am Max.- 
Gymnasium, Privatdozent an der k. Lu dw.-Max.-Uni­
versität , ordentl. Mitglied der Deutschen Morgen­
ländischen Gesellschaft.

TI. Mathematisch-physikalische Klasse.

Ordentliche Mitglieder.
Dr. phil. med. et cam. Karl Emil von Schafhäutl (1845, 

ausserordentl. 1842), o. ö. Prof, der Geognosie, der 
Bergbaukunst und der Hüttenkunde an der k. Ludw.-
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Max. - Universität, Konservator der geognostisehen 
Sammlung des Staates, Ritter des Verdienstordens 
der bayer. Krone, des Verdienstordens vom h. Michael 1., 
des k. preuss. Roten Adlerordens IV. Klasse und der 
französ. Ehrenlegion, Inhaber der silbernen Telford- 
Medaille, Mitglied des grossbritannischen Instituta der 
Zivilingenienre, korreap. Ehrenmitglied der Society of 
Arts in London, der philosoph. Gesellschaft von Süd- 
Wales und anderer gelehrten Gesellschaften.

Dr. phil. et med. Franz Hesst.bb (1878, korr. 1848, 
ausw. 1862), k. Bezirksarzt a. D., Ehrenmitglied des 
ärztlichen Vereins in München.

Dr. med. Max von Prttbnkofbb (1856, ausserord. 1846), 
k. Geheimer Rat und Obermedizinalrat, o. ö. Professor 
der Hygiene und Vorstand des hygienischen Instituts 
an der k. Ludw.-Max.-Universität, Vorstand der k. Leib­
und Hofapotheke. Mitglied des k. Obermedizinal-Aus- 
schusses und des Gesundheitsrates der Stadt München, 
auswärt. Mitglied des kais. Gesundheitsamtes in Berlin, 
Ritter des Verdienstordens der bayer. Krone, Komtur 
des Verdienstordens vom hl. Michael, Ritter des Maxi­
miliansordens für Wissenschaft und Kunst, Grosskreuz 
des kais. russischen St. Stanislaus-Ordens, Grosskomtur 
des k. italien. Kronenordens, Komtur des k. sächs. 
Albrechtsordens II. Kl. und des Sachsen-Emestinischen 
Hausordens, Kommandeur des k. schwed. Nordstern- 
ordens, des kais. brasil. Ordens der Rose und des 
k. portugies. Ordens U. L. Frau von VGlla Viyoza1 
Ritter des k. preuss. Kronenordens II. Klasse mit Stern 
und des k. Württemberg. Friedrichs-Ordens; Ehren­
bürger der Stadt München, Ehrenmitglied der medizini­
schen Fakultät der Universitäten Wien, Kasan und Kiew, 
Ehrendoktor der Rechte der Universität Edinburgh,



Ehrendoktor der Universität Bologna, auswärtiges 
korresp. Mitglied der kais. Akademie der Wissen­
schaften in Wien, auswärtiges Mitglied der königl. 
Akademie der Wissenschaften au Stockholm und der 
königl. Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen, 
Mitglied der kais. Leopold-Karol. deutschen Akademie 
dev Naturforscher, der k. hannov. Landwirtschafts- 
Gesellschaft in Celle, korresp. Ehrenmitglied der 
k. Akademien der Medizin in Rom und Turin, der 
k. k. Gesellschaften der Aerzte in Wien und Budapest, 
der physik.-medizin. Gesellschaften in Erlangen und 
Wflrzburg, der Gesellschaft der Aerzte in Athen, der 
medizin. Gesellschaft des Grossherzgt. Luxemburg, der 
sehwed. Gesellschaft der Aerzte in Stockholm, der 
Gesellschaft der russischen Aerzte in St. Petersburg, 
und der mediz.-chirurg. Gesellschaft in Edinburgh, 
Ehrenmitglied der deutschen chemischen Gesellschaft 
in Berlin, des Vereins für öffentliche Gesundheitspflege 
in Hamburg, der epidemiologischen Gesellschaft zu 
London, der naturforschenden Gesellschaften in Bam­
berg, Basel und Brünn, der Gesellschaft für Natur- 
und Heilkunde in Dresden, der Wetterauisehen Gesell­
schaft für die ganze Naturkunde, des allgemeinen 
ärztlichen Vereines von Thüringen, der naturhistor. 
Gesellschaft in Nürnberg, des physikal. Vereins zu 
Frankfurt a/M., der Gesellschaft für öffentliche Gesund­
heitspflege in Zürich und der kaiserl. kaukasischen 
medizin. Gesellschaft in Tiflis, Ehrenmitglied der Regia 
Accademia delle belle arti zu Venedig , der Societa 
Italiana <1 Tgione in Mailand und der Sociedad Espanola 
de Ia Higiene in Madrid, der kais. medizin. Akademie 
zu St. Petersburg, der kais. russ. Ackerbau- und Forst­
akademie Moskau, der k. sehwed. Gesellschaft der



Wissenschaft und schönen Literatur in Götaborg und 
der k. belg. Gesellschaft der medizinischen und Natur­
wissenschaften in Brüssel.

Dr. phil. Philipp Bitter von Seidel (1861, ausserord. 1851), 
o. ö. Professor der Mathematik und Vorstand des 
math.-phys. Seminars an der k. Ludw.-Max.-Universität, 
Konservator der mathem.-physikal. Sammlung des 
Staates, Mitglied der k. b. Kommission für die inter­
nationale Erdmessung sowie der Beichskommission 
wegen Beobachtung des Venusdurchgangs, Bitter des 
Verdienstordens der bayer. Krone und des Verdienst­
ordens vom hl. Michael 1, Mitglied des Maximilians- 
Ordens für Wissenschaft und Kunst und z. Z. des 
Kapitels dieses Ordens, Korrespondent der k. Gesell­
schaft der Wissenschaften zu Göttingen und der 
k. Akademie der Wissenschaften in Berlin, Mitglied 
und z. Z. Adjunkt der kais. Leopold.-Karol. deutschen 
Akademie der Naturforscher.

Dr. phil. et med. Karl Wilhelm von Nabgbli (1862, 
ausserord. 1859), qu. Professor der Botanik an der 
k. Ludw.-Max.-Universität, qu. Konservator des bo­
tanischen Gartens und des k. Herbariums, Bitter des 
Verdienstordens der bayer. Krone, des Verdienstordens 
vom hl. Michael I. und des Maximilians-Ordens für 
Wissenschaft und Kunst, Blhrendoktor der Universität 
Bologna, korresp. Mitglied der Akademien der Wissen­
schaften in Berlin, Petersburg, Wien und Turin, aus­
wärtiges Mitglied der Akademie der Wissenschaften 
in Stockholm und der k. Gesellschaften der Wissen­
schaften zu Göttingen, Harlem, London, Upsala und 
Kopenhagen, Ehrenmitglied der amerikanischen Aka­
demie für Wissenschaft und Kunst und der k. mikro­
skopischen Gesellschaft in London, auswärtiges oder



Ehrenmitglied verschiedener naturwissenschaftlicher, 
ärztlicher und landwirtschaftlicher Vereine.

Dr. phil. et med. Ludwig Andreas Buohnbb (1869, 
ausserord. 1846), k. Obermedizinalrat, o. ö. Professor 
der Pharmazie und Vorstand des pharmazeutischen 
Instituts an der k. Ludw.-Max.-Universität, ausserord. 
Mitglied des k. Obermedizinalausschusses und ausserord. 
Beisitzer des Medizinal-Komit<P’a, Mitglied des Gesund­
heitsrates der k. Haupt- und Residenzstadt München, 
Ritter des Verdienstordens vom hl. Michael I., Ehren­
mitglied des pharmazeutischen V ereins in Bayern, des 
deutschen Apotheker-Vereins, des allgemeinen öster­
reichischen Apotheker-Vereins und der British Pharma- 
ceutical Conference, korresp. Mitglied der kaiserl. 
medizin.-chirurg. Akademie zu St. Petersburg, der 
kais. physikal.-medizin. Gesellschaft in Moskau, der 
k. k. Gesellschaft der Aerzte in Wien, des physikal. 
Vereins zu Frankfurt a/M., der physikal.-med. Sozietät 
in Erlangen, der Societe de Pharmacie in Paris, sowie 
derjenigen in Brüssel, des Philadelphia-College of 
Pharmacy und der pfälzischen Gesellschaft für Pharma- 
cie und Technik.

Dr. phil. Karl Wilhelm von Guembetj (1869, ausserordentl. 
1862), k. Oberbergdirektor u. Vorstand des k. Oberlierg- 
amtes und des Bureaus für die geognostische Landes­
aufnahme, Ehrenprofessor der Geognosie an der k. Ludw.- 
Max.-Universität und Konservator der mineralog.-geo 
gnostischen Sammlung der k. technischen Hochschule, 
Ritter des Verdienstordens der bayer. Krone, des Ver­
dienstordens vom hl. Michael II. KL, des Maximilians- 
ordens für Wissenschaft und Kunst und z. Z. Mitglied 
des Kapitels dieses Ordens, des herzogl. sächs. Ernestini- 
schen Hausordens I. Klasse, Ehrenbürger der Stadt



München, Ehrenmitglied des naturwissenschaftlichen 
Vereins Pollichia in der Pfalz, der naturhistor. Vereine 
in Passau und Augsburg, der Gesellschaft für Natur­
geschichte Isis in Dresden, des mineralog. Vereins in 
Landshut, Mitglied der kais. Leopold.-Karol. deutsch. 
Akademie der Naturforscher, des naturhistor. Vereins 
für Bheinland und Westphalen, des mittelrhein. geolog. 
Vereins, der deutschen geolog. Gesellschaft in Berlin, 
der naturw. Gesellschaft für Graubünden in Chur, der 
deutschen anthropologischen Gesellschaft, der botanisch. 
Gesellschaft in Regensburg, der bayer. Gartenbau­
gesellschaft, korresp. Mitglied der geolog. Reichs- 
anstalt in Wien, der physikal.-medizin. Gesellschaft 
in Wiirzburg und der geologischen -Gesellschaft in 
London.

Dr. phil. Karl ton Bauernfeind (1870, a.usserord. 1865), 
k. Geheimer Rat und k. Direktor der Technischen 
Hochschule, Professor der Geodäsie und Ingenieur­
wissenschaften, sowie Konservator des geodätischen 
Instituts an derselben, Mitglied des Obersten Schulrats 
im königl. Staatsministerium des Innern für Kirchen- 
und Schulangelegenheiten, ordentliches Mitglied, be­
ständiger Sekretär und stellvertretender Vorstand der 
bayerischen Kommission für die internationale Erd­
messung, erster Vertreter Bayerns bei der internatio­
nalen Kommission zur Herstellung einer hydrographi­
schen Karte des Bodenaees, Komtur des Verdienstordens 
vom heil. Michael, Ritter des Verdienstordens der 
bayerischen Krone, Kommandeur des kais. russischen 
Stanislausordens und des königl. schwedischen Nord­
sternordens , Ehrenmitglied des österreichischen In­
genieurvereins zu Wien, ordentliches und Vorstands­
mitglied der kaiserl. Leopold. - Karolin. deutschen



Akademie der Naturforscher, ausserord. Mitglied der 
k. preuss. Akademie des Bauwesens, korresp. Mitglied 
der Societe nationale des Sciences natur. et mathemat. 
zu Cherbourg, Ehrenbürger der Stadt Arzberg.

Dr. Karl ύον VoiT (1870, a. o. 1865) s. Klassensekretäre.
Dr. phil. Karl Alfred Ritter von Zittel (1875, ausserord. 

1869), o. ö. Prof, der Paläontologie und Geologie, an 
der k. Ludw.-Max,-Universität, Konservator der palä- 
ontologischen Sammlung des Staates, Ritter des Ver­
dienstordens der bayer. Krone und des Verdienstordens 
vom hl. Michael 1, Inhaber der Kriegsdenkmünze für 
1870/71 am Nichtkombattanten-Bande, Komtur des 
Ordens der Italien. Krone, Kommandeur des Kaiser 1. 
türkischen Medschidje - Ordens, Ehrenmitglied der 
schweizerischen naturforschenden Gesellschaft, der Sen- 
ckenbergischen nakurforschenden Gesellschaft in Frank­
furt a. M., der Royal mieroscopical Society in London, 
der Regia Academia Panormitana, des Vereins Museum 
Francisco-Carolinum in Linz, des freien deutschen 
Hochstiftes in Frankfurt a. M., der k. ungarischen 
geologischen Gesellschaft, der Societe Beige de Geo­
logie, Hydrologie et Paleontologie, auswärtiges Mit­
glied der Accademia dei Lineei in Rom, der k. russ. 
naturforschenden Gesellschaft in Moskau, der Geologi- 
cal Society in London und der k. mineralogischen 
Gesellschaft in St. Petersburg, korresp. Mitglied des 
R. Instituto Veneto di scienze lettere ed arti, der 
Accademia Valdarnese del Poggio, der Philadelphia- 
Academy of Sciences, des Institut Egyptien zu Cairo, 
der Societe des Sciences naturelles zu Neuchätel, der 
SocieteVaudoise des Sciences naturelles zu Lausanne, 
der Gesellschaft für Meeklenburg’sche Naturkunde zu 
Wismar, des naturhistorischen Vereins in Augsburg,



der physikalisch-medizinischen Societät in Erlangen, 
der k. k. geologischen Beichsanstalt in Wien, der 
Boston Society of natural history, der Socidtd gdo- 
logiqne de Belgique, der Sociedad antropologica de Ia 
Isla di Cuba, der Yorksbire philosophical Society.

Dr. phil. Adolf Ritter von Baeybr (1877, ausserord. 1876, 
korr. 1870), o. ö. Prof, der Chemie an der k. Ludw.- 
Max.-Universität, Konservator des chemischen Labora­
toriums des Staates, Bitter des Verdienstordens der 
bayer. Krone, des Verdienstordens vom hl. Michael I. 
und k. preussischen roten Adlerordens IV. Klasse, 
Inhaber der Davy-Medaille, Ehrendoktor der Medizin 
der Universität Heidelberg, Ehrenmitglied des ärzt­
lichen Vereins zu München, der medräinisch-physikal. 
Societät zu Erlangen, des physikalischen Vereins zu 
Frankfurt a/M., der Philosophical Society zu Cam­
bridge, der Chemical Society zu London, der kais. 
russ. naturforschenden Gresellschaft zu Moskau und der 
American Academy zu Boston, auswärtiges Mitglied 
der Royal Society in London, der königl. Akademie 
der Wissenschaften zu Stockholm und der königl. Ge­
sellschaft der Wissenschaften zu Upsala. Korrespondent 
der Akademien der Wissenschaften in Berlin, Wien 
und Turin, der Academie des Sciences de PInstitut de 
France zu Paris und der k. Gesellschaft der Wissen­
schaften zu Göttingen.

Dr. phil. Gustav Bauer (1877, ausserordentl. 1871), o ö. 
Prof, der Mathematik an der k. Ludw.-Max.-Universität 
und Vorstand des mathem.-physikal. Seminars an der­
selben, Ritter des Verdienstordens vom hl. Michael I., 
korrespondirendes Mitglied der phys.-medizin. Societät 
zu Erlangen, Mitgl. des kais. Leopold.-KaroL deutschen 
Akademie der Naturforscher.



Dr. med. Karl Wilh. Ritter von Kupffer (1882, a. o. 1881), 
o. ö. Professor der Anatomie an der k. Ludw.-Max.- 
Universität, 1. Konservator der anatomischen Anstalt 
des Staates, kais. russ. Kollegienrat, Ritter des Ver­
dienstordens der bayerischen Krone und des Verdienst- 
ordens vom hl. Michael 1., des k. preuss. Kronen­
ordens 111. Kl und des k. preuss. roten Adlerordens 
IV. KL, Inhaber der kais. russ. Medaille für den Krieg 
von 1853 — 56 am Andreasbande, ord. Mitglied der 
kais. Leopold.-Karol. deutschen Akademie der Natur­
forscher, Ehrenmitglied des Offenbacher Vereins für 
Naturkunde und korresp. Mitglied der Boston society 
of natural history.

Dr. phil. et med. Ludwig Radlkofer (1882, a. o. 1875), 
o. ö. Professor der Botanik an der k. Ludw.-Max.-Uni­
versität, Adjunkt und Konservator am k. botanischen 
Garten und Herbarium, Ritter des Verdienstordens vom 
hl. Michael 1, Offizier des Ordens der Italien. Krone, 
Mitglied der kais. Leopold.-Karol. deutschen Akademie 
der Naturforscher, der k. k. zoolog. botan. Gesellschaft 
in Wien, der naturforschenden Gesellschaft in Halle, 
der Regensburger botan. Gesellschaft, Ehrenmitglied 
der Accademia di Scienze, Lettere ed Arti degli Ze- 
lanti zu Aci-Reale, des naturhistor. Vereins zu Passau 
und des botan. Vereins zu Landshut, auswärtiges Mit­
glied der k. Akademie der Wissenschaften in Palermo 
und der Botanical-Sociefy zu Edinburgh, korresp. Mit­
glied der Socidte des Sciences naturelles zu Cherbourg, 
der British Association for the advancement of Science, 
der k. k. Gartenbaugesellschaft in Wien, der R. Societä 
d1 Articultura zu Florenz, des Mnseu Nacional in Rio 
de Janeiro, des Cercle Floral in Antwerpen.
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Dr. phil. Paul Heinrich Gboth (1885, a. o. 1883, torr. 1881), 
o. ö. Prof, der Mineralogie an der k. Ludw.-Max.-Universi- 
tät, Konservator der mineralogischen Sammlung des 
Staates und der Universität, Ehrenmitglied der schwe­
dischen geologischen Gesellschaft zu Stockholm, ord. 
Mitglied der k. Societät der Wissenschaften zu Upsala, 
korresp. Mitglied der kaia. russ. Akademie der Wissen­
schaften und der kaiserl. russ. mineralogischen Gesell­
schaft zu St. Petersburg, der Mineralogical Society 
of Great Britain and Ireland, der Academy of Nat. Sc. 
of New-Tork, der Acad. of Nat. Sc. of Philadelphia, 
der naturforschenden Gesellschaft Isis in Dresden.

Dr. phil. Eugen Lommel (1886, a. o. 1884, korr. 1876), 
o. ö. Professor der Experim entalphysik-an der k. Ludw.- 
Max.-Universität, Konservator des physikalisch-metro- 
nomisehen Institutes des Staates, Vorstand des physi­
kalischen Instituts der Universität, Vorstand des 
mathematisch-physikal. Seminars, Ritter des Verdienst­
ordens vom hl. Michael I., Mitglied der kais. Leopold.- 
Karol. deutschen Akademie der Naturforscher und 
Ehrenmitglied der physikalisch-medizinischen Societät 
zu Erlangen.

ßr. phil. Hugo Seeliger (1887, ausserord. 1883), o. 8. 
Prof, der Astronomie an der k. Ludw.-Max.-Universität, 
Direktor der k. Sternwarte, Mitglied der k. bayer. 
Kommission für die internat. Erdmessung, Mitglied des 
Kuratoriums der physikalisch-technischen Reichsanstalt 
in Berlin, Mitglied der k. Leopold.-Karolin. deutschen 
Akademie der Naturforscher.

Dr. phil. Karl Haushofer (1888, ausserord. 1882), Prof, 
an der k. technischen Hochschule und z. Z. Direktor 
derselben, Mitglied der kaiserl. Leopold.-Karolinischen 
deutschen Akademie der Naturforscher, Ritter des 
Verdienstordens vom hl. Michael IV. Kl.
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Dr, med. Nikolaus Rüdtnger (1888, ausserord. 1883), 
o. ö. Professor der Anatomie an der k. Ludw.-Max.- 
Universität, IL Konservator der anatomischen Anstalt 
des Staates, Ritter des Verdienstordens vom hl. Michael 
IV. Kl. und des bayerischen Militär-Verdienstordens 
I. Kl. und des k. preuss. eisernen Kreuzes II. Kl. am 
weissen Bande, korresp. Mitglied der k. k. Gesellschaft 
der Aerzte in Wien, der schwedischen Gesellschaft 
der Aerzte in Stockholm, der kais. Leopold.-Karol. 
deutschen Akademie der Naturforscher, korresp. Mit­
glied der Senckenberg’sehen naturforschenden Gesell­
schaft in Frankfurt a/M., Ehrenmitglied der SocidW 
de l’Otologie et de Laryngologie zu Paris.

Dr. phil. et rned. Richard Hertwig (1889, ausserordentl. 
1885), o. ö. Professor der Zoologie und vergleichenden 
Anatomie an der k. Ludw.-Max.-Universität, Konser­
vator der zoologisch-zootomischen und der vergleichend 
anatomischen Sammlung des Staates, korresp. Mit­
glied der physikal.-medizin. Societät in Erlangen.

Dr. phil. Aurel Voss (1889, a. o. 1886), ord. Professor 
der Mathematik an der technischen Hochschule und 
Konservator der math. Sammlung an derselben, Ritter 
des Verdienstordens vom hl. Michael IV. KL, Mitglied 
der k. Leopold.-Karolin. deutschen Akademie der Na­
turforscher.

Dr. phil. Leonhard Sohncke (1889, a. o. 1887), o. Prof, 
der Physik an der k. Technischen Hochschule und 
Konservator des pbysikal. Kabinets und Laboratoriums 
derselben, grossherz, badischer Hofrat, Ritter des Ordens 
vom Zähringer Löwen I. KL, Ehrenmitglied des natur­
wissenschaftlichen Vereins zu Karlsruhe, korresp. Mit­
glied der pliysikalisch-medizin. Societät zu Erlangen.



Ausserordentliche Mitglieder.
Dr. phil. Adolph Sibiniibil (1888), Inhaber der optisch­

astronomischen Werkstätte C. A. Steinheil Söhne, Be­
sitzer der Ludwigsmedaille für Kunst und Industrie, 
Ritter des k. österr. Franz-Joseph-Ordens und des 
Verdienstordens vom hl. Michael L, Mitglied der b. 
Leopold.-Karol. deutschen Akademie der Naturforscher, 
Ehrenmitglied der österr. photogr. Gesellschaft zu 
Wien, Kurator der physik.-technischen Reichsanstalt 
zu Berlin.

Dr. phil. Rainer Ludwig Claisbn (1888), Privatdozent 
der Chemie an der k. Ludw.-Max.-Universität, Mitglied 
und Schriftführer des Kuratoriums der Liebig-Stiftung 
Mitglied der kais. Leopold.-Karol. deutschen Akademie 
der Naturforscher.

Dr. phil. Karl VrON Obff (1889), k. Generalmajor und 
Direktor des topograph. Bureaus des k. b. Generalstabs, 
Dozent der mathematischen Fächer an der k. b. Kriegs- 
Akademie, Ritter des Verdienstordens der bayer. Krone 
und des Militärverdienstordens I. KL, Kommandeur 
des k. preussischen Roten Adlerordens und des preuss. 
Kronenordens, Mitglied der kais. Leopold.-Karol. deut­
schen Akademie der Naturforscher.

III. Historische Klasse.

Ordentliche Mitglieder.
Dr. J. von Dobllingbr (1843, ausserord. 1885) s. Vorstand.
Dr. phil. Karl Sprwer von Mbrtz, Excellenz (1853, 

korresp. 1842) General d. Infanterie z. D., ord. Mit­
glied d. histor. Kommission bei der k. Akademie der 
Wissenschaften, Grosskreuz des Verdienstordens vom



heil. Michael, Bitter des Verdienstordens der Bayer. 
Krone, Inhaber des k. Ludwigs-Ordens, Grosskreuz d. 
k. preuss. Roten Adler-Ordens u. des k. wiirttemb. 
Ordens der Krone, Ritter des grossherz, hessischen 
Ludwigs-Ordens u. d. herzogl. sächs. Ernestinischen 
Hausordens, Grosskreuz des k. k. Österreich. Franz- 
Joseph Ordens, Commandeur d. k. k. österr. Ordens 
der eisernen Krone, Ritter des k. belg. Leopold-Ordens, 
Commandeur des griechischen Erlöser-Ordens, Mitglied 
der geographischen Gesellschaft in Wien und des 
histor. Vereins von Unterfranken und Aschaffenburg.

Dr. jur. Franz von Loeheb (1856), k. Geh. Rat, qu. Vor­
stand des k. allgem. Reichsarchivs, o. ö. Professor der 
historischen Hilfswissenschaften an der k. Ludw.-Max- 
l niversität, ordentl. Mitglied der histor. Kommission 
bei der. k. Akademie der Wissenschaften, Ritter des 
Verdienstordens der bayer. Krone, Komtur des Ver­
dienstordens vom hl. Michael, Ritter des k. preuss. 
Kronenordens II. KL. Grand-Commandern- des kaiserl. 
russ. St. Stanislaus-Ordens, Komtur des Württemberg. 
Ordens der Krone, Komtur I. KI. des grossherz, bad­
ischen Zähringer Löwenordens, Commandeur des k. 
belg. Leopold-Ordens und des kais. türkischen Med- 
schidje-Ordens, Offizier der franz. Ehrenlegion, Ritter 
des grossherzogl. Oldenburg. Haus- und Verdienstordens 
L Kl. und des grossherzogl. Luxemburg. Ordens der 
Eichenkrone, Mitglied der k. Akademien der Wissen­
schaften zu Brüssel und Petersburg, der Maatschappij 
der Nederlandsche Letterkunde zu Leiden, der Gesell­
schaft für ältere deutsche Geschichtskunde zu Frank­
furt und Berlin, der Provinziaal Utrechts Genootschap 
van Künsten en Wetenschapen, sowie des Gelehrten- 
Ausschusses des German. Museums, Ehrenmitglied der



literarischen Gesellschaft Parnasses zu Athen, des 
histor. Vereins von Oberfranken, der historischen Ge- 
nootsehap gevestigd te -Utrecht, des Vereins für Ge­
schichte und Altertumskunde Westphalens, des Vereins 
für siebenbürg. Landeskunde, der histor. Vereine von 
Unterfranken-AschafFenburg und von Neuburg.

Dr. Karl Adolf Cornelius (1860), s. Klassensekretäre.
Dr. Wilhelm Heinrich Bitter von Riehl (1861), k. Ge­

heimer Bat, o. ö. Professor der Kulturgeschichte und 
Statistik an der k. Lud.-Max.-Universität, Direktor d. 
bayer. Nationahnuseums in München und General­
konservator der Kunstdenkmale und Altertümer Bayerns, 
Bitter des Verdienstordens der bayer. Krone, des Ver­
dienstordens vom hl. Michael I. Kl.,—Bitter und Mit­
glied des Kapitels des k. Max.-Ordens für Wissenschaft 
und Kunst.

Dr. jur. Paul VON Both (1863, ausserord. 1852), o. ö. 
Professor des deutschen Privatrechts, der deutschen 
Reichs- und Rechtsgesehiehte, dann des Staatsrechts 
und bayer. Landrechts, Oberbibliothekar der k. Ludwig- 
Maximilians-Universität, Bitter des Verdienstordens 
der bayer. Krone, des Verdienstordens vom hl. Mi­
chael I. Kl, des Max.-Ordens für Wissenschaft und 
Kunst und des k. preuss. Kronenordens II. Kl.

Dr. phil. Jakob Heinrich von Hefner-Altbneok (1868, 
ausserordentl. 1853), qu. Direktor des bayer. National- 
Museums und General-Konservator der Kunstdenkmalc 
und Altertümer Bayerns, k. Profdtesor der Zeichnungs­
kunde, Ritter des Verdienstordens der bayer. Krone, 
des Verdienstordens vom hl. Michael 1., des grossherz, 
hess. Ordens Philipp des Grossmüthigen I. KL, des 
k. k. österr. Ordens der eisernen Krone ΙΙΓ. KL, des 
k. preuss. roten Adlerordens IV. KL, des k. säehs.



Albrechts-Ordens I. KL, des grossherzogl. Sachsen- 
Weimar’schen Falkenordens L KL, des k. Württemb. 
Friedrichs-Ordens I. KL, Commandeur II. KL des her- 
zogl. Anhalt-Dessauischen Ordens Albrecht des Baeren, 
Commandern· II. Kl. des Grossh. Badischen Zähringer 
Löwenordens, Ehrenmitglied der k. b. Akademie der 
bildenden Künste, des hist. Vereins für Hohenzollern, 
des herald. Vereins (Adler) in Wien, der historischen 
Vereine von Unterfranken und Aschaffenburg, der Pfalz, 
von Hohenzollern, Hessen-Darmstadt, Leipzig und 
Schwerin, der niederländischen Oesellschait zur För­
derung der Industrie.

Dr. jur. et phil. Ludwig Ritter von Rockinqbr (1868, 
ausserord. 1856), k. geh. Hofrat, Direktor des k. all­
gemeinen Reichsarchivs, Ehrenproiessor für Paläogra­
phie und bayer. Geschichte an der k. Ludw.-Max.- 
Univevsität, o. Mitglied der historischen Kommission bei 
der k. Akademie d. W., Ritter des Verdienstordens 
der bayer. Krone und vom hl. Michael I. KL, Ritter 
des k. Württemberg. Friedrichs-Ordens, des k. preuss. 
Kronenordens III. Kl. und der französ. Ehrenlegion, 
ausländ, korresp. Mitglied der Akademie der Wissen­
schaften in Wien, Mitglied des Gelehrten-Ausschusses 
des Germ. Museums in (Nürnberg und des Zentralaus­
schusses der Monumenta Germaniae historica.

Dr. phil. Ferdinand Gregoroviüs (1875, ausw. 1871, korr. 
1865), Ehrenbürger der Stadt Rom, Ritter des Maxi­
miliansordens für Wissenschaft und Kunst, Komtur 
des k. württemb. Friedrichs-Ordens und Ritter des 
Ordens der württembergischen Krone, Komtur des 
grossh. sächsischen Hausordens vom weissen Falken, 
Kommandeur des Ital. Kronenordens und Offizier des 
ItaL S. Mauritius- und Lazarus-Ordens, Ehrenmitglied

4



der k. deutschen Gesellschaft in Königsberg, auswärt. 
Mitglied der R. Accademia dei Lincei in Rom, der 
Aceademie delle. Scienze in Turin, in Modena und in 
Lucca, Ehrenmitglied der Accad. delle belle Arti di 
S. Luca in Rom, der histor. archäol. Societät der 
Marken in Fcrmo und des Ateneo von Bergamo, Mit­
glied der R. Accad. della Valle Tiberina Toscana in 
San Sepolcro, der Accademia Etrusca in Cortona und 
der Accademia delle Scienze e Lettere in Palermo, 
ferner der Societä della storia patria Siciliana in 
Palermo und der Soc. della storia patria in Venedig, 
des R. Istituto Lombarclo di Scienze lettere ed arti 
in Mailand und des R. Ist. Veneto in Venedig, Mitglied 
der R. Deputatione di storia patria fiii^Toscana, Ehren­
mitglied der philolog. Gesellschaft Parnasses in Athen.

Dr. theol, Wilhelm Pkeqbr (1875, ausserord. 1868), Pro­
fessor am Wilhelms-Gymnasium.

Dr. theol. et phil. Johann Friedhioh (1880, ausserord. 
1869), o. ö. Prof, der Theologie, seit 1882 der Geschichte 
an der k. Ludw.-Max.-Universität, Kommandeur des 
griech. Erlöserordens, ausw. Mitglied der Gesellschaft 
für Kirchenrechtswissenschaft in Göttingen.

Dr.jur. J oh. Jul. Wilhelm von Planck (1881), k. Geh. Rat. 
o. ö. Professor des Zivilprozessrechts und des Straf­
prozessrechts an der k. Ludw .-Max-Universität, Komtur 
des Verdienstordens vom hl. Michael und des Verdienst­
ordens der bayer. Krone, Ritter des Maximiliansordens 
für Wissenschaft und Kunst und des Danebrog-Ordens.

Dr. phil. August von Druffel (1884, ausserord. 1875), 
Ehrenprof. an der k. Ludw.-Max.-Universität, o. Mitglied 
der hist. Kommission bei der k. bayer. Akademie der 
Wissenschaften, k. preuss. Premier-Lieut. der Land­
wehr a. D., Inhaber des "eisernen Kreuzes II. Kl., der



k. preuss. Landwehr-Dienstauazeichmmg II. KL1 des 
k. preuss. Brinnerungskreuzes für die Mainarmee und 
der Kriegsdenkmünze für 1870/71.

Dr. phil. Karl Theodor Hbiqbl (1887, ausserord. 1875), 
ordentl. Professor der Geschichte und Direktor des 
historischen Seminars an der Ludw.-Max.-Üniversität, 
ordentliches Mitglied der hist. Kommission bei der b. 
Akademie der Wissensch., Ritter des Verdienstordens 
vom hl. Michael I. KL, des k. württemb. Friedrichs- 
Ordens 1. KL, Ehrenmitglied der hist. Vereine für 
Niederbayern und Neuburg a. D.

Dr. phil. Sigmund Riezlbk (1888, ausserord. 1883, korr. 
1877), Oberbibliothekar der k. Hof- u. Staatsbibliothek 
und Vorstand des k. Maximilianeums, Ritter des Ver­
dienstordens vom hl. Michael I. KL und des k. preuss. 
Kronenordens III. Kl., Inhaber der Kriegsdenkmiinze 
1870/71 für Kombattanten, ordentl. Mitglied der hist. 
Kommission hei der k. Akademie der Wissenschaften, 
Ehrenmitglied der allgem. geschiehtsforsch. Gesellschaft 
der Schweiz, des Vereins für Geschichte der Deutschen 
in Böhmen und des Vereins für Geschichte und Natur­
geschichte in Donaueschingen, Mitglied dev Gesell­
schaft für Kirchenrechtswissenschaft in Göttingen und 
des histor. Vereins von Oberbayern.

Dr. phil. Felix Stievb (1889, ausserord. 1878), ordentl. 
Professor der Geschichte an der k. techn. Hochschule, 
ordentl. Mitglied der histor. Kommission bei der k. 
Akademie der Wissenschaften, auswärtiges Mitglied 
der Gesellschaft für Kirchenrecbtswissenschaft in Göt­
tingen, Mitglied der Gesellschaft für Rheinische Ge­
schichtskunde.

Dr. phil. Max Lossen (1889, ausserord. 1885), s. Sekre- 
tcin tlfc.



Ausserordentliche Mitglieder.
!>>·· phil. Franz von Rebbr (1887), ordentl. Prof, der 

Aeathetik und Kunstgeschichte an der technischen 
Hochschule und Prof. hon. an der k. Ludw.-Max.-Uni- 
versität, Direktor der k. bayer. StaatsgemiUdegalierie1 
Ritter des Verdienstordens der bayer. Krone und des 
Verdienstordens vom hl. Michael I. Kl., Komtur des 
k. k. österr. Franz-Joseph-Ordens und Kommandeur
II. Kl. des herzogl. Anhaltischen Hausordens Albrecht 
des Bären, korresp. Mitglied des kais. deutschen ar- 
chäolog. Instituts in Rom und der numismatischen 
Gesellschaft in Wien.

Dr. Edmund Freiherr von Oefele (1888), k. b. Reichs­
archivsassessor, Ehrenmitglied der historischen Vereine 
von Oberpfalz und Regensburg und für Oberfranken 
zu Bayreuth, Mitglied des Historischen Vereins von 
Oberbayern.

^ Dr. phil. Henry Simonsfeld (1888), Privatdocent der 
Geschichte an der k. Ludw.-Max.-Universität, Sekretär 
an der k. Hof- und Staatsbibliothek, korresp. Mitglied 
des B. Istituto Veneto di scienze, lettere ed arti und 
Ehrenmitglied der R. Deputazione Veneta di storia 
patria in Venedig.

Ehrenmitglieder
nach der Zeit der Aufnahme.

1856 Adolf Friedrich Graf von Schaok, Excellenz in 
München.

1867 Se. Kais. Hoh. Nikolaus Fürst Romanoffski, Her­
zog von Leuohtenbero in St. Petersburg.



1874 Se. Hoheit Ismail-Pascha, vorm. Vizekönig von 
Aegypten.

1875 Se. K. Hoheit Kar] Theodor, Herzog in Bayern.

Auswärtige und korrespondierende Mitglieder
nach den drei Klassen (bezw. Sektionen derselben), in 

alphabetischer Ordnung.
Die Zahlen vor den Namen bezeichnen das Jahr der ersten Aufnahme 

in die Akademie.

I. Philosophisch-philologisehe Klasse
Auswärtige Mitglieder.

1887 Boehtlinsk Otto von, in Leipzig.
1876 Bueoheler Franz in Bonn.
1869 BuGGE Sopbus in Christiania.
1878 Conze Alexander in Berlin.
1875 Curtius Ernst in Berlin.
1850 Delitzsch Franz in Leipzig.
1872 Dillmann August in Berlin.
1879 Fiorelli Giuseppe in Rom.

/1884 Foerstbr Wendelin in Bonn.
1883 Friedlabnder Ludwig in Königsberg.

,1-887 Fritzner Johann in Christiania.
1859 Gayangos Pascual de, in Madrid.
1884 Imhof-Blumer Friedrich in Winterthur.
1859 Jahn Albert in Bern.
1864 Keil Heinrich in Halle.
1874 Kbrn Heinrich in Leiden.
1880 Kirchhoff Adolf in Berlin.
1878 Krehl Ludolf in Leipzig.
1878 Lexer Mathias von, in Würzburg.
1877 Meter Wilhelm in Güttingen.



1878 Michaelis Adolf in Strassburg.
1856 Miklosich Franz, Ritter von, in Wien. 
1852 Mommsen Theodor in Berlin.
1877 Mueller Friedrich in Wien.
1851 Mueller Max in Oxford.
1889 TsTauok August in St. Petersburg.
1867 IiEWTON Charles in London.
1879 Noeldeke Theodor in Strassburg.
1874 Paris Gaston in Paris.
1845 Rangabis Alex. Rizo in Athen.
1858 Rawlinson H. 0. in London.
1860 Renan Ernest in Paris.
1887 Ribbeck Johann Karl Otto in Leipzig. 
1867 Rossi Giov. Batt., Cavaliere de, in Rom.
1852 Roth Rudolf in Tübingen.
1852 Sauppe Hermann in Göttingen.
1882 Sohliemann Heinrich in Athen.
1872 Spengel Andreas in Passau.
1848 Spiegel Friedrich von, in Erlangen.
1888 Usener Hermann in Bonn.
1851 Weber Albrecht in Berlin.
1878 Weinhold Karl in Berlin.
1879 Zarncke Friedrich in Leipzig.
1873 Zeller Eduard in Berlin.

Korrespondierende Mitglieder.
1879 Comparetti Domenico in Florenz.
1853 Cron Christian in Augsburg.
1880 Fouoart Paul in Athen.
1885 Harter Wilhelm von, in Wien.
1886 Jolly Julius in Würzburg.
1888 Kelle Johann in Prag.



1874 Kiklhorm Franz in Göttingen.
1880 Kobhlbr Ulrich in Berlin.
1883 Mbisbr Karl in Regensburg.
1868 Mubllbr Joseph in Turin.
1876 Mubllbr Iwan in Erlangen.
1883 Ohlknschlagbr Friedrich in Speier.
1883 Robmbr Adolf in Kempten.
1881 Rost Reinhold in London.
1876 Sathas Konstantin in Venedig.
1883 Schanz Martin in Würzburg.
1864 Schlagintwbit Emil in Zweibrücken.
1889 Sibtbks Georg Eclnard in Halle.

,-1886 Stbinmetbe Elias in Erlangen.
1887 Wbst Edward William (aus England) z. Z. in 

München.
1874 Wetzstein J. Gottfried in Berlin.

II. Mathematisch-physikalische Klasse.

Astronomie und Geodäsie.
Auswärtige Mitglieder.

1840 Aiby Sir George Bidell in Greenwich.
1866 Sthuvb Otto in Pulkowa.

Korrespondierende Mitglieder.
1882 Auwers Arthur in Berlin.
1876 Galle Johann Gottfried in Breslau.
1888 Gylbbn Hugo in Stockholm.
1876 Hbwcomb Simon in Washington.
1855 Ptazzi-Smith Karl in Edinburgh.
1873 SchiAi1 ARBLLi Giov. Virg. in Mailand.



τ

Mathematik.
Auswärtige Mitglieder.

1878 Crbmona Liilgi in Rom.
1878 Hbrmite Charles in Paris.
1862 Kroneoker Leopold in Berlin.
1859 Kummer Brust Eduard in Berlin.
1859 Stern Moritz A. in Zürich.
1863 Weierstrass Karl in Berlin.

Korrespondierende Mitglieder,
1882 Brtll Alexander in Tübingen.

.1886 GrORDAN Paul in Erlangen.
1879 Klein Felix in Göttingen.
1880 Koenigsberger Leo in Heidelberg. 

/1884 Ltjeroth Jakob in Freiburg i. B.
1887 Nobthbr Max in Erlangen.
1872 Prym Friedrich Emil in Würzburg.

Physik.

Auswärtige Mitglieder.
1875 Bezold Wilhelm von, in Berlin.
1859 IIankel Wilhelm Gottlieb in Leipzig, 
1872 Nbumann Franz Ernst in Königsberg. 
1859 Thomson William in Glasgow.
1869 Tyndall John in Jjondon.
1840 W7EBER Wilhelm Eduard in Göttingen.
1864 Wiedemann Gustav in Leipzig.

Korrespondierende Mitglieder.
1889 Abbe Ernst in Jena.
1877 Kohlrausch Friedrich in Strassburg. 
1874 Kundt August in Berlin.
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1879 Mbybr Oskar Emil in Breslau.
1872 Neumayer Georg in Hamburg.
1873 Quincke Georg Hermann in Heidelberg.
1878 Stefan Joseph in Wien.
1888 Stokes George Gabriel in Cambridge (England).
1874 Wuellner Adolf in Aachen.

Chemie.
Auswärtige Mitglieder.

1879 Berthelot Marc. Pierre Eugene in Paris.
1853 Bunsbn Robert William in Heidelberg.

-1889 Cannizzaro Stanislaus in Rom.
1870 Erlenmhybr Emil in Frankfurt a./M.
1869 Frankland Edward in Reigate (England).
1853 Hofmann August Wilhelm in Berlin.
1872 Kbkulb Fr. August in Bonn.
1859 Kopp Herrn. Franz Moritz in Heidelberg.
1859 Stas J. S. in Brüssel.

Korrespondierende Mitglieder.
1880 Fischer Emil in Wnrzburg.

/-'1884 Fischer Otto in Erlangen.
1885 Fittig Rudolf in Strassburg.
1875 Fresenius Karl Remigius in Wiesbaden.
1883 Friedet. Charles in Paris.
1878 Graebb Karl in Genf.
1862 Harley Georg in London.
1864 Henneberg Wilhelm in Göttingen.
1863 Knapp Friedrich in Braunschweig.

-188 6 Lieben Adolf in Wien.
1867 Luna Ramon Torres Munoz de, in Madrid.
1883 Meyer Viktor in Göttingen.
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1865 Retnoso Alvaro in Havana,.
1882 Roscoe Sir Henry E. in London.
1871 YolhAim Jakob in Halle.
1869 Wanklyn Alfred in London.
1873 Will Heinrich in Giessen.
1882 Wislicencs Johannes in Leipzig.

Physiologie.

Auswärtige Mitglieder.
1873 Bbueoke Ernst von, in Wien.
1872 Du Bois-Rbymond Emil Heinrich in Berlin
1858 Helmholz Hermann L. F. von, in Berlin.
1859 Ludivig Karl in Leipzig.

Korrespondierende Mitglieder.
1883 Heidenhain Rudolf in Breslau.
1885 Hensen Viktor in Kiel.
1-885 Kühne Willi in Heidelberg.
1863 Meissner Georg in Göttingen.

Zoologie und Anatomie.

Auswärtige Mitglieder.
1859 Gegenbaur Karl in Heidelberg.
1863 Huxley Thomas Henry in London.
1859 Hyktl Joseph von, in Wien.
1850 Koelliker Albert von, in Würzburg.
1868 Leuokart Rudolf in Leipzig.
1871 LovkN Sven Ludwig in Stockholm.
1856 Middendorf A. Th. von, in St. Petersburg. 
1842 Owen Sir Richard in London.
1864 Qdatrefagbs de Breau Armand de, in Paris.

r



1856 Smith-Stebnstbup Job. Japetus in Kopenhagen. 
1888 Virchow Rudolf Ludwig Karl in Berlin.
1884 Weismann August in Freiburg i./B.

Korrespondierende Mitglieder.
1886 Agassiz Alexander in Cambridge, V. St. Λ.
1859 Bbnbden P. J. van, in Löwen.
1883 Gbrlach Joseph von, in Erlangen.
1870 Haeckel Ernst in Jena.
1858 Leidy Joseph in Philadelphia.
1870 Ruetimbyeb Ludwig in Basel.

Botanik.
Auswärtige Mitglieder.

1850 Candolle Alfons de, in Genf.
1852 Hooker Joseph Dalton in Kew bei London.
1866 Mueller Ferdinand Jakob H. Baron von, in Mel 

bourne (Austr.)
1874 Regel Eduard von, in St. Peterburg.
1874 Sachs Julius von. in Würzburg.

Korrespondierende Mitglieder.
1880 Pfeffer Wilhelm in Tübingen.
1879 Pringshbim Tiathan in Berlin.
1880 Schivendener Simon in Berlin.
1884 Todaro Agostino in Palermo.

Mineralogie, Geologie und Paläontologie.
Auswärtige Mitglieder.

1862 Bbyrich Heinrich Ernst in Berlin.
1854 Dana James D. in New-Haven, V. St. A.
1861 Daubree Gabriel August in Paris.
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1866 Hauer Franz von, in Wien.
1879 Hebert Edmond in Paris.
1858 Kokschabow Nikolaus von, in St. Peterburg-. 

^/1885 Roemer Ferdinand in Breslau.
1870 Sandbergbr Fridolin in Würzburg.
1867 Scaoohi Arcangelo in Neapel.

Korrespondierende Mitglieder.
1862 Brush J. Georg in New-Haven, V. St. A.
1886 Cope Eduard in Philadelphia, V. St. A.
1881 Damour Augustin Alex, in Paris.
1861 Desoloizeaux Alfred Ludwig Prosper in Paris.
1862 Kbnngott Gustav Adolf in Zürich.
1883 Marsh Othniel in New-Haven; V. St. A.
1876 Nordenskjöld Nils Adolf Eric in Stockholm.
1859 Rammelsberg K. F. in Berlin.
1880 Subss Eduard in Wien.
1870 Tschermak Gustav in Wien,
1882 Zirkel Ferdinand in Leipzig.

Allgemeine Naturgeschichte.

Korrespondierende Mitglieder.
1881 Richthopen Ferd. Freiherr von, in Bonn.
1870 Rohlfs Gerhard in Godesberg.
1862 Suherzer Karl von, in Genua.
1882 Schweinfurth Georg in Cairo.
1866 Tschihatohbf Peter von, in Florenz.



III. Historische Klasse.
Auswärtige Mitglieder.

1876 Aoton John Dalberg Lord, in London.
1865 Abneth Alfred, Bitter von, in Wien.
1868 ÄncbOFT George in Washington.
1872 Baumgarten Hermann in Strassburg.
1869 Bukkhabdt Jakob in Basel.
1877 Delisle Leopold in Paris.
1864 Duemmleb Ernst in Berlin.
1873 Essenwein August Otmar in Nürnberg.
1855 Ficker Julius, Ritter von Feldhaus, in Innsbruck. 
1884 Fbeeman Edward A. in Oxford.
1859 Hegel Karl von, in Erlangen.
1841 Hobfleb Konstantin von, in Prag.
1865 Kluokhohn August von, in Göttingen.
1857 Lanz Karl in Stuttgart.
1867 Leva Joseph de, in Padua.
1869 Liliencron Rochus Freiherr von, in Schleswig. 
1876 Mokier Robert Burns David in St. Petersburg. 
1876 Robpell Riclmrd in Breslau.
1867 Roscher Wilhelm in Leipzig.
1864 Roziere Eugen de, in Paris.
1878 Schmidt Karl in Strassburg.
Ί866 Sickel Theodor von, in Wien.
1873 Siegel Heinrich von, in Wien.
1880 Stubbs Wilhelm in Chester.
1857 Stbel Heinrich Karl Ludolf von, in Berlin.
1881 Taine Hippolyt Adolf in Paris.
1874 Teutsch Georg Daniel in Hermannstadt.
1867 Voigt Georg in Leipzig.
1860 Wattbnbach Wilhelm in Berlin.
1860 Wbgblb Franz Xaver von, in Wnrzburg.
1875 Wtss Georg von, in Zürich.



Korrespondierende Mitglieder.
1882 Baumann Franz Ludwig in Donaueschingen 
1881 Bbzold Friedrich von, in Erlangen.
1856 Bikk Ernst von, in Wien.
1887 Bbbsslau Harry in Berlin.

' ,1886 Brunner Heinrich in Berlin.
1867 Buedinrer Max in Wien.
1881 Carutti di Cantorno Domenico in Rom.
1869 Dahn Felix in Breslau.
1882 Dehio Georg Gottfried in Königsberg.
1868 Dbventer M. L. van, in Haag.
1870 Dudik Beda Franz in Raigern bei Brünn.
1868 Fruin R. in Leiden.
1868 Heinemann Otto von, in Wolfenbüttel.
1879 Hbyd Wilhelm in Stuttgart.
1878 Huber Alfons in Wien.
1848 Jaeger Albert in Innsbruck.
1882 Kalatsohoff Nikol. Wassiljewitsch in Petersburg 
1800 Kervyn de Lbttenhoyb J. B.M. C. Baron, in Brüssel
1888 Kaufmann Georg in Münster in W.
1889 Lea Heinrich Karl in Philadelphia, V. St. A.
1875 Lorenz Ottokar in Jena.
1870 Ldebke Wilhelm von, in Stuttgart.
1882 Maassen Friedrich in Wien.
1877 Menke Theodor in Gotha.
1884 Monod Gabriel in Paris.
1888 Mtentz BJugen in Paris.
1888 Mubller Karl Ferdinand Friedrich in Giessen. 
1887 Poehlmann Robert in Erlangen.
T885 Ratzel Friedrich in Leipzig. 
f886 Reusoh Franz Heinrich in Bonn.
1870 Ritter Moritz in Bonn.
1875 Scheffer-Boiohorst Paul in Strassburg



1887 SlMSON Bernhard von, in Freiburg i. Br. 
1875 Sohm Budolf in Leipzig.
1889 Sobbl Albert in Paris.
1884 Ulmann Heinrich in Greifswald.
1871 Villari Pasquale in Florenz.
1852 Wenk W. B. in Leipzig.
1873 Winkelmann Eduard in Heidelberg.

Verzeichnis
der seit dem Jahre 1884 aufgenommenen Mitglieder.

1884.
Druffel Aug. von, in München ΙΙΓ o. (1875 a. o.) 
Etohlbr Aug. Wilh. in Berlin II korr. (t 2. März 1887.) 
Fischer Otto in München Il a. o. (1885 korr.) 
Foebster Wendelin in Bonn I ausw.
Fbeeman Edward A. in Oxford III ausw.
Imhof-Blumek Friedr. in Winterthur I ausw.
Lueroth Jakob in Freiburg i. Br. II korr.
Monod Gabriel in Paris IIl korr.
Scherer Wilhelm in Berlin I ausw. (t 6. Aug. 1886.) 
Siokel Theodor in Wien TII ausw. (1866 korr.)
Todaro Agostino in Palermo II korr.
Ulmann Heinrich in Greifswald III korr.
Voigt Georg in Leipzig IlI ausw. (1867 korr.) 
Wetsmann August in Freiburg i. Br. II ausw.

1885.
Burckhardt Jakob in Basel III ausw. (1869 korr.) 
Kittig Rudolf in Strassburg II korr.
Groth Paul Heim·, in München Il o. (1881 korr., 1883 a.o.) 
Hartel Wilhelm von, in Wien I korr.
Hensen Viktor in Kiel Il korr.



Hkbtwig Bidttkrd in München TIT a. o.
Hebtz Wilhelm in München I a. o.
Ktiehsb Wilhelm in Heidelberg II feörr.
Lossen Max in München III a. o.
Mubller Ferdinand Jak. Heinrich von, in Melbourne 

II ausw. (1866 korr.)
Ratzel Friedrich in München III a. o. (1886 korr.) 
Koemer Ferdinand in Breslau II ausw.
Schobll Rudolf in München I a. o.
Stobbb Joh. Ernst Otto in Leipzig III korr. (f 19. Mai 1887.)

1886.
Agassiz Alexander in Cambridge V. St. A. TI korr. 
Brunner Heinrich in Berlin IIl korr. - 
Cope Edward in Philadelphia II korr.
Dana James D. in New-Haven V. St. A. II ausw. (1854 korr.) 
Hauer Franz von, in Wien 11 ausw. (1866 korr.) 
Gobdan Paul in Erlangen II korr.
Jolly Julius in Würzburg I korr.
Lieben Adolf in Wien II korr.
Lommel Eugen in München II o. (1876 korr., 1884 a. o.) 
Keusch Franz Heinrich in Bonn III korr.
Sohoell Rudolf in München 1 o. (1885 a. o.)
Siegel Heinrich in Wien III ausw. (1873 korr.) 
Steinmeyer Elias in Erlangen I korr.
Voss Aurel in München II a. o.
Wyss Georg von, in Zürich III ausw. (1875 korr.)

1887.
Baumgarten Hermann in Strassburg III ausw. (1872 korr. 
Boehtlingk Otto von, in Leipzig 1 ausw.
BresslaO Harry in Berlin IIl korr.
Fbitznkr Johann in Christiania I ausw.



Heigkjj Karl Theodor in München III o. (1875 a. o.) 
Keinz Friedrich in München I a. o.
Koksohabow Nikolaus von, in St. Petersburg II ausw. 

(1858 korr.)
Lechlbb Gotthard Viktor in Leipzig III ausw. (f 26 Dez

1888.)
Lkva Giuseppe de, in Padua III ausw. (1867 korr.) 
Noethek Max in Erlangen II korr.
Poehlmann Robert in Erlangen III korr.
Rebeb Franz von, in München III a. o.
Ribbeck Johann Karl Otto in Leipzig I ausw.
Sbeligeb Hugo in München II o. (1883 a. o.)
Simson Bernhard in Freiburg i. Br. III korr.
Sohncke Leonhard in München II a. o.
Wecklein Nikolaus in München I o. (1882 a. o„ 1872 korr.) 
West Edward William aus England (z. Z. in München) 

I korr.
1888.

Bechmann Georg Karl August in München I o.
Claisen Rainer Ludwig in München II a. o.
Essenwein August Otmar in Nürnberg IIl ausw. (1873 

korr.)
Geiger Wilhelm in München I a. o.
Gyldkn Hugo in Stockholm II korr.
Haushofer Karl in München II o. (1882 a. o.) 
Kaufmann Georg in Münster i. W. III korr.
Kelle Johann in Prag I korr
Mubller Karl Ferdin. Friedr. in Giessen TU korr. 
Muentz Eugen in Paris IlI korr.
1 ü-ifble Edmund Freiherr von, in München III a. o. 
IiECKNAGEL Georg in Passau II korr.
Regel Eduard von, in St. Petersburg II ausw. (1874 

korr.)
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Riezlkr Sigmund in München TTT o. (1883 a. o., 1877 
korr.)

Rdedinger Nikolaus in München II o. (1883 a. o.) 
Simonsfeld Henry in München III a. o.
Steinheil Adolf in München II a. o.
Stokes Georg Gabriel in Cambridge (Engl.) II ausw. 
Usener Hermann in Bonn I ausw.
Virohow Rudolf Ludw. Karl in Berlin II ausw. 
Weizsaecker Julius in Berlin III ausw. (1869 korr.. 

t 3. Sept. 1889.)

1889.
Abbe Ernst in Jena II korr.
Cannizzaro Stanislaus in Rom II ausw.
Carriere Moritz in München I o.
Hkrtwig Richard in München II o. (1885 a. o.) 
Kern Heinrich in Leiden I ausw. (1874 korr.)
Lea Heinrich Karl in Philadelphia III korr. 
Lossen Max in München. IlI o. (1885 a. o.) 
Nauok August in St. Petersburg I ausw.
Orff Karl von, in München 11 a. o.
Sievers Georg Eduard in Halle I korr.
Sohnoke Leonhard in München, II o. (1887 a. o.) 
Sorel Albert in Paris III korr.
Stibve Felix in München III o. (1878 a. o.)
Voss Aurel in München II o. (1886 a. o.)



Alphabetisches Verzeichnis
der seit der Herausgabe des letzten Almanach, 
das ist von 1884 bis Ende 1889, verstorbenen 

Mitglieder.*)

Amabi Michele, gest. 16. Juli 1889.
Rabyer Joh. Jakob, 11. September 1885.
Bary Anton de, 19. Januar 1888.
Beckers Hubert, 10. März 1889.
Beetz Wilhelm von, 22. Januar 1886.
Bentham George, 10. September 1884.

■Bonitz Hermann, 25. Juli 1888.
Buvnos Johannes.................
Brinz Alois von, 13. September 1887.
Careson Frederik Ferd., 18. März 1887.

^JjARPENTER William Benj., 10. November 1885. 
Chevreul Mich. Eugen, 9. April 1889. 

yCEAUSiüs Rudolf, 24. August 1888.
'/Davidson Thomas, 14. Oktober 1885.

De Koninok Laur. Guill., 15. Juli 1887.
Donders Franz Cornelius, 24. März 1889.
Droysen Job. Gustav, 19. Juni 1884.

*) Die mit, * beaeichneten Mitglieder waren bereite vor Ausgabe 
des vorigen Almanachs gestorben. ^



Dü Bois-Retmond Paul, 9. April 1889.
/Dumas Jean Bapt. Andre, 11. April 1884.
Bunckbb Max, 21. Juli 1886.
Eckbb Alexander, 20. Mai 1887.
Edwabds Henri-Milne, 9. Juli 1886.

^Eichlbr Aug. Wilhelm, 2. März 1887.
,,Rehling Hermann von, 1. Juli 1885.
,Fiobentino Francesco, 23. Dezember 1884.
/Fisches Karl Philipp, 25. Februar 1886.
Flkischbr Heinr. Lebrecht, 10. Februar 1888. 
GrACHABD Louis Prosper, 24. Dezember 1885. 

yQöPPERT Heinrich Rob., 18. Mai 1884.
,ArIESEBRECHT Wilhelm von, 18. Dezember 1889. 

/'''Goxzadinj Giovanni Graf, 25. August 1887.
Gbay Asa, 30. Januar 1888.
*Guyon J. L. G., 24. August 1870.
Haast Sir Julius, 16. August 1887.
Hebbwagen Heinr. Wilh., 5. Dezember 1888. 
Heilmann Johann von, 6. November 1888.
Henle Jakob, 13. Mai 1886.
Henzbn Wilhelm, 27. Januar 1887.
Qillebrand Karl, 18. Oktober 1884.
Hochstetter Ferdinand von, 18. Juli 1884.
Jolly Philipp Joh. Gust. von, 24. Dezember 1884. 
Kirchhofe Gust. Rob., 17. Oktober 1887.
Kittel Martin Balduin, 24. Juli 1885.
Kolbb Hermann, 24. November 1884.
Lechler Gottfried Viktor, 26. Dezember 1888.
*Lk Brun de Chamettes Phil. Alex.............

. *Lk Conte John Lawrence, 15. November 1883.
•Lucab Joh. Christian Gust., 3. Februar 1885.

1Madvig Joh. Nikolai, 13. Dezember 1886.
Maximilian, Herzog in Bayern, K. H., 15. Nov. 1888.



iM KKi λ N Feter, 8. Februar 1883.
*Mignet Francois Aug. Alexis, 24. März 1884. 

..,Oppolzer Theodor von, 26. Dezember 1886.
^ztjEBTY Maximilian, 8. August 1884.

Bfaff Immanuel Friedr., 18. Juli 1886.
" Pott August Friedrich, 6. Juli 1887.

Prantl Karl von, 14. September 1888.
Q.üenstedt Frd. Aug., 21. Dezember 1889.

,Ranke Leopold von, 23. Mai 1886.
,,Renard Karl J., 13. September 1886.
,Renier Charles Adolphe Leon, 11. Juni 1885.
•TiKVMoNT Alfred von, 27. April 1887.

,,ARezenm John Marquis de. . . .
Scherer Wilhelm, 6. August 1886.

' -Sohlyter Karl Joh., 26. Dezember 1888. 
ySCHMiDT Wilh. Adolf, 30. April 1887.
,,Schroeder Heinr. Gg. Friedr., 12. Mai 1885.
.Siebold Karl Theod. Ernst von, 7. April 1885.
Smith Robert Angus, 11. Mai 1884.

. Stein Friedrich von, 9. Januar 1885.
Stephani Ludolf, 11. Juni 1887.

,.Stobbe Job. Ernst Otto, 19. Mai 1887.
, S’tüder Bernhard, 2. Mai 1887.
,,,Thomas Georg Martin, 24. März 1887.

Trumpf Ernst, 5. April 1885.
,. Tsohddi Joh. Jakob von, 8. Oktober 1889.

Tulasne Louis Rene, 22. Dezember 1885.
Örlichs Karl Ludwig von, 3. ISTovember 1889.
Van den Berge Laur. Ph. Ch., 17. September 1887. 
Vierordt Karl von, 22. November 1884.
Vigfusson Gudbrandnr, 31. Januar 1889.

,'Vischer Friedr. Theodor, 14. September 1887.
Vogel August, 14. August 1889.



Vom Rath Gerhard, 23. April 1888.
.AVaitz Georg, 24. Mai 1886.
Walthbr v. Wapderstötten Wilhelm, 30. Sept. 1889. 
.Wagnbr Moritz, 30. Mai 1887.
Wartmann Elias, 11. September 1886.
Weizsäcker Julius, 3. September 1889.
Witte Jean de, 29. Juli 1889.
WtiRMNGER Joseph, 25. November 1889.
WtiRTZ Charles Adolphe, 12. Mai 1884.



Besondere Kommissionen
bei dev K. Akademie der Wissenschaften.

1. Kommission für die Herausgabe der Monumenia 
boica.

Mitglieder
auf unbestimmte Zeit gewählt:

Cornelius, Sekretär der hist. Klasse, Vorsitzender.
Doellinqer v. i
Loeher v. J Mitglieder.
Heigel ’
Rookinger v., Schriftführer der Kommission und zu­

gleich Redakteur der Monumenta boica.

Kopist: Dr. Friedrich Leist, Geh. Sekretär des Geheimen 
Hausarchivs.

2. Historische Kommission.
I. Ordentliche Mitglieder.

Sybel Dr. Heinrich Karl Ludolf von, Vorsitzendei, in 
Berlin.

Spruner-Mertz Dr. Karl von, Bxc., in München. 
Cornelius Dr. Karl Adolf in München.
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Ik Loeher Dr. Franz von, in München.
Hegel Dr. Karl von, in Erlangen.
Wegele Dr. Franz Xaver von, in Würzburg. 
Arneth Dr. Alfred Bitter von, Exc., in Wien. 
Doelliuger Dr. Ignaz von, in München. 
Liliencron Dr. Bochus Freiherr von, Schleswig. 
Duemmler Dr. Ernst in Berlin.
Siokel Dr. Theodor von, in Wien.
Wattenbaoh Dr. Wilhelm in Berlin.
Kluckhohn Dr. August von, in Döttingen. 
Rockinger Dr. Ludwig von, in München.
Wyss Dr. Georg von, in Zürich.
Baumgarten Dr. Hermann in Strassburg. 
Druffel Dr. August von, in München.- 
Heigbl Dr. Karl Theodor in München.
Rtezler Dr. Sigmund in München.
Stieve Dr. Felix in München.

II. Ausserordentliche Mitglieder.

Voigt Dr. Georg in Leipzig.
Bezold Dr. Friedrich von, in Erlangen. 
Koppmann Dr. Karl in Bostock.
Kerler Dr. Dietrich in Wurzburg.
Ritter Dr. Moriz in Bonn.
Lossen Dr. Max in München.
Qtjidde Dr. Ludwig in München.

Kassier: Gibgold.

Expedierender Sekretär: Lossen.



3. Kommission für die Savigny-StLftung. 
Mitglieder

auf unbestimmte Zeit gewählt.

Für die Ϊ. Klasse.
Maurbb v.
Schöll.
Bbchmann.*)

Für die 111. Klasse.
Lobher v.
Planck v., Vorsitzender.

4. Kuratorium der Liebig-Stiftung.
Doellingbr v., Vorstand der Akademie, Vorsitzender. 
Voit v., Sekretär der iuathem.-phy-.ikal. Klasse, Ver­

treter des Vorsitzenden.
Claisen, a. o. Mitglied der math.-physik. Klasse, Schrift­

führer.
Henneburg Dr. Wilhelm in Güttingen 
Seilern Karl Max Graf von, in Prilep in 

Mähren
Kuehn Dr. Julius in Halle 
Hanssbn Dr. Georg in Göttingen 
Sbttkgast Dr. H. in Berlin 
Hellriegel Di*. H. in Bernburg 
Sohultz-Lupitz auf Lupitz in Sachsen

Inhaber
der

goldenen
Liebig-

Medaille.

·) Gemäss Beschluss der Akademie vom 16. März 1867 sollen aus 
der I. Klasse zwei, aus der III. Klasse drei Mitglieder in die Savigny- 
Kommission gewählt werden: durch Beschluss der Gesamtakademie 
vom Dezember 1888 wurde eine einmalige Abweichung voll dieser 
Regel genehmigt.



Helfebioh Di·. Joh. Alfred Renatus von, o. ö. Professor 
an der Universität München.

Liebio Dr. Georg Freiherr von, in München.

Rechnungsführer: Giegold.

5. Comite für den Zographos-Fonds.
Mitglieder 

auf je drei Jahre gewählt.
Christ v. )
Schöll > ord. Mitglieder der philos.-philol. Klasse.
Wecklein I
Kassier: Giegold.

6. Kommission für die Herausgabe der Werke 
Aventins.

Doblltngbr v., Vorstand der Akademie, Vorsitzender. 
Bbbnn v., Sekretär der I. Klasse.
Cornelius, Sekretär der IIT. Klasse.
Maurrr v., ord. Mitglied der L Klasse.
Loeher v., ord. Mitglied der III. Klasse.
Rockinger v., ord. Mitglied der III. Klasse, Geschäfts­

führer.

7. Mitglieder der Zentraldirektion der Monumenta 
Germaniae historiea

von der k. bayer. Akademie gewählt am 5. März 1875 und 
4. Januar 1890 ohne Bezeichnung der Funktionsdauer. 

IIegbl v., ausw. Mitglied der III. Klasse.
Rookinger v., ord. Mitglied der III. Klasse.



8. König! bayer. Kommission für die internationale 
Erdmessung.
Mitglieder.

Dqellingee v., Vorstand der Akademie, Vorsitzender. 
Bauernfbind v., ord. Mitglied der IT. Klasse, ständiger 

Sekretär und Stellvertreter des Vorsitzenden.
Seidel v., ord. Mitglied der II. Klasse.
Seeliger, ord. Mitglied der II. Klasse.

Kassier: Giegold.
Expedierender Sekretär: Lossen.

9. Kommission für Erforsehung der Urgeschichte 
Bayerns.

Mitglieder 
auf je drei Jahre gewählt.

Brunn v., 
Christ v. 
Zittel v. 
Kupffer

Vorsitzender

Mitglieder

Mitglieder der I. Klasse.

der II. Klasse.

Riehl v. | Mitglieder der III. Klasse. 
Reber v. )
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π.
Personalstand des Oeneralkonservatoriums der 

wissenschaftl. Sammlungen des Staates.

Administration.

G en er al ko n g e Aato r: Dr. Ignaz von Dobllingeb 
(s. Akademie).

Sekretär: Dr. Max Lossen (s. Akademie).
Kassier: Julias Giegold (s. Akademie).
Diener: Ludwig Sachs.

Wissenschaftliche Sammlungen und Institute.
1. Anatomische Anstalt.

I. Konservator: Dr. Karl Wilh. von Kijpffbr (b. Aka­
demie).

II. Konservator: Dr. Nikol. Ruedinger (s. Akademie).
1. Assistent: Dr. Johannes Bueckert, Privatdocent an 

der k. Ludw.-Max.-Universität.
Zwei weitere Assistenten für Rechnung der Universität. 
Hausmeister und Mechaniker: Angelo Rjlltan.
I. Anatomiediener: Lorenz Moll.

II. Anatomiediener: Sebastian Haas (für Rechnung der 
Universität)



Pathologisch-anatomische Sammlung

erhält einen Zuschuss zur Regie aus der Kasse des General-
konservatoriums, steht aber nicht unter dessen Verwaltung.

2. K. Antiquarium.
Konservator: Dr. Wilhelm von Chbist (s. Akademie).
Konservator der ägyptischen Abteilung: Dr. Jos. Lauth, 

Ehrenprofessor an der k. Ludw.-Max.-Universität, 
Ritter des Verdienstordens vom hl. Michael L

Funktionierender Konservator: Gg. Bumuelleb.
Zwei Diener: Christian Sachs und Joseph Elfmjn (zu­

gleich für die ethnographische Sammlung).

3. Botanische Anstalten des Staates.
Botanischer Garten und botanisches Museum.

Konservator: Stelle z. Z. unbesetzt.
Adjunkt mit dem Titel und Rang eines kgl. Konser­

vators: Dr. Ludwig Radlkofer (s. Akademie).
Funktionierende Kustoden: Zwei Stellen z. Z. proviso­

risch verwaltet.
Assistent: Stelle z. Zeit erledigt, versehen durch Dr. 

Joh. Ev. WEISS, Privatdozent an der k. Ludw1-Max- 
Universität.

Garteninspektor: Max Kolb, k. Ober-Inspektor, Ritter 
des Verdienstordens vom hl. Michael L, Offizier des 
k. Italien. Kronenordens, Ritter des kaiserl. Osten·. 
Ordens der eisernen Krone III. KL, des kais. russ. 
St. Stanislausordens III. Kl. und der französ. Ehren­
legion.

Präparator: Job. Bapt. Kbeczpointnkii.
Obergärtner: Christian SCHLEIER.



Pflanzenphy siologi.s ches Institut.
Konservator: Stelle z. Z. unbesetzt.
Funktionierender Adjunkt: Dr. Oskar Lobw , Privat­

dozent an der k. Ludw.-Max.-Universität.
Assistent: Stelle z. Z. erledigt.

4. Chemisches Laboratorium.
Konservator: Dr. Adolf von Babybb (s. Akademie).
Acht Assistenten, öfter wechselnd.
Inspektor: Job. Oeorg Fehl.
Präparator: Georg Leonhardt.
Maschinist: Johann Maier.
Zwei Diener: Georg Daigele und Karl Gimmigl

5. Ethnographische Sammlung.
Konservator: Dr. Max Büchner, Bitter des Verdienst­

ordens vom h. Michael I, des Militärverdienst-Ordens
II.. und des k. preussischen Roten Adler-Ordens IV. Kl.

Zwei Diener: Christian Sachs und Joseph Elflein, zu­
gleich im Antiquarium.

6. Geognostische Sammlung.
Konservator: Dr. Karl Emil von Schafhaeutl (s. Akademie).
Assistent: Dr. Gustav Georg Winkler, Professor an der 

Industrieschule a. D., Inhaber der Ludwigs-Medaille 
für Wissenschaft, Kunst und Industrie.

Kustos (funktionierend): Dr. Max Schlosser.
Diener: Lorenz Vogel.

7. Mathematisch-physikalische Sammlung.
Konservator: Dr. Philipp Ludwig Ritter von Sbidbl 

(s. Akademie).
Mechaniker und Diener: Heinrich Mayer.



8. Mineralogische Sammlung. 
Konservator : Dr. Paul Heinrich Groth (s. Akademie). 
I. Assistent (provisorisch): Dr. Friedr. Grubnling.

II. Assistent: für Rechnung der Universität. 
Priiparator und Modelleur: Joseph Petz.
Ein Aushilfsdiener.

9. Mimzkabinet und 10. Museum für Abgüsse 
klassischer Bildwerke (Gypsmuseum).

Konservator: Dr. Heinr. Ritter von Brunn (s. Akademie).
Adjunkt: Dr. Hans Riggauer 1 ...,, ... . > Iur das Munzkabmet.
Diener: Franz Paul Koislmbyer )
Zwei Diener (Alois Leohnkr und Ludw. Sachs) für das 

Gypsmuseum.

11. Paläontologische Sammlung.
Konservator: Dr. Karl Alfred Ritter von Zittel (s. 

Akademie).
Assistent: Konrad Schwager.
Präparator: Karl Heitgen.
Diener: Veit Loos.

12. Physikaliseh.-metronomiseh.es Institut.
Konservator: Dr. Eugen LOMMEL (s. Akademie).

13. Physiologisches Institut.
Konservator: Dr. Karl von VoiT (s. Akademie). 
Assistent: Stelle z. Z. erledigt.
Hausmeister und Mechaniker: Johann Brunner. 
Diener: Paul PlSTEi..



14. Prähistorisehe Sammlung.
Konservator: Dr. med. et phil. Johannes Ranke, o. ö. 

Professor für Anthropologie und allgem. Naturge­
schichte an der k. Ludw.-Max.-Universität, Mitglied 
der Kaiser). Leopold.·-Karolin. deutschen Akademie 
der Naturforscher.

15. Sternwarte.
Direktor: Dr. Hugo Skbmgeb (s. Akademie).
Observator: Dr. Julius Batjschinger, Privatdozent an der 

k. Ludw.-Max.-Universität.
Assistent: Wilhelm List, (provisorisch).
Hausmeister und Mechaniker: Ernst Esser.

16. Vergleichend anatomische Sammlung. 
Konservator: Dr. Richard Hertwig (s. Akademie.) 
Inspektor: Konrad Will.

17. Zoologisch-zootomisehe Sammlung.
Konservator: Dr. Richard Hebtwig s. o.
I. Adjunkt: Dr. Joseph Kribchbaumer.

II. Adjunkt: Stelle z. Z. unbesetzt, versehen durch zwei 
Assistenten:

I. Dr. August Patjly, Privatdozent an der k. Ludw.- 
Max.-Universität.

II. Dr. Bruno Hofer, Privatdozent an der k. Ludw.- 
Max.-Universität.

Kustos: Anton Hiendlmayr.
Inspektor: Konrad Will (s. oben).
Präparator: Joseph Krhkziointnkk.
Diener: Friedrich Klein.



Verzeichnis
der seit dem letzten Almanach, d. i. seit dem J. 1884 

erschienenen oder dort noch nicht verzeichneten

Schriften
der

gegenwärtigen hiesigen Mitglieder
der

K. Akademie der Wissenschaften
nach den drei Klassen in alphabetischer Ordnung.





1. Philosophisch-philologische Klasse.

Nachstehendes Schriftenverzeichnis ist von den Verfassern selbst ein­
gesendet. Die Abkürzungen Abh. und Stzgsb. bezeichnen die Ab­

handlungen und Sitzungsberichte der philos.-philol. Klasse der 
B- K. Akademie der Wissenschaften.

BechmaNN, Georg Karl August:
(sämtliche Schriften)

Über die usucapio ex causa indicati. 1860.
Über Inhalt und Umfang der Personalservitut des 

Usus. 1861,
Bemerkungen zum Entwürfe eines bürgerlichen Ge­

setzbuches für das Königreich Bayern, in der Zeitschrift 
des Anwaltvereins für Bayern, Bd. I, Nr. 20—22. 1862.

Über die s. g. dos tacita, im Jahrbuch des gemeinen 
Rechts von Bekker und Muther, Bd. V, S. 271 fgg.

Das römische Dotatrecht. Abteil. L 1863.
Über den Rechtsgrund der Specifieation. im Archiv 

für die civil. Praxis, Bd. 47 S. 2B fgg. 1864.
Das römische Dotatrecht. Abteil. II. 1867.
Anzeige von A. Schmid, Grundlehren der Cession, 

in der kritischen Vierteljahrsschrift. Bd. 10, S. 187 fgg.
Desgleichen von Wyss, Haftung für fremde Culpa; 

ebendaselbst S. 313. 1868.



Desgleichen von Hesse, Ueber das Wesen und die 
Arten der Verträge des heutigen röm. Rechts; ebenda­
selbst Bd. XI, S. 133. 1869.

Zur Lehre vom Eigenthumserwerb durch Accession 
und von den Sachgesamtheiten. 1869.

Das ins postliminis und die flctio legis Corneliae. 
1872.

Kleine Universitäten und kleine Universitätsstädte. 
Erlanger Prorektoratsrede. 1873.

Mehrere Anzeigen in Zarnckes Literarischem Zentral­
blatt. 1871 Nr. 27, 33, 44; 1873 Nr. 28, 34, 43, 48, 50, 
1874 Nr. 3, 7; 1886 Nr. 5.

Der Kauf nach gemeinem Rechte. Bd. I. 1876.
Der Kampf um das Recht. Erlanger Prorektorats- 

rede. 1876.
Der Kauf nach gemeinem Rechte. Bd. II. 1884. 
Studie im Gebiete der legis actio in rem sacramenti. 

1888.
Zur Lehre von der usucapio pro emtore, im Archiv 

für die civil. Praxis. Bd. 75 S. 271 fgg. 1889.

Brunn, Heinrich von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

für 1884 S. 183/190)

Geschichte der griechischen Künstler. 2 Bde. Zweite 
unveränderte Aufl. Stuttgart, Ebner & Seubert. 1889. 8°.

Beschreibung der Glyptothek König Ludwigs I. in 
München. Fünfte Aufl. München, Th. Ackermann. 1887.

Kurzes Verzeichnis des Museums von Gipsabgüssen 
klassischer Bildwerke. Dritte Aufl. 1886.

Denkmäler griechischer und römischer Skulptur in 
historischer Anordnung, unter Leitung v. Heinr. Brunn



herausgegeben von Friedrich Bruckmann. I.—XV. Liefg. 
München, Verlagsanstalt für Kunst und Wissenschaft. 
1888—89.

Archäologie u. Anschauung. Bektoratsrede. München 
1885.

Denkrede zur Erinnerung an das Centenarium der 
Geburt König Ludwigs I. München (Universität) 1886.

In den Schriften der Münchener Akademie:

In den Abhandlungen:
Über die Ausgrabungen der Certosa von Bologna. 

Zugleich als Fortsetzung der Probleme in der Geschichte 
der Vasenmalerei. Abh. I. Kl. XVrIIL Bd. 1887.

In den Sitzungsberichten:
Über tektonischen Stil. 1884. II. Bd.
Troische Miscellen. Vierte Abteilung. 1887. I.
Über Giebelgruppen. 1888. II.
Nekrologe (Bonitz, Heerwagen, Schlyter, Gudbrandur 

Vigiüsson, Beckers). 1889. I.
Methodologisches. 1889. II.

In den Jahrbüchern für klassische Philologie:
1884. Pausanias und seine Ankläger.

In dem Jahrbuch der k. preussischen Kunstsammlungen:
V, Heft III. Über die kunstgeschichtliche Stellung 

der pergamenischen Gigantomachie. (1884.)

In den Verhandlungen der Philologenversammlungen: 
Der 27. zu Dessau 1884: Medusa: — Über eine 

Marvnorgruppe in Wörlitz.

In der Deutschen Bundschau:
XII, 7. Raphaels sixtinische Madonna.



In Westermanns Illustrierten Deutschen Monatsheften:
1885, Dezember. Die Personifikation des Meeres in 

griechischer Plastik.

In den Atti e Memorie della B. Deputazione di storia 
patria per Ie provincie di Romagna:

Ser. III, vol. III: Intorno ad una testa di pietra 
trovata in Bologna.
In: „Das literarische Anhalt“ von Muschi und Wäschke 

(1888): Zur Charakteristik des Praxiteles.

Carriere, Moriz:
(sämtliche Schritten)

1887. Festgabe zur Säculärfeier der Universität Döt­
tingen. (Gedichte von Theodor Creizenach, Karl Bölsche 
und mir.)

1837. De Aristotele Platonis amico eiusque doctrinae 
iusto censore. Göttingen.

1838. Aristotelis de fine doctrinae lineamenta. Berlin. 
1841. XrOmGeist. Schwert-und Handschlag für Franz

Baader. Weilburg.
1841. Die Religion. Ihr Begriff, ihre Entwicklung 

und Vollendung. Weilburg.
1842. Der Kölner Dom als freie deutsche Kirche. 

Stuttgart.
1844. Die Somnambule von Beienheim und Hermann 

Hofmann von Rödelheim. Giessen.
1844. Abälard und Heloise. Ihre Briefe und die 

Leidensgeschichte übersetzt und eingeleitet durch eine 
Darstellung von Abalards Philosophie und seinem Kampf 
mit der Kirche. Giessen.



1845. Leben und Wissenschaft in Bezug auf die 
Todesstrafe. Mit Friedrich Nölner. Darmstadt.

1847. Die philosophische Weltanschauung der Refor- 
mat.ionszeit. Stuttgart bei Cotta. Zweite Auflage 1887 
bei Brockhaus in Leipzig.

1848. Die letzte Nacht der Girondisten. Giessen.
1850. Religiöse Reden und Betrachtungen für das 

deutsche Volk von einem deutschen Philosophen. Leipzig, 
Brockhaus. Zweite Auflage 1856.

1851. Oliver Oromwell, der Zucht,meister für Frei­
heit. Im historischen Taschenbuch.

1854. Das Wesen und die Formen der Poesie. Mit 
literargeschichtlichen Beilagen: Rede bei Goethes Geburts­
tagsfeier 1849. Zur Würdigung Schillers. Gemeinsame 
Züge im Volksepos der Griechen, Inder, Germanen.

1858. Erbauungsbuch für Denkende in alten und 
neuen Dichterworten mit Erläuterungen. Zweite Auf­
lage 1862: Gott, Gemiith und Welt. Ein Erbauungs­
buch.

1859. Aesthetik. Zwei Bände. Leipzig bei Brockhaus. 
Neue überarbeitete Auflagen 1873 und 1885.

1863-—1873. Die Kunst im Zusammenhang der Cultm- 
entwicklung und die Ideale der Menschheit. 5 Bände. 
Neue Ausgaben 1871 — 1874, 1886—1887.

Ausgaben mit Einleitung und Erläuterungen von 
Goethes Faust und Schillers Teil in der deutschen Na­
tionalbibliothek von Brockhaus 1869 und 1871.

1877. Die sittliche Weltordnung. Leipzig, Brockhaus.
1883. Agnes. Liebeslieder und Gedankendichtungen. 

Leipzig bei Brockhaus.
1884. Die Poesie. Ihr Wesen und ihre Formen mit 

Grundzügen der vergleichenden Literaturgeschichte. Völ­
lig neue, erweiterte Bearbeitung des Buches von 1854.
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1889. Jesus Christus und die Wissenschaft der Gegen­
wart. 2. Auflage 1890.

1890. Lebensbilder. Leipzig bei Brockhaus,
Die seit 1886 bei Brockhaus erscheinenden gesammelten 

Werke enthalten bis jetzt: Aesthetik, Kunst im Zusam­
menhang der Culturentwicklung, Poesie, Philosophische 
Weltanschauung der Reformationszeit, Lebensbilder, in 
12 Bänden.

Aufsätze seit 1839 in der Beilage der Allgemeinen 
Zeitung, im Stuttgarter Morgenblatt, der Gegenwart, 
Nord und Süd, der deutschen Vierteljahrsschrift, Deut­
schen Rundschau, Deutschen Revue, in Westermanns 
Illustrierten Monatsheften.

Cheist, Wilhelm :
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

für 1884 S. 190/2)

1. Homer oder Homeriden. Abh. I. Kl. XVII, 1.
1884. 2. Aufl. 1884 in 8o.

2. Platonische Studien. Abh. XVII, 2. 1885.
Der Aetna in der griech. Poesie. Stzgsb. 1888. I. 

S. 349—398.

r- 
fl



Geiger, Wilhelm:
(sämtliche Schriften)

Die Pehleviversion des ersten Kapitels des Vendidäd, 
herausgegeben nebst dem Versuch einer ersten Über­
setzung und Erklärung. Erlangen, Deichert. 1877,

Aogemadaecä, ein Pärsentraktat in Päzend, Alt- 
baktrisch und Sanskrit herausgegeb., übers., erkl. und 
mit Glossar versehen. Erlangen, Deichert. 1878.

Handbuch der Awestasprache, Grammatik, Chresto­
mathie und Glossar. Erlangen, Deichert. 1879.

Die Mythen vom Tod und vom Jenseits bei den 
Indogermanen. Nord und Süd, Novemberheft 1879.

Das dritte Kapitel des Vendidad. Zeitschrift der 
Deutschen Morgenl. Gesellsch. XXXIV. 1880. S. 415—427.

Die älteste Literatur des indischen Volkes. Nord 
und Süd. Januarheft 1881.

Tishtrya et ses Compagnons, Mythe de Tishtrya. 
„Le Museon“ I. 1882. S. 204—211.

Ostiränisohe Kultur im Altertum. Erlangen, Deichert, 
1882.

Civilization of the Eastern Iranians in Ancient Times, 
with an introduction on the Awesta "Religion; trans- 
lated by Däräb D astur Pesho tan Sanjänä. London, 
Henry Frowde, vol. I. 1885, vol. IJ. 1886.

Le pays du peuple de VAvesta dans ses conditions 
physiques. „Le Musdon “ II. S. 54—68.

Alexanders Feldzüge in Sogdiana. Programm der 
k. Studienanstalt Neustadt a. H. f. d. Schuljahr 1883/84.

Vaterland und Zeitalter des Awesta u. seiner Kultur. 
Stzgsb. Mai 1884.

La civilisation des Aryas. T. Les noms geographiques 
dans VAvesta et dans Ie Rigveda; II. Climat et pro- 
duits du pays. „Le Museon“ III. S. 430—438, 601—626.



Der Scrafachan-Dititrikt in Ruasiseh-Tnrkestan. ,Aus­
land“ 1884. Kr. 38. S. 741-748.

Zur Kenntnis der Pamir-Dialekte. Kuhns Zeitschrift 
für vgl. Spracht. N. F. YIIL Nr. 2. 1885.

Die Russen in Turkestan. Zur Orientierung über die 
centralasiatischc Frage. Nord und Süd XXXIk. S. 247 
Ms 285.

Die Pamirgebiete, eine geographische Monographie. 
Mit Karte. Wien, Holzel, 1887. (Geographische Ab­
handlungen herausg. v. A. Penck, II. 1.)

Elementarbuch der Sanskritsprache. Grammatik, 
Lesestücke u. Glossar. München, Chv. Kaiser, 1888.

Dialektapaltung im BalBeL Stzgsb. 1889. I.
Ausserdem kürzere Notizen, Rezensionen etc. in der 

Jenaer Literaturzeitung, Deutschen Literaturzeitung, 
Zeitschrift der D. Morgen!. Gesellschaft, Berliner Philo­
logischen Wochenschrift, Kubn’s Zeitscbr. für vgl. Sprach­
forschung, im Literarischen Centralblatt, Ausland, in 
Petermann’s Geogr. Mitteilungen.

Hertz, Wilhelm:

(sämtliche Schriften)

Gedichte. Hamburg 1859.
Lanzelot und Ginevra, ein episches Gedicht in zehn 

Gesängen. Hamburg 1860.
Das Rolandslied, das älteste französische Epos, über­

setzt. Stuttgart 1861.
Marie de France, poetische Erzählungen nach alt- 

bretonischen Liebes-Sagen. Stuttgart 1862.
Der Werwolf, Beitrag zur Sagengeschichte. Stutt­

gart 1862.



Hugdietriohs JBrautfahrt1 ein episches Gedicht. Stutt­
gart 1863. 3. AuflL 1880. Prachtausgabe mit Illustrationen 
von A. v. Werner. Stuttgart o. J.

Über den ritterlichen Frauen dienst. Der Heimgarten, 
heraus", von Herrn. Schmid1 München 1864. Nr. 689, 
701, 721.

Aucassin und Nicolette, ein altfranzösischer Roman, 
.übersetzt. Wien 1865.

Die Walküren. Morgenblatt der Bayerischen Zeitung 
1866. Nr. 114, 116, 117.

Heimdch von Schwaben, eine deutsche Kaisersage. 
Stuttgart 1867, 2. Aufl. 1868.

Deutsche Sage im Eisass. Stuttgart 1872.
Die Nibelungensage. Vortrag. Berlin 1877.
Tristan und Isolde von Gottfried von Strassburg, 

neu bearbeitet und nach den altfranzösischen Tristan­
fragmenten des Trouvere Thomas ergänzt. Stuttgart 1877.

Die Sage von Parzival und dem Gral. Nord und Süd, 
Juli 1881. Separatausgabe, Breslau 1882.

Bruder Rausch, ein Klostermärchen. Stuttgart 1882,
3. AufL 1889.

Die Rätsel der Königin von Saba. Zeitschrift für 
deutsches Altertum XXVII, 1 ff1. 1883.

Beowulfs Kampf mit dem Drachen, aus dem Angel­
sächsischen. Schwäbisches Dichterbuch, herausg. von 
Paulus und Weitbrecht, Stuttgart 1883, 85.

Beowulf. Vortrag. Nord und Süd, Mai 1884.
Mythologie der schwäbischen Volkssagen. Das König­

reich Württemberg, eine Beschreibung von Land, Volk 
und Staat, herausg. von dem königl. statistisch-topo- 
graphischen Bureau. II, 1, 130. Stuttgart 1884.

Spiclmannsbuch, Novellen in Versen aus dem zwölften 
und dreizehnten Jahrhundert übertragen. Stuttgart 1886.



Über den Namen Lorelei. Stzgsb, 1886, II, 217.
Im Druck: Aristoteles in den Alexanderdichtungen 

des Mittelalters. Abh. XIX, J. 1890.

Hofmann, Konrad:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

für 1884 S. 192/6}
Joh. Andr. Schmeller. Eine Denkrede. München, 

Akademie. 1885.
Aufsätze in Steinmeyers Zeitschrift für deutsches 

Altertum, in Yollmöllers Forschungen für latein. und 
roman. Sprache und in WoliFlins Archiv für latein. 
Lexikographie u. Grammatik.

Keinz, Friedrich:
(sämtliche Schriften)

Pilgerfahrt eines Augsburgers nach Jerusalem im 
Jahre 1385. Ausland 1865. Nr. 39.

Mitteldeutsche Beschwörungsformel (Nachtsegen) aus 
dem XIII. Jahrh. Stzgsh. 1867, II.

Über einige althochdeutsche Bruchstücke der königl. 
Bibliothek (Geistliche Ratschläge, Wessobrunner Predig­
ten, Wessobrunner Glaube und Beichte, Bibelübersetzung 
des XII. Jahrb.). Ebenda 1869, 1.

Über einige altdeutsche Denkmäler der k, Bibliothek 
(Münchener Glaube und Beichte, Wernhers Marienleben, 
König B,other, Niederdeutscher Prosa-Roman, Strickers 
Karl , Parzival , Spruch , Uebersetzers Verlegenheit). 
Ebenda 1869, IL

Deutsches im Gebetbuche der hl. Hildegard. Ebenda 
1870, II.

Mitteilungen aus der Münchener k. Bibliothek (Alt­
hochdeutsche Glossen aus 13 Handschriften). Germanial870.



Zu Neidharts Liedern. Ebenda.
Wicharts Sohn, ein lateinischer Dichter des deutschen 

Mittelalters. Zeitschrift f. deutsche Philologie 1872.
Vereinsprogramm und Vereinsbeitrag im XI. Jahrh. 

Anzeiger f. Kunde d. deutschen Vorzeit 1877, Nr. 1. 
Deutsche Nativitat des XIII. Jahrh. Germania 1879. 
Bruchstück aus der Kindheit Jesu. Germania 1880. 
Bruchstücke von Marienlegenden des XIII. Jahrhdts. 

Germania 1880.
Zu den Wessobrunner Predigten. Zeitachr. f. d. 

Altert. 1882.
Wigaruur. Münchener Bruchstücke. Germania 1S82. 
Mitteldeutsche Psalmen - Paraphrase, XIV. Jahrhdt. 

Zeitschrift für deutsche Philologie 1882.
Mitteilungen aus der Münchener Bibliothek. II. (Bibi. 

Dichtung des XIII. Jahrh., Patriciuslegende, Veldekes 
Eneit, Hartmanns Armer Heinrich, Reinbots Georg, 
Gauriel v. Montavel, Konrads Goldene Schmiede, Un­
bekannte Dichtung, Niederdeutsche Fabelsammlung.) 
Germania 1886.

Bruchstück aus „Der Tugenden Kranz“. Bartsch, Bei­
träge zur Quellenkunde 1886.

Flurnamen aus den Monumenta Boica. Stzgsb. 1887, II. 
Zur Frage nach Neidharts Heimat. Ebenda. 
Ergänzungen zum bayer. Wörterbuche, besonders aus 

der Gegend von Passau. Ebenda.
Beiträge zur Neidhart-Forsehung. Ebenda 1888. 
Karte von Europa zur Zeit des 3. Kreuzzuges. Spruner- 

.Menkes Atlas zur Geschichte des Mittelalters. Europa V.
Catalogus codicum Bibliothecae reg. Monac. Anteil 

an Bd. V., VI. (deutsche Hdschr.) und Bd. IIL T. 2. 3. 
(lat. Handschriften).



Meier Helnibrechfc u. seine Heimat. München 1865.
Nachträge zum Meier Helmbrecht. Stzgsb. 1865, I.
Zur Helmbrechtkritit in Pfeiffers Germania. München 

1866.
Indiculus Arnonis u. Breves Notitiae Salzburgenses. 

München 1869.
Der Journalsaal und die period. Literatur an der k. 

b. Hof- und Staatsbibliothek. München 1879.
Alte Passauer in der deutschen Literaturgesch. Zum 

Passauer Studiengenossenfeste. München 1881.
Zwei alte ungarische Texte aus einer Handschrift der 

k. Hof- und Staatsbibliothek. München 1879.
Die Gründung des Klosters Waldsassen. Altdeutsches 

Gedicht. Z. Tirschenreuther Schmellerfeier. München 1885.
Monumenta Boica. Index ad voll. XV-—XXVII. München 

1887. K. Akademie.
Helmbrecht. 2. AufL Leipzig 1887. HirzeL
Mitteilung über die Wiederaufflndung von Aventins 

Hauskalender. Münchener Allgem. Zeitung, 16. Aug. 1888.
Die LiederNeidharts v. Beuentbal. Leipzig 1888. Hirzel.
Nachtrag zur Neidhart-Ausgabe. München 1889.

Kühn, Ernst:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 196 f.)

1. Beiträge zu Dr. ülrich Jahns Volkssagen aus 
Pommern. Stettin 1885.

2. Mythologische Studien von Adalbert Kuhn. Hrsg, 
von Emst Kuhn. 1. Bd.: Die Herabkunft des Feuers und 
des Göttertrankes. Zweiter vermehrter Abdruck. Güters­
loh 1886.



3. Der Mann im Brunnen, Geschichte eines indischen 
Gleichnisses — in: Festgruss an Otto v. Böhtlingk zum 
Doktor-Jubiläum. Stuttgart 1888.

4. Beiträge zur Spmchenkunde Hinterindiens. Stzgsb. 
1889, I. S. 189-236.

Maurer, Konrad:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Almau, 

f. 1884 S. 197 f.)
Beiträge zu der Tidsskrift for Hetsvidenskab u. zum 

Arkiv for Nordisk Filologi.

Schöll, Rudolf:
(sämtliche Schriften)

Legis duodecim tabulamm reliquiae, edidit constituit 
prolegomena addidit R. S. Lipaiae 1866.

Quaestiones fiscales iuris Attici ex Ljaiae orationibus 
illustratae. Berol. 1873.

De synegoris Atticis commentatio, Jenae 1875.
K. Nippcrdey. Akad. Gelegenheitsrede. Jena 1875.
Q. Asconii Pediani orationum Ciceronis quinque enarra- 

tio, recensuerunt A. Kiessling et R. S. Berol. 1875.
De extraordinariis quibusdam magistratibus Athe- 

niensium (Commentationes philologae in honorem Th. 
Mommseni). Berol. 1877.

De communibus et collegiis quibusdam Graecorum 
(Satura philologa H. Sauppio oblata). Berol. 1879.

Iustiniani Novellae (Corpus Iuris Civilis III), fase. 
1—4. Berol. 1880—1889.

Griechische Künstlerinschriften (Historische u. philol. 
Aufsätze E. Curtius gewidmet). Berlin 1884.



Procli Commentariorum in Rempublicam Platonis 
partes ineditae (Anecdota varia Graeea et Latina edd.
R. S. et G. Studemund II). Berol. 1886.

Über attische Gesetzgebung. Stzgsb. 1886.
Athenische Pest-Commissionen. Stzgsb. 1887, I.
Der Prozess des Phidias. Stzgsb. 1888, I.
Die Meisthenischen Phratrien. Stzgsb. 1889, II.
Mitteilungen aus Handschriften. I. Zu Lysias’ Epi- 

taphios. II. Zu den Aristophanes-SchoIien des Ravennas. 
Stzgsb. 1889, II.

Abhandlungen im Hermes: Zu Demosthenes und 
Demades 1869. — Zu Athenaeus 1870. — Plutarchhand- 
schriflen in Florenz 1871. -— Die Speisung im Prytaneion 
zu Athen 1872. — Kleinigkeiten 1873. — Zum Codex des 
Palatinus des Lysias. -— Zum Codex Mediceus des Äschylus 
1876. — Zur Thukydides-Biographie 1878. — Polyknte 
1887.

Rezensionen in den Jahrbüchern für Philologie, den 
Göttingischen Gelehrten Anzeigen, der Jenaer Literatur­
zeitung, dem literarischen Centralblatt und in v. Brinz 
Kritischer Vierteljahrsschrift. — Kleinere Beiträge im 
Philologus, Hermes, Rheinischen Museum, Builetino 
delT Instituto di corrisp. areheol., Archiv für lateinische 
Lexicographie und in den Grenzboten.

Wecklein, Nikolaus:
(sämtliche Schriften)

1. Die Sophisten und die Sophistik nach den An­
gaben des Plato. Gekrönte Preisschrift. Würzburg 1866.

2. Ars Sophoclis emendandi. Würzburg 1869.
3. Curae epigraphicae. Leipzig 1869.
4. Studien zu Xsehylosi Berlin 1872.



5. Studien zu d. Fröschen des Aristophanes. München 
1872.

6. Xschylos Prometheus erklärt. Leipzig 1872. (1878).
7. Ausgewählte Tragödien des Buripides erklärt. 

4 Bdchen. Leipzig 1874—1885.
8. Die Tragödien des Sophokles erklärt. München 

1874—84. (1885—1889).
9. Der Areopag, die Epheten und die Naukraren. 

Stzgsb. 1873.
10. Studien zu Euripides. VII. Supplementbd. d. Jahrb. 

f. klass. Philol. 1874.
11. Die Tradition der Perserkriege. Stzgsb. 1876.
12. Curae criticae. 1877.
13. Über drei verlorene Tragödien des Euripides. 

Stzgsb. 1878. II.
14. Neubearbeitung v. Stücken d. Äschylos, Sophokles, 

Euripides, hrsgb. von Teuffel, Wunder, Pflugk u. Bauer.
15. Über den Kvesphontes des Euripides. Würz­

burg 1880.
16. Über die Technik und den Vortrag der Chor­

gesänge des Äschylos. Leipzig 1882.
17. Äschylos. Kritische Ausgabe in 2 Bänden. Berlin 

1885.
18. Über den Schauplatz in Äschylos Eumeniden u. 

die sog. Orchestra in Athen. Stzgsb. 1887. 1.
19. Über fragmentarisch erhaltene Tragödien des 

Euripides. Stzgsb. 1888. 1.
20. Über die Textüberlieferung des Äschylos und 

anderer griechischer Tragiker. Stzgsb. 1888. I.
21. Äschylos Orestie mit erklärenden Anmerkungen. 

Leipzig 1888.
22. Abh andlungen im Philologus (Jahresbericht über 

die Äschyleische Literatur 1859—1861. Scenische Studien.
7



Über die Scenerie der Medea des Euripides. Zu Äschylus 
und Euripides- Zu den Fragmenten der griechischen 
Tragiker u. a.); im Hermes (Zur Römischen Topographie. 
Der Fackelwettlauf); im hi. Rhein. Museum (Zu Homer. 
Zu Xscbylos u. Euripides. Zu griechischen Schriftstellern); 
in den Jahrbüchern für klassiche Philologie (ZurHekabe 
des Euripides. Zur Taurischen Iphigenie des Euripides. 
Zu Platons Gorgias u. a.); in den Blättern für das b. 
Gymnasialwesen (Bemerkungen zur Taurischen Iphigenie 
des Euripides u. a.); in der Zeitschrift für die öster­
reichischen Gymnasien (Umarbeitung der Aulischen 
Iphigenie); in der Zeitschrift, für das Gymnasialwesen 
(Über den Vortrag der tragischen Chöre. Zu Sophokles 
Öd. Kob). Jahresberichte über die griechischen Tragiker 
und die scenischen Alterthümer seit 1873. Kleinere Auf­
sätze, Rezensionen und Anzeigen in verschiedenen philol. 
Zeitschriften.

W Ö1FFLIN, Eduard :
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 223 f.)

Epigraphische Beiträge. Stzgab. 1886. Sprüche der 
sieben Weisen. Ebendas.

Das Wortspiel im Lateinischen. Stzgsb. 1887. II.
Krieg u. Frieden im Sprichworte der Römer. Stzgsb. 

1888. I.
O. Asinius Polio de bello Africo. Mit einem Anhänge 

über das Gefecht bei Ruspina. Stzgsb. 1889. I.
Archiv für lateinische Lexikographie und Grammatik, 

hrsgegeb. von E. W. Band I, II, III, IV, V, VI. Leipzig 
1884—1889.



C. Asini Polionis de bello Africo commentarins. Re- 
censuernnt emendaverunt adnotatione illustraverunt. 
B. W. et Ad. Miodoüski. Lips. 1889.

Über Bedeutungswandel. In den Verhandlungen der 
Züricher Philologen-Versammlung 1887. 4°.

Artikel „Paläographie“ in Baumeisters Denkmälern 
des klassischen Alterthums. München 1887 (vol. II).

Zum Wörterbuch d. klassisch. Rechtswissenschaft. Zeit­
schrift d. Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte. Bd. IX.

Unter seiner Mitwirkung erschien: Anonymus adversus 
Aleatores etc., kritisch verbessert, erläutert und ins 
Deutsche übersetzt von Dr. phil. Adam MiodoiiskL Mit 
einem Vorworte v. Prof. B. W. Erlangen u. Leipzig 1889.



2. Mathematisch-physikalische Klasse.

Nachstehendes Schriftenverzeichnis ist. von den Verfassern selbst 
eingesendet. Die Abkürzungen Abh. und Stzgsb. bezeichnen die Ab­

handlungen und Sitzungsberichte der math-physikal. Klasse der 
K. B. Akademie der Wissenschaften.

Baey er, Adolf von :
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 225/230)
Zur chemischen Nomenclatur. Ber. d. d. chem. G.

17, 960.
Über einige Derivate des Orthoamidoacetophenons. 

Ibid. 17, 970.
Über Polyacetylenverbindungen: Erster TheiL Ibid.

18, 674. Zweiter TheiL Ibid. 18, 2269.
Über die Synthese des Acetessigäthers und des 

Phloroglucins. Ibid. 3454.
Über das Trioxim des Phloroglucins. Ibid. 19, 159. 
Über den Succinylobernsteinsäureäther. Ibid. 19,428. 
Über die Constitution des Benzols. Ibid. 19, 1797. 
Über ein Condensationsprodukt von Pyrrol mit 

Aceton. Ibid. 2184.
Polymerisation der Propargylsäure. Ibid. 2185.
Über den Schmelzpunkt des Phloroglucins. Ibid. 

2186.
Über die Hydrophtalsäuren. Ibid. 20, 2271.
Über die Constitution des Benzols. Ibid. 20, 495. 
Über die Constitution des Benzols:

Erste Abhandlung: Liebigs Ann. 245, 103.
Zweite Abhandlung: Ibid. 251, 257.



In Gemeinschaft mit Anderen.
Mit Blobm :

Über die Bildung von Indigo aus Orthoamidoaceto- 
phenon. Bei·, d. d. ehern. G. 17, 963.

Mit P. Pritsch:
Über die o-Oxyphenylessigsäure und ihre Derivate. 

Ibid. 17, 973.
Mit B. Homolka :

Über das Chinisatin. Ibid. 17, 985.
Mit M. J. Lazarus:

Über Condensationsprodukte des Isatins. Ibid. 18, 
2637.

Mit C. Pape:

Über Derivate des Orthoxylols. Ibid. 17, 447.

Mit W. H. Perkin jun.:
Über Benzoylessigsäure. Ibid. 17, 69.
Über Derivate des Hydrindonaphtens. Ibid. 17, 122. 
Neue Synthesen von Naphtalinderivaten. Ibid. 17, 448.

Mit M. v. Pettenkofer und Cu. Zimmermann : 
Über die Reinigung des Liebig-Denkmals in München. 

Ibid. 17, 230.

Bauer, Gustav:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Almau, 

f. 1884 S. 230 f.)
Über die Berechnung der Discriminante einer binären 

Form. Stzgsb. 1886.
Über Flächen 4. Ordnung, deren geometrische Er­

zeugung sich an zwei Tetraeder knüpft. Stzgsb. 1888.



Bauernfeind, Carl Maximilian von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 231/9)
67. Ergebnisse aus Beobachtungen der terrestrischen 

Refraktion. Zweite Mitteilung aus dem Jahre 1883. 
Abh. XIV, 3, S. 1 — 102. Separatabdrücke bei G. Franz.

68. Der einheitliche Meridian. Vortrag, gehalten auf 
dem vierten Deutschen Geographentag, gedruckt m 
dessen Verhandlungen, Band IV, Berlin 1884.

69. Friedrich August v. Pauli. Vortrag, gehalten 
am 26. Juli 1884 in der Aula der Technischen Hoch­
schule, gedruckt im Jahresberichte der letzteren und 
in der Zeitschrift für Baukunde des Bayerischen Archi­
tekten- und Ingenieurvereins. Jahrg. 1884, Band VII.

70. Organisation und Statistik der bayerischen Volks­
und Mittelschulen. Bericht für die „Royal Commission 
on technical Instruction“ zu London, auszugsweise ge­
druckt in den von Professor Magnus veröffentlichten 
„Educational Times,“ London 1885.

71. Professor Ulrich Schiegg. Eine Lebensbeschrei­
bung für die Allgemeine Deutsche Biographie, welche 
im 30. Bande derselben gedruckt werden wird.

72. Johann Georg v. Soldner und sein System der 
bayerischen Tiandesvermessung. Vortrag, gehalten am 
27. Juli 1885 in der Aula der Technischen Hochschule, 
gedruckt in deren Jahresbericht und in der Allgemeinen 
Deutschen Biographie. Separatabdrücke bei G. Franz in 
München, 1885.

73. Entwurf zur Reorganisation des geodätischen In­
stituts zu Berlin, auf Einladung des IC. preussischen 
Kultusministeriums im Herbste 1885 verlasst und bei 
den vom 15. bis 20. März 1886 in diesem Staatsmini-



sterium gepflogenen kommissarischen Verhandlungen 
vertreten.

74. Gutachten über die Einrichtung einer physi­
kalisch-technischen Reichsanstalt zu Berlin, im Aufträge 
des K. bayerischen Kultusministeriums (Entschl. vom 
22. April 1885, Nr. 4339) verfasst und auf dessen Kosten 
als Manuscript gedruckt.

75. Das staatswirtschaftliche Bauwesen und der tech­
nische Unterricht in Bayern unter König Ludwig I. 
Vortrag zur Centenarfeier der Geburt desselben, ge­
halten am 26. Juli 1886 in der Aula der Technischen 
Hochschule und gedruckt in deren Jahresbericht. Sepa­
ratabdrücke bei G. Franz in München, 1886.

76. Gedächtnisrede auf Joseph v. Fraunhofer, im Auf­
träge der math.-phys. Klasse der K. B. Akad. d. Wiss. 
verfasst, am 5. März 1887 im akademischen Hörsaal 
für Chemie gehalten und auf Kosten der Akademie ge­
druckt. Separatabdrücke bei G. Franz in München, 1887.

77. Ergebnisse aus Beobachtungen der terrestrischen 
Refraktion. Dritte Mitteilung aus dem Jahre 1888. Abh. 
XVI, 3, S. 519—567. Separatabdmcke bei G. Franz in 
München, 1888.

78. Ergebnisse des in Verbindung mit der Europäi­
schen Gradmessung in Bayern ausgeführten Präzisions­
nivellements. Siebente Mitteilung, enthaltend die Ar­
beiten von 1883 bis 1888. Gedruckt auf Kosten der 
Akademie, in Kommission bei G. Franz in München, 
1888.

79. Berichte über die in der Zeit von 1883 bis 1889 
ausgeführten geodätischen und astronomischen Arbeiten 
für die „Europäische Gradmessung“ und beziehungsweise 
„Internationale Erdmessung.“ Gedruckt in deren Λ er- 
handlungen von 1884, 1886, 1889.



80. Benjamin Thompson Graf v. Rumford. Festrede, 
gehalten hei der Schlussfeier der Technischen Hoch­
schule am 27. Juli 1889, gedruckt in dem Jahresbe­
richte. Separatabdrücke bei G. Franz in München, 1889.

81. Dasselbe Thema behandelt in der Allgemeinen 
Deutschen Biographie, Band 29, Jahrgang 1889.

82. Elemente der Vermessungskunde, ein Lehrbuch 
der technischen Geometrie in 2 Bänden. Siebente Auf­
lage 1890, bei J. G. Cottas Nachfolger in Stuttgart; die 
erste erschien 1856 bis 1858 bei J. G. Cotta dortselbst.

Büchner, Ludwig Andreas:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 8. 248—253)

Kommentar zur Pharmacopoea Germanica mit ver­
deutschtem Texte. München und Leipzig, Verlag von 
K. Oldenbourg- Vom II. Band die 21. Lieferung (Schluss.) 
1884. Vom Supplementband die 1.—4. Lieferung. 1885 
bis 1889.

Zum 104. Geburtstage von Johann Andreas Büchner. 
Vorgetragen in der XVI. Generalversammlung des deut­
schen Apothekervereines in München am 31. August 1887. 
Abgedruckt im Archiv der Pharmazie 1887.

In Friedrichs Blättern für gerichtliche Medizin und 
Sanitätspolizei, 37. Jahrgang (1886): Neue Beiträge zur 
Kenntnis der Vergiftungen durch ätzende Säuren und 
deren chemischen Ausmittelung. — 38. Jahrgang (1887). 
Über Atropinvergiftungen in strafrechtlicher Beziehung.



Claisen, Ludwig:
(sämtliche Schriften)

Beiträge zur Kenntnis der Kondensationsprodukte des 
Acetons. Liebigs Ann. 180, 1.

Beiträge zur Kenntnis des Mesityloxyds und des 
Pborons. Ber. d. d. ehern. Gesellsch. 7, 1168 und 8, 1256.

Untersuchungen über organische Sänrecyanide. Ber. 
d. d. chem. Gesellsch. 10, 429; 10, 844; 10, 1663.

Beiträge zur Kenntnis des Benzoylcyanids und der 
PhenyIglyoxylsäure. Ibid. 12, 626.

Die Amide der Phenylglyoxylsäure. Ibid. 12, 632.
Reaktion auf Phenylglyoxylsäure, Ibid. 12, 1505.
Zur Kenntnis des Benzoylbromids. Ibid. 14, 2473.
Kondensationen der Aldehyde mit Acetessig- und 

Malonsäureäther. Ibid. 14, 345.
Einwirkung von Aceton auf Furfurol und auf Benz­

aldehyd bei Gegenwart von Alkalilauge. Ibid. 14, 2468.
Über die Einwirkung von Aldehyden auf Ketone, 

Malonsäure und Aeetessigäther. Liebigs Ann. 218, 121.
Addition von Aethylmalonat an Körper mit doppelter 

Kohlenstoffbindung. Journal f. prakt. Chemie 35, 413.
Über die Einwirkung von Aldehyden auf Phenole. 

Ber. d. d. chem. Gesellsch. 19, 3316.
Über die Kondensationen der Aldehyde mit Phenolen 

und aromatischen Aminen. Liebigs Ann. 237, 261.
Über die Einwirkung von salpetriger Säure auf 

Ketone. Ber. d. d. chem. Ges. 20, 252.
Über die Einwirkung von Natriumalkylaten auf 

Benzaldehyd. Ibid. 20, 646.
Über die Einführung von Säureradikalen in Ketone. 

Ibid. 20, 655.



Sur Tintroduction des radicaux aeides dans Ies mole- 
cul es des acetones. Bulletin de Ia Soe. Chim. de Paris 
1889, 496.

In Gemeinschaft mit Änderen,
Mit 0. Wallach:

Über die Oxydation stickstoflhaltiger organischer 
Verbindungen. Her. d. d. ehern. Gesellseh. 8, 1237.

Mit F. H. Morlht :
Über eine neue Bildungsweise der Phenylglyoxyl- 

säure. Ibid. 11, 1596.
Mit S. Siiadwbll :

Überführung des Acetylcyanids in die zugehörige 
Ketonsäure. Ibid. 11. 620.

Synthese der Brenztraubensäure. Ibid. 11, 1563.
Synthese des Isatins. Ibid. 12, 350.

Mit C. M. Thompson:
Über Metaisatinsäure. Ibid. 12, 1942.

Mit P. J. Antweiler:
Über einige Derivate des Trichloracetylcyanids und 

eine Synthese der Isotrichlorglyeerinsäure. Ibid. 13, 1935.
Über Cinnamylcyanid und Cinnamylameisensäure. 

Ibid. 13, 2123.
Mit E. Moritz:

Über Propionylameisensäure. Ibid, 13, 2121.
On the synthetical production of new acids of the 

Pyruvic aeries. Journal of the Chem. Soc. 1880.
Mit F. Matthews:

Über die Verbindungen der Blausäure mit Chlor- und 
Bromwasserstoff. Ber. d. d. chem. Ges. 16, 308.

On the action of Haloid acids upon Hydrocyanic 
acid. Journ. Chem. Soc. 1882, 1.

Kondensationen des Acetessigäthers mit Aldehyden. 
Liebigs Ann. 218, 170.



Mit A. Cr,APAKitoE:

TTber Verbindungen des Acetons und des Mesityl- 
oxyds mit Benzaldehyd und über die Konstitution des 
Aeetophorons. Ber. d. d. chem. Ges. 14, 349.

Kondensationen von Ketonen mit Aldehyden. Ibid. 
14, 2460.

Uber eine neue Bildungsweise der Cinnamylameisen- 
säure. Ibid. 14, 2472.

Mit 1. Crismeb :
Über die Einwirkung von Benzaldehyd auf Malon- 

säure und Malonsäureäther. Liebigs Ann, 218, 129.
Mit T. Komnenos :

Über die Einwirkung von Fettaldehyden auf Malon- 
säure und Aethylmalonat. Ibid. 218, 145.

Mit A. C. Pondeb :
Kondensationen des Acetons mit aromatischen Alde­

hyden und mit Furfurol. Ibid. 223, 137.
Mit O. Lowman :

Über eine neue Bildungsweise des Benzoylessigäthers. 
Ber. d. d. chem. Ges. 20, 651.

Zur Kenntnis des Benzoylacetons. Ibid. 21, 1149. 
Mit C. Beyer:

Über die Einführung von Säureradikalen in Ketone. 
Ibid. 20, 2178.

Ein Beitrag zur Kenntnis der gemischten Azover­
bindungen. Ibid. 21, 1697.

Mit IST. Stylos:
Über die Einwirkung von Oxaläther auf Aceton. 

Ibid. 20, 2188 und 21, 1141.
Über den Acetessigaldehyd. Ibid. 21, 1144.

Mit L. Fischer:
Über den Benzoylaldehyd. Ibid. 20, 2191; 21, 1135.



Mit O. Makasse:
Beiträge zur Kenntnis der Nitrosoketone, Ibid. 20, 

2194.
Über die Überführung von Ketonen in Nitrosoketone. 

Ibid. 22, 526.
Über Nitrosocampher und Campherchinon. Ibid. 22, 

530.
Mit E. Bbömme :

Über die Einwirkung des Oxaläthers auf Aceto- 
phenon. Ibid. 21, 1131.

Mit A. W. Bishop :
Über den Campheraldehyd (Formylcampher). Ibid. 

22, 533.
Mit E. F. Ehrhardt :

Über die Darstellung des Acetylaoetons und seiner 
Homologen. Ibid. 22, 1009.

GtROTH1 Paul:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alm an. 

f. 1884 S. 254/6)

Die Minerallagerstätten des Dauphine. Stzgsb. 1885. 
Physikalische Krystallographie. 2. umgearb. u. verm. 

Aufl. Leipzig 1885.
Über die Molekularbeschaffenheit der Krystalle. Fest­

rede in d. öffentl. Sitz. d. Akad. 28. März 1888. München 
(Akad.) 1888.

Tabellarische Zusammenstellung der Mineralien nach 
ihren chemisch-krystallographischen Beziehungen. Dritte 
vollst. neu bearbeitete Aufl. Braunschw. 1889.



GrUEMBEL1 Karl Wilhelm von:

(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Almau, 
f. 1884 S. 256/266)

Fortsetzung der Beiträge zur „Allgemeinen deutschen 
Biographie“ in den Artikeln: Pet. Merian, v. Moll, 
v. Morloff, Mobs, G-. Fr. Mylius, K. Fr. Naumann, Nögge- 
rath, Nose, v. Oeynhausen, A. Oppel, E. v. Otto, Partsch, 
K. F. Peters, J. Fr. Pfaff, K. v. Raumer, A. E. v. Reuss, 
Fr. A. Reuss, Reinh. Richter, Riepl. Albr. Ritter, Rit- 
tinger, E. v. Roehl, Fr. R,olle, Fr. A. Roemer, Gust. 
Rose, Rosthorn, Rolle, Ludw. Rumpf, A. v. Ruprecht, 
Russegger.

Ferner: Über die Beschaffenheit der Muschelschale 
in der Zeitsch. d. d. geol. Ges. Bd. 36. 1884. S. 386.

Geologische Aphorismen übers Karlsbad im Fremden­
blatt v. 12. Juli 1884.

Geologie von Bayern (erster Theil, Allgemeine Geo­
logie 1885/1888).

Die mineralogisch-geologische Beschaffenheit der auf 
der Forschungsreise S. M. 8. Gazelle gesammelten Meeres­
grund-Ablagerungen 11. Theil 1888. S. 69.

Übersicht der geol. Verhältnisse von Oberbayern mit 
Karte in der Denksch.: Die Landwirtschaft in Ober­
bayern. 1885.

Kurze Bemerkungen über die Nummnlitenschichten 
am Nordrande der Alpen in Verh. d. geol. Reichs-A. 
1886, 367.

Über die min.-geol. Beschaffenheit der von S. M. S. 
Drache in den Nordsee gesammelten Meeresgrund proben.

Die miocänen Ablagerungen im ob. Donaugebiete u. 
d. Stellung des Schliers von Ottnang. Stzgsb. 1887. S. 221.



Geologisches aus d. Engadin im Jahresber. d. Naturf.- 
Ges. Graubündens. XXXI. Jahrg.

Nachträge z. d. geogn. Beschreibung -d. bayer. Alpen- 
gebirgs in d. Geogn. Jahresheften 1888. S. 163. 

Geognost. Beschreibung von Bayern IV. Abth.:
a) Blatt Bamberg u. Neumarkt nebst Erläuterungen 1888.
b) Blatt Ingolstadt und Nördlingen nebst Erläuterungen 

1889.
Über einen aufrecht stehenden Pflanzenstamm in den 

Steinkohlenschichten von Pilsen in Verh. d. geol. Reichs-A. 
1889.

über das Vorkommen von Nnmmuliten bei Radstadt 
in d. Verh. d. geol. Beichs-A. 1889.

Das Erdbeben vom 27. Febr. 1889. Stzgsb. 1889. S. 79. 
Übersicht der geologischen Verhältnisse Bayerns in 

Denksch. üb. den Stand d. Landw. in Bayern 1889.
Geol. Bemerkungen über die Thermen von Gastein in 

Stzgsb. 1889. S. 341,

Haushofer, Karl:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 266 f.)

Franz v. Kobell. Eine Denkschrift. München (Aka­
demie) 1884.

In den Sitzungsberichten der Akad.: Beiträge zur 
mikroskopischen Analyse. 1883. — Über mikroskopische 
Reaktionen. 1884. S. 590. — Beiträge zur mikroskop. 
Analyse. 1885. S. 206. — Über die Anwendung der conc. 
Schwefelsäure in d. mikroskop. Analyse. 1885. S. 403. — 
TJber eine mikroskop. Reaktion auf Kupfer. Ebenda
S. 412. — Einige neue mikroskopisch-chem. Reaktionen.
1886. S. 10 — Uber die mikroskopischen Formen des



Germaniumsulfürs und des Germanramoxyde 1887. — 
Über eine Methode zum mikroskopischen Nachweis von 
Tantal und Niob. 1889, — Über das Verhalten der 
Silicate im Phosphorsalz; über künstlichen Anhydrit; 
über den Lenzinit. Ebenda.

Zeitschrift f. Krystallographie: Krystallographische 
Untersuchungen. IX. Bd. — Mikroskopische Reaktionen. 
X. Bd. — Krystallographische Untersuchungen. XI. Bd. 
Mehrere Referate ebend.

Mikroskopische Reaktionen. Braunschweig, Vieweg,. 
1885.

Varia: Uber das Weitende. Deutsche Revue 1884 
— Uber die Entstehung der Alpen. Zeitschrift des 
Deutschen u. Oesterr. Alpenvereins 1886. — Über das 
Gold. Zeitscbr. d. bayer. Kunstgewerbevereins 1886. — 
Über die Anwendung des Mikroskops bei chemischen 
Untersuchungen. Bayer. Industrie- u. Gewerbeblatt 1888,
III. Heft. — Geologische Wandtafeln. Cassel, Theodor 
Fischer. — Über Email. Zeitschr. d. Bayer. Kunst­
gewerbevereins 1889.

Hertwig, Richard:
(sämtliche Schriften)

I. Selbständig erschienene Schriften:
1. Über die Lymphdrüsen des Störherzens. Inaugural­

dissertation. Bonn 1872.
2. Über Rhizopoden und denselben nahestehende 

Organismen. Bonn 1874.
3. Beiträge zur Kenntnis der Acineten. Habilitations­

schrift. Leipzig 1874.
4. Zur Histologie der Radiolarien. 4°. Leipzig 1876.
5. Der Organismus der Radiolarien. 4°. Jena 1878.



6. Das Nervensystem und die Sinnesorgane der Me­
dusen. 4°. Leipzig 1878.

7. Der Organismus der Medusen und seine Stellung 
zur Bläpttertheorie. 4°. Jena. 1878.

8. Die Actinien anatomisch und histologisch mit be­
sonderer Berücksichtigung des Nervensystems unter­
sucht. 8°. Jena 1879.

9. Über den Bau der Ctenophoren. 8°. Jena 1880.
10. Die Coelomtheorie. Versuch einer Erklärung des 

mittleren Keimblattes. Jena 1881.
11. Der Zoologe am Meer. Virchow-Holtzendorff, 

Vorträge, Heft 371. Berlin 1881.
12. Report on the Actiniaria. The Zoology of the 

voyage of Η. M. S. Challenger. P. XV.(Deutsch, Jena 1881).
13. Über die Kerntheilung hei ActinosphaerEum Eich- 

horni. Jena. 1884.
14. Experimentelle Untersuchungen über die Beding­

ungen der Bastardbefruehtung. Jena 3 885.
15. Über den Befruchtungs- und TeilungsVorgang des 

tierischen Eies unter dem Einfluss äusserer Agentien. 
Jena 1887.

16. Supplement to the Report on the Actiniaria.
(6, 7. 8, 10, 14, 15 gemeinsam mit 0. Hertwig, 2 mit 

Unterstützung von E. Besser.)

11. In Zeitschriften erschienen:
1. Beiträge zur Kenntnis des Baues der Ascidien. 

Eine akademische Preisschrift,. Jenaische Zeitschrift 
Bd. VII.

2. Bemerkungen zur Organisation u. systematischen 
Stellung der Foraminiferen. Ebenda Bd. X.

3. Beiträge zur einheitlichen Auffassung der ver­
schiedenen Kernformen. Morphol. Jahrb. Bd. II.



IlS

4. über den Bau und die Entwicklung von Spirochona 
gemmipara. Jcnaische Zeitschr. Bd. XI.

5. Über Leptodiscus medusoides, eine neue den Nocti- 
lueen verwandte Flagellate. Ebenda.

6. Studien über Rhizopoden. Ebenda.
7. Über das Nervensystem und die Sinnesorgane der 

Medusen. Ebenda.
8. Gedächtnisrede auf Charles Darwin. Schriften der 

physikal.-ökonom. Gesellschaft. Bd. 24.
9. Erythropsis agilis. Morpholog. Jahrb. Bd. 10.
10. Ist Erythropsis agilis eine abgelöste Spastostyla 

Sertulariarnm ? Zoolog. Anzeiger. 1885.
11. Über den Einfluss von Chloralhydrat auf die 

inneren Befruchtungserscheinungen. Anatomischer An­
zeiger Bd. I.

III. In den Schriften der Akademie:
1. Gedächtnissrede auf Carl Theodor v. Siebold. 

München, 188G.
2. Über die Konjugation d.Infusorien. Abh.XVII, 1.1889.
Ferner: Referate über die Fortschritte auf dem Gebiet 

der Descendenzlehre1 der Kenntnis der Protozoen, Coeleute- 
raten u. Echinodermen in Hoffmann-Schwalbe’s Jahres­
berichten für die Jahre 1874—1878, sowie Heinere Mit­
teilungen in den Sitzungsberichten der Jenaischen Ge­
sellschaft und der Gesellschaft, für MorphoL u. Physiol. 
in München.

Hessler, Franz:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 267)
6. Über Entwickelung und System der Natur nach 

Gangadhara, dem Scholiasten des Tscharaka. Stzgsb. 
1884, Heft 2.



7. Über Naturgeschichte der alten Inder. Stzgsb.
1887, Heft 1.

8. Beiträge zur Naturphilosophie der alten Hindu. 
Stzgsb. 1888, Heft 2.

9. Generelle Übersicht der Heilmittel in dem Ayur­
veda des Susrutas. Stzgsb. 1889, Heft 2.

KüPFFER, Carl Wilhelm von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Almau, 

f. 1884 S. 269/271)
30. Primäre Metamerie des Neuralrohres der Verte­

bralen. Stzgsb. 1885.
31. Die Befruchtung des Forelleneies. Bayer. Fischerei- 

Zeitung 1886.
32. Über den Canalis neurentericus der Wirbeltiere. 

Stzgsb. der Ges. für Morphol. und Physiol. in München, 
ßd. III. 1887.

33. Über die Entwicklung der Neunaugen. Stzgsb.
1888.

34. Decidua und Ei des Menschen am Ende des 
ersten Monats der Gravidität. Stzgsb. d. Ges. f. Morph,
u. Physiol. in München. Bd. IV. 1888.

35. Über den Nachweis der Galienkapillaren und 
spezifischer Fasern in den Leberläppchen durch Färbung. 
Stzgsb. der Ges. für Morph, und Physiol. in München. 
Bd. V. 1889.

Lommel, Eugen:
(sämtliche Schriften)

Lehrsatz über d. Flächeninhalt eines geraden Cylinder- 
mantels, welcher von einem anderen senkrecht geschnitten 
wird. Grunert’s Archiv XXXIV. 1860.



Beiträge zur Theorie der Beugung des Lichts. Grün. 
Archiv XXXVI. 1861.

Methode zur Berechnung einer Transscendenten. Grün. 
Archiv XXXVII. 1861.

Über einige allgemeine Formeln zur Auswerthung 
bestimmter Integrale. Grun. Archiv XXXVII. 1861.

Versuch einer Theorie der Fluoreseenz. Pogg. Ann. 
CXVIL 1862.

Lehrsatz von d. kürzesten Linien auf Rotationsflächen. 
Grün. Arch. XXXVIII. 1862.

Einfachste Herleitung zweier bekannter Integral­
formeln. Grün. Arch. XXXVIII. 1862.

Uber die Beugung des polarisirten Lichts. Grün. 
Arch. XXXVIII. 1862.

Die Interferenzerscheinungen zweiaxiger senkrecht 
zur ersten Mittellinie geschnittener Krystallplatten im 
homogenen polarisirten Licht. Pogg. Ann. CXX. 1863.

Zur Integration linearer Differentialgleichungen; die 
RiccatPsche Gleichung. Grün. Arch. XL. 1863.

Geometrischer Ort der Mittelpunkte aller durch einen 
festen Punkt gehenden Sehnen eines Kegelschnitts. Grün. 
Arch. XI.111. 1865.

Über lemniscatische Coordinaten. Schlömilch’s Zeit­
schrift f. Math. u. Phys. XII. 1867.

Bemerkung hinsichtlich der Priorität einiger Sätze 
über eonfocale Kegelschnitte. Schlöm. Zeitschr. XII. 1867.

Über die Lichtmenge, welche im Polarisationsapparat 
durch eine zur optischen Axe oder zur ersten Mittel­
linie senkrecht geschnittene Krystallplatte hindurchgeht. 
Schlöm. Zeitschr. XII. 1867.

Theorie der Abendröthe u. verwandter Erscheinungen 
Pogg. Ann. CXXXL 1867.

Studien üb. die BessePschen Functionen. Leipzig 1868.
8*



Die Fraunhofer’schen Beugungserscheinungen in ele­
mentarer Darstellung. Dresden 1868. Schlöm. Zeitsehr.
XIV. 1869.

Über die mechanische Theorie der Wärme (Vortrag). 
Zöller's ökonomische Fortschritte 1869.

Der Föhn. Zöller’s ökon. Fortschr. 1869.
g Sm+ J

Integration der Gleichung 1 +V 0

durch BesseTsche Functionen. Math. Ann. II. 1869.
Über Spectralanalyse (Vortrag). Zoll. ökon. Fortschr. 

1870.
Das Leuchten der Wasserhämmer. Erlanger Stzgsb. 

1870. Pogg. Ann. CXLI. 1870. CarTs Repertorium VI. 1870.
Über die Anwendung der BesseTschen Functionen in 

der Theorie der Beugung. Schlöm. Zeitschr. XV. 1870. 
Zur Theorie der BesaeTschen Functionen. Math. Ann.

III. 1870.
Über Fluorescenz. Erlanger Stzgsb. III. 1871. Pogg. 

Ann. GXLlIL 1871. CarTs Rep. VII. 1871.
Über das Verhalten des Chlorophylls zum Licht. Zoll, 

ökon. Fortseh. 1871. Pogg. Ann. CXL1II. 1871.
Erythroskop u. Melanoskop. Erlanger Stzgsb. III. 1871. 

Pogg. Ann. OXLIII. CarTs Rep. VIT. 1871.
Gefärbte Gelatineblättchen als Objecte für das 

Spectroskop. Erl. Stzgsb. III, 1871. Pogg. Ann. CXLII1. 
CarTs Repert. VII. 1871.

Zur Frage über die Wirkung farbigen Lichtes aut 
die Assimilationsthätigkeit der Pflanzen. Zoll. ökon. 
Fortschr. 1871, Pogg. Ann. CXLV. 1871. CarTs Rep. V Π1. 
1872.

Zur Theorie der BesseTschen Functionen. Math. Ann.

IV. 1871.



Wind und Wetter. Gemeinfasaliche Darstellung der 
Meteorologie. München 1873; 2. Aufi. ib. 1880.

Über den Lichtschein um den Schatten des Kopfes. 
Erlanger Stzgsb. 1873. Pogg. Ann. Jubelband, 1874.

Das Wesen des Lichtes. Leipzig 1874. Englisch : The 
nature of light. London 1876. New-York 1876.

Über die Interferenz des gebeugten Lichtes Erlangen
1875. Pogg. Ann. Ergänz. VIII. 1878. CarVs Rep. XII. 1876. 

Elementare Behandlung einiger optischer Probleme.
Schlöm. Zeitsehr. XX. 1875.

Über eine mit den BesseVschen Eunctionen verwandte 
Function. Math. Ann. IX. 1875.

Elektrische Staubfiguren im Raum. CarVs Rep. XIL
1876. Pogg. Ann. Ergänz. VIIL 1878. Erlanger Stzgsb.
1876.

Über Fluorescenz. Erlanger Stzgsb. 1876. Pogg. Ann. 
CLIX. 1876. CarVs Rep. XIII. 1877.

Über die Intensität des Fluorescenzlichts. Erlanger 
Stzgsb. 1876. Pogg. Ann. CLX. 1877. CarVs Rep. XllL 1877.

Über die kleinste Ablenkung im Prisma. Erlanger 
Stzgsb. 1876. Pogg. Ann. CLIX. 1876. CarVs Rep. XIII.
1877.

Bemerkungen über die Polarisation des Regenbogens. 
Erlanger Stzgsb. 1877. Wied. Ann. 1. 1877.

Über Fluorescenz. Erlanger Stzgsb. 1877. Wied. Ann.
III. 1878. OarVs Rep XIV. 1879.

Theorie der Absorption und Fluorescenz. Erlanger 
Stzgsb. 1877. Wied. Ann. TIT. 1878. CarVs Rep. XV. 1879.

Theorie der normalen und anomalen Dispersion. Er­
langer Stzgsb. 1878. Wied. Ann. III. 1878. UarVs Rep.
XV. 1879.

Theorie der Doppelbrechung. Erlanger Stzgsb. 1878. 
Wied. Ann. IV. 1878. CarVs Rep. XV. 187.



Zur Theorie der BesseVschen Functionen. Math. Ann. 
XIV. 1878.

über zwei neue fluoreseirende Substanzen. Erlanger 
Stzgsb. 1878. Wied. Ann. VI. 1879. CarVs Rep. XV. 1879.

Über die Newtonschen Staubringe. Wied. Ann. VIII. 
1879.

Über das Stokes’sche Gesetz. Erlanger Stzgsb. 1879. 
Wied. Ann. VIII. 1879. CarVs Rep. XVI. 1880.

Über eine zweieonstantige Dispersionsformel. Erlanger 
Stzgsb. 1879. Wied. Ann. VIII. 1879. CarVa Rep. XV. 1879.

Zur Theorie der BesseVschen Functionen. Math. Ann.
XVI. 1879.

Über die dichroitische Fluorescenz des Magnesium- 
platincyaniirs. Experimenteller Beweis-d. Perpendiculari- 
tät der Eiehtschwingungun zur Polarisationsebene. Er­
langer Stzgsb. 1880. Wied. Ann. VIEL 1879. CarVs Rep. 
XVI. 1880.

Über die Erscheinungen , welche eine senkrecht zur 
optischen Axe geschnittene Platte von Magnesiumplatin- 
eyanür im polarisirten Lichte zeigt. Erlanger Stzgsb. 1880. 
Wied. Ann. IX. 1880. CarVs Rep. XVII. 1881.

Über Fluorescenz. Erlanger Stzgsb. 1880. Wied. Ann. 
X. 1880. CarVs Rep. XVL 1880.

Über einige einfache Tnterferenzversuehe. CarVs Rep. 
XVI. 1880.

Ein Polarisationsapparat aus Magnesiumplatincyantir. 
Erlanger Stzgsb. 1881. Wied. Ann. XIII. 1881.

Über das Dispersionsgesetz. Erlanger Stzgsb. 1881. 
Wied. Ann. XIII, 1881.

Einfaches Verfahren, die stroboskopischen Erscheinun­
gen für Viele gleichzeitig sichtbar zu machen. CarVs 
Rep. XVII. 1881.

Über Universitätsbildung (Rede). Erlangen 1881.



Theorie der Drehung der Polarisationsebene. Münch. 
Stzgsb. 1881. Erlanger Stzgsb. 1881. Wied. Ann. XIV. 
1881. CarVs Rep. XVIII. 1882.

Theorie der elliptischen Doppelbrechung. Münchener 
Stzgsb. 1881. Erlanger Stzgsb. 1881. Wied. Ann. XV. 1882. 
Cari’s Rep. XVIII. 1882.

Lexikon der Physik und Meteorologie. Leipzig 1882. 
Zur Theorie des Lictits. Erlanger Stzgsb. 1882. Wied. 

Ann. XVI. 1882.
Die Isogyrenfläche der doppelbrechenden Krystalle; 

allgemeine Theorie der Curven gleicher Schwingungs- 
richtung. Erlanger Stzgsb. 1882. Wied. Ann. XVIII. 1883.

Zur Integration linearer Differentialgleichungen (Re- 
cension). Schlöm. Zeitschr. XXVII. 1882.

Über dielSTewton’schen Staubringe. Wied. Ann. XVIII 
1883.

Die Fluorescenz des Joddampfes. Erlanger Stzgsb. 
1883. Wied. Ann. XIX. 1883.

Zur Theorie des Lichts. Wied. Ann. XIX. 1883. 
DasGesetz d. Rotationsdispersion. Wied. Ann XX. 1883. 
Spectroskop mit phosphorescirendem Ocular. Be­

obachtungen über Phosphorescenz. Münch. Stzgsber. 1883. 
Erlanger Stzgsb. 1883. Wied. Ann. XX. 1883.

Die Fluorescenz des Kalkspaths. Erlanger Stzgsb. 
1883. Wied. Ann. XXI. 1884.

Sichtbare Darstellung der ultvarothen Strahlen. 
Humboldt, 1884.

Spectrum u. Spectralanalyse. Krebs, Die Physik etc. 
Stuttgart 1884.

Über einen Gef'rierapparat. Wied. Ann. XXII. 1884. 
Die Beugungserscbeinungen einer kreisrunden Öffnung 

und eines kreisrunden Schirmchens. Abh. XV, 1884. Aus­
zug daraus Erlanger Stzgsb. 1884 u. Beiblätter 1885.



Beobachtungen über Fluorescen z. Münch. Stzgsb. 1884. 
Wied. Ann. XXIV. 1885.

Über einige optische Methoden und Instrumente. 
Zeitschr. für Instrumentenkunde. V. 1885.

Znr Theorie der Fluorescenz. Wied. Ann. XXV. 1885. 
Abänderung der Influenzmaschine. Wied. Ann. XXV, 

1885.
Projection der Interferenz der Flüssigkeitswellen. 

Erlanger Stzgsb. 1885. Wied. Ann. XXVf. 1885.
Sichtbare Darstellung der Brennpunkte der ultra- 

rothen Strahlen durch Phosphorescenz. Erlanger Stzgsb. 
1885. Wied. Ann. XXVI. 1885.

Adrostatische Wage zur Bestimmung des specifischen 
Gewichtes der Gase. Wied. Ann. XXVII. 1886.

Die Beugungserscheinungen geradlinig begrenzter 
Schirme. Abh. XVI, 2. 1886. Auszug daraus Münch. 
Stzgsb. 1886 und Beiblätter 1887.

Beobachtungen über Phosphorescenz. Stzgsb. 1886. 
Wied. Ann. XXX. 1887.

Die Photometrie der diffusen Zurückweisung. Münch. 
Stzgsb. 1887. Wied. Ann. XXXVI. 1889.

Die Entwickelung d. elektromagnetischen Telegraphie 
(Vortrag). Deutsche Revue 1887.

Fraunhofer’s gesammelte Schriften herausgegeben. 
München, Akademie. 1888.

Subjective Interferenzstreifen im objectiven Spec­
trum. Münch. Stzgsb. 1888. Wied. Ann. XXXVI. 1889.

Neue Methode zur Messung der Drehung der Polari­
sationsebene. Stzgsb. 1888. Wied. Ann. XXXVI. 1889.

Interferenz durch circulare Doppelbrechung. Stzgsb. 
1888. Wied. Ann. XXXVI. 1889.



Phospboro-Phatographie des ultrarothen Spectrums. 
Stzgsb. 1888.

G. 8. Ohms wissenschaftliche Leistungen. (Aka­
demische Festrede.) München, Akademie. 1889.

Die Ourven gleicher Lichtstärke in den Axenbildern 
doppelbrechender Krystalle. Stzgsb. 1889.

NAEdELI, Carl:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 271/277)
Die Hieracien Mittel-Ruropas. I. Monographische 

Bearbeitung der Piloselloiden mit besonderer Berück­
sichtigung der mitteleuropäischen Sippen v. C. v. Nägeli 
η. A. Peter. München, R. Oldenbourg, 1885.

Die Hieracien Mittel-Europas. II. Monographische 
Bearbeitung der Archieracien mit besonderer Berück­
sichtigung der mitteleuropäischen Sippen v. C. v. Nägeli 
u. A. Peter. I—UL Heft. München, B.. Oldenbourg, 
1886—1889.

Orfp1 Carl von:
(sämtliche Schriften)

Die bayerische Landesvermessung in ihrer wissen­
schaftlichen Grundlage. Herausgegeben von der K. 
bayer. Kataster-Kommission in Gemeinschaft mit dem 
topogr. Bilreau des K. Generalstabes. München 1873. 
(II. Abschnitt bis Schluss des Werkes.)

Bestimmung der geographischen Breite der K. Stern­
warte bei München. (Supplement zum XXT. Bande der 
Annalen der K. Sternwarte.) München 1877.

Determination tdlegraphique de Ia differenee de longi- 
tude entre Ies observatoires de Geneve et de Bogen-



hausen, par Plantamour et von OrfF. (Hier Chap. II. 
Observations f'aites ä Munich.) Genfeve-Bäle-Lyon 1879.

Astronomisch - geodätische Ortsbestimmungen in 
Bayern. Herausgegeben von der K. B. Kommission für 
die Europäische Gradmessung. München 1880.

Bestimmung der Länge des einfachen Sekunden­
pendels auf der Sternwarte zu Bogenhausen. Abh. XIV, 3. 
München 1883.

Telegraphische Längenbestimmungen für die K. Stern­
warte zu Bogenhausen. I. Teil. Herausgegeben von der 
K. B. Kommission für die internationale Erdmessung. 
München 1888.

Her topographische Atlas von Bayern. (Separat- 
abdruck aus dem Werke: „Das deutsche Vermessungs­
wesen“ von Jordan u. Steppes.) Karlsruhe 1881.

Kleinere Aufsätze in den Genfer Archives etc., den 
von Lamont veröffentlichten Wochenberichten der Stern­
warte Bogenhausen und in dem Jahresberichte der Mün­
chener Geographischen Gesellschaft für 1884.

Pettenkofer , Max, von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 277—286)

l. Luft und Luftwechsel.
Vergleichende Untersuchungen über Beschaffenheit 

der Luft bei Beleuchtung des k. Besidenztheaters mit 
Gas- und mit elektrischem Licht. Archiv für Hygiene 
Bd. I. S. 384.

2. Wasser.
Über die Wasserversorgung der Stadt Linz. Gesund- 

heitsingeni eur 1886, No. 3 und 4.



3. Abdominaltyphus.
Typhus in München während der letzten 20 Jahre. 

Münchner medizin, Wochenschrift 1886, No. 20 und 21.
Die Typhusbewegung in München von 1851 bis 1888. 

Wissenschaft!. Kundschan in den Münchner Neuesten 
Nachrichten. März 1889. Ins Italienische übersetzt von 
Dr, Manfredi im Giornale delle Scienze mediche 1889. 
Napoli. Ins Englische von Mealey in Weckly abstract 
of sanitary reports. Washington. Treasury Department 
VoL IV. p. 337.

4. Cholera.
Über Desinfektion der ostindischen Post als Schutz­

mittel gegen Einschleppung der Cholera in Europa. 
Archiv für Hygiene Bd. 2, S. 35.

Die Cholera. Nord und Süd. Heft 91 und 92. Auch 
erschienen in der deutschen Bücherei, ins Englische über­
setzt im Lancet 1884, ins Italienische von Ugolino Mosso, 
ins Kussische von Dr. Nertz.

Die Cholera in Indien. Besprechung des Buches von 
James Cuningham „Cholera, what can the state do t.o 
prevent it?“ Archiv für Hygiene Bd. 3, S. 129. Ins 
Italienische übersetzt bei Sambolino in Genua.

Die Trinkwassertheorie und die Cholera-Immunität 
des Fort William in Calcutta. Archiv für Hygiene Bd. 3,
S. 147.

Verhandlungen der Konferenz zur Erörterung der 
Cholerafrage (zweites Jahr) in Berlin. Berliner klinische 
Wochenschrift 1885, No. 37 a und b.

Zum gegenwärtigen Stand der Cholerafrage. München 
und Leipzig 1887 bei R. Oldenbourg. Mit Tafeln und 
alphabetischem Sach-Register.

Der epidemiologische Teil des Berichtes über die 
Thätigkeit der zur Erforschung der Cholera im Jahre 1883



nach Ägypten und Indien entsandten deutschen Kommis­
sion. Mit 3 Diagrammen. München und Leipzig 1888 
bei R. Oldenbourg.

Vorwort zu „Hygienische Tagesfragen“. Heft VII 
Cholera. Rieger’s Universitätsbuchhdlg. München 1889.

5. V erschiedenes, Reden etc.
Ueber das Verhältnis zwischen Bakteriologie und 

Epidemiologie. Münchener Medizinische Wochenschrift 
1886, No. 2 und 3.

Der hygienische Unterricht an Universitäten und 
technischen Hochschulen. Vortrag gehalten in der Er­
öffnungssitzung des VI. internationalen Kongresses für 
Hygiene und Demographie im September 1887 zu Wien. 
Tagblatt des Kongresses und Gesundheitsingenieuf 1887, 
S. 755.

Das Gelbfieber. Wissenschaftliche Rundschau der 
Münchener Neuesten Nachrichten 1889, März. Ins Ita­
lienische übersetzt von Dr. Serafiniin der Rivista d’Igiene. 
Neapel 1889.

Vorwort zu „Anleitung von hygienischen Untersuch­
ungen“ von Eiumerich und Trillich. München 1889. 
Rieger’s Universitätsbuchhandlung.

6. Gemäldeeonservierung.
Ein Mittel zur schnellen und sicheren Entfernung 

alter, verhärteter und beschmutzter Ölfirnisse. Technische 
Mitteilungen für Malerei von A. Keim. München 1888. 
No. 40, S. 2.
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Radlkofer, Ludwig:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alm an. 

f. 1884 S. 286—290)

Reden.
Über die Arbeit und das Wirken der Pflanze. Mün­

chener Rektoratsrede am 20. November 1886. 4°.
Über die Entwicklung des Pflanzensyatcms und den 

Anteil der Ludwigs-Maximiliansuniversität an ihr. Rede 
zum Stiftungsfeste der L.-M.-Universität am 25. Juni 
1887. Illustrierte Monatshefte fiir die Gesamtinteressen 
des Gartenbaus von M. Kolb und Dr. J. E. Weiss, Ok­
tober 1887.

Abha ndlungen.
Über die Zurückführung von Forchhammeria Liebm. 

zur Familie der Capparideen. Stzgsb. 1884. S. 58—100.
Über einige Capparis-Arten. Stzgsb. 1884. S. 101 

bis 182.
Über zwei Buddleieen des Herbarium Willdenow. 

Berichte der deutschen botanischen Gesellschaft, 1884, 
S. 255—261.

Über eine Leptospermee der Sammlung von Sieber. 
Ebenda, 1884. S. 262—265.

Über einige Sapotaceen. Stzgsb. 1884. S. 397—486.
Über eine von Grisebach unter den Sapotaceen auf­

geführte Dapbnoidee, nebst einem Anhänge über die 
Unterscheidung neuer Arten in der Apocyneen-Gattung 
Parameria nach anatomischen Anhaltspunkten. Stzgsb. 
1884. S. 487—520.

Über Tetraplacus, eine neue Scrophularineen-Gattung 
ans Brasilien. Stzgsb. 1885, S. 268—275.

Sur PappHcation de Ia Methode anatomique aux 
Myrsinees, et sur Ies moyens d’a.ppuyer eette methode.



Actes du Congrfes international de Botanique et d’Horti- 
culture, tenu ä Auvera, Aug. 1885.

On the Application of the Anatomical Method to the 
Determination of the Materials of the Linnean and other 
Herbaria. Report of the 55th Meeting of the British 
Association for the Advancement of Science, held et 
Aberdeen, September 1885.

Conspectus sectionum specierumque generis Serjaniae 
auctus. E Monographiae generis Supplemento seorsum 
editus. Monachii ™. Nov. 1885, 4°. 19 pp.

Ergänzungen zur Monographie der Sapindaceen-Gat- 
tung Serfania. 4°. X. u. 195 pp- nebst 8 Tafeln und 
1 Karte. Abh. XVI, 1. 1887.

Neue Beobachtungen über Pflanzen mit durchsichtig 
punktirten Blättern und systematische Uebersicht solcher. 
Stzgsb. 1886. S. 299—344.

Über die durchsichtigen Punkte und andere ana­
tomische Charaktere der Cönnaraceen. Stzgsb. 1886, 
S. 345—378.

Über fischvergiftende Pflanzen. Stzgsb. 1886, S. 379 
bis 416.

Über einige Capparis-Arten. II. Mittheilung. Stzgsb. 
1887, S. 365—422.

Sapindaceae, sensu strictiore sic dietae, methodo nova 
interim dispositae, in T. Durand Index generum phane- 
rogamorum, m. Octob. 1887. P. 71—82,

Sapotaceae, modo novo interim dispositae, ibid. m. 
Del 1887. P. 252—257.

Über die Versetzung der Gattung Dobinea von den 
Acerineen zu den Anacardiaceen. Stzgsb. 1888, S. 385—395.

Über die Versetzung der Gattung IIenoonia von den 
Sapotaceen zu den Solanaceen. Stzgsb. 1888, S. 405—421.



über Nothochilus, eine neue Sorophularieen-Gattung 
aus Brasilien. Stzgsb. 1889. S. 213—220.

Zur Klärung von Theophrasta und der Theophrasteen, 
unter Uebertragung dahin gerechneter Pflanzen zu den 
Sapotaceen und Solanaceen. Stzgsb. 1889. S. 221—281.

RüDINOER, Nikolaus:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alm an. 

f. 1884, S. 290/293)
a) Über künstlich defonnirte Schädel und Gehirne 

von Südseeinsulanern (Neue Hebriden). München, Aka­
demie. Abh. XYI, 2. 1887.

b) Über die Hirnschlagadern und ihre Einschliessung 
in Knochenkanälen. Mit 1 Tafel. Archiv für Anatomie 
und Physiologie, anatomische Abteilung.

c) Zur Anatomie und Entwickelung des inneren Ohres. 
Mit drei colorirten Doppeltafeln. Berlin 1888.

d) Zur Entwickelung der häutigen Bogengänge des 
inneren Ohres. Sitzungsber. 1888, Heft 3.

e) Uber die Bildung der primären und sekundären 
Augenblasen, mit 6 Figuren. Sitzungsber. 1889, Heft Π.

SCHAΤΉΛKtrTL, Karl Emil von :
Nachzutragen sind den im Almanach für 1884 

S. 293/304 verzeichneten Schriften die Bio­
graphien von:

Johann Kaspar Aiblinger, Kaspar Ett und Michael 
Haydn in der Allg. D. Biogr. Bd. T, 1875 S. 163/5. 
Bd. VI. 1877, S. 392/7 und Bd. XL 1880, S. 143/157-

Ferner sind seit 1884 erschienen:
Das neue Münchner Trinkwasser. Bayer. Kurier 1884, 

No. 160—165.



Über alten und neuen Orgelbau. Zeitschrift für In­
strumentenbau. 1885, No. 2—5.

Die Wassertrinkerin Jungfrau Maria Furtner aus Fras­
dorf in Oberbayern, welche 50 Jahre hindurch ausschliess­
lich vom Wasser lebte. Ein physiologisch-medizinisches 
Räthsel. Mit Porträt. München 1885.

Ein Spaziergang durch die liturgische Musikgeschichte 
der katholischen Kirche. München 1887. 8°. Mit Noten­
beilagen.

Abt Georg Joseph Vogler. Eine Biographie mit No­
ten-Autographien und andern graphischen Beilagen, 
Noten, Facsimiles etc. und drei Porträts. Augsburg 
1888. 8°.

Wolfgang Amadeus Mozart. Wie hat er eigentlich 
ansgesehen ? Neue Musikzeitung TX. Jahrgang No. 20. 
Stuttgart 1888.

SeELIGEE, Hugo :
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Ahnap. 

f. 1884 S. 805 f.)
20. Kleinere Mitteilungen von Beobachtungen und 

Recensionen in den astronomischen Nachrichten (A. N.) 
und der Vierteljahrsschrift der astronomischen Gesell­
schaft (V. S.), sowie Herausgabe der Bände 19—24 der 
letzteren Zeitschrift.

21. Über die Aberration der Fixsterne. A. N. Band 109.
22. Zur Photometrie des Saturnringes. A. N. Band 109.
23. Zur Reduktion von photometrischen Messungen 

des Saturn. A. N. Band 110.
24. Über die Gestalt des Planeten Uranus. Stzgsb. 1884.
25. Über die Verteilung der Sterne auf der nörd­

lichen Halbkugel nach der Bonner Durchmusterung. 
Stzgsb. 1884.



26. Über das Lambert’sche Gesetz der Photometrie
V. S. 1885.

27. Über den neuen Stern im Andromedanebel. A. N. 
Band 113.

28. Über den Einfluss dioptrischer Fehler des Auges 
auf das Resultat astronomischer Messungen-, Abh. XV, 3. 
1886.

29. Über die Vertheilung der Sterne auf der südlichen 
Halbkugel nach Schönfelds Durchmusterung. Stzgsb. 1886

30. Über Zöllner's photometrische Untersuchungen 
V. S. 1887.

31. Theorie der Beleuchtung der grossen Planeten, 
insbesondere des Saturn. Abh. XVI, 2. 1888.

32. Zur Photometrie zerstreut reflectirender Sub­
stanzen. Stzgsb. 1888.

33. Fortgesetzte Untersuchungen über das mehrfache 
Sternsystem ζ Cancri. Abh. XVII, 1. 1889.

34. Über optische Ungleichheiten in der Bewegung 
der Doppelsterne. Stzgsb. 1889.

35. Über einige Aufgaben der Photometrie des Himmels. 
Zeitschrift „Himmel und Erde“. Band I, Heft 6 und 7.

36. Meteorologische Beobachtungen der k. Sternwarte 
Bogenhausen bei München. Jahrgänge 1883—1888.

Seidel, Philipp Ludwig von:
Sämtliche Schriften s. Alman. f. 1884, S. 306/310.

Sohncke, Leonhard:
(sämtliche Schriften)

De aequatione differentiali seriei hypergeometricae. 
Diss. Halis. 1866.

Über den Zusammenhang hypergeometriseher Reihen 
mit höheren DifFerentialquotienten und vielfachen Inte-

9



gralen. Programm des k. Friedrichs-Collegiums zu Königs­
berg i. Pr. 1867.

Die Construktion der fünf regulären Körper. Grunerts 
Archiv der Mathemat. u. Phys. 47, 1867. S. 39.

Über den Einfluss der Bewegung der Lichtquelle auf 
die Brechung. Kritische Bemerkungen zu der Ent­
deckung des H. Prof. Klinkerfues. Schumachers astro­
nomische KTachrichten 1867, Nr. 1646. Auch Poggendorffs 
Annalen der Phys. und Chem. 132. S. 279.

Die Gruppierung der Moleküle in den Krystallen. Eine 
theoretische Ableitung der Krystallsysteme und ihrer 
Unterabteilungen. Poggendorffs Annalen 132. 1867. 
S. 75.

Oberfläche und Inhalt der Körperf welche durch Ro­
tation eines regulären Polygons um einen beliebigen 
Durchmesser entstehen. Grunerts Archiv 48. 1868. S, 457.

Über die Cohäsion des Steinsalzes in krystallogra- 
phisch verschiedenen Richtungen. (Habilitationsabhand- 
lung.) Poggendorffs Annalen 137. 1869. S. 177.

Bericht d. Grossh. badischen meteorologischen Central­
station Karlsruhe über die Resultate der an den grossh. 
badischen Stationen im Jahre 1871 angestellten Beob­
achtungen. Dritter Jahresbericht. Karlsruhe. Braun. 1873.

Die regelmässigen ebenen Punktsysteme von unbe­
grenzter Ausdehnung. Borchardts Journal f. Math. 77. 
1873. S. 47. Auszug davon in den Monatsberichten der 
kgl. Akad. d. Wiss. zu Berlin 24. Juli. 1873. S. 578.

(Anonym) Der internationale Meteorologen-Congress 
in Wien. Ausland 1874. S. 28 und 56.

Über Stürme und Sturmwarnungen. Virchow-Holtzen- 
dorffsche Sammlung gemeinverständlicher wissenschaftl. 
Vorträge. 1875. Serie X. Heft 233.



131

Zusammenhang der von Beye gegebenen Formel für 
barometrische Höhenmessung mit der gewöhnlichen. 
Schlömilchs Zeitschr. f. Math. u. Phys. 20. 1875. S. 478.

Über Ätzfiguren an Steinsalzw ürfeln und über die 
von F. Bxner angewandte Methode zur Erzeugung von 
Lösungsfiguren. Neues Jahrb. f. Mineralogie lirsgeg. von 
Leonh. u. Geinitz 1875. S. 938. Auch in Poggendorffs 
Annalen 157. 1876. S. 329.

Über die Ghmmerkombination von Beusch und ihre 
Bedeutung für die Theorie des optischen Drehvermögens 
der Krystalle. Tageblatt der 48. Vers, deutscher Natur­
forscher und Aerzte in Graz 1875. S. 52.

Universalmodell der Baumgitter. Carls Bepertorium 
für Experimentalphysik 12. 1876. S. 113.

Die unbegrenzten regelmässigen Punktsysteme als 
Grundlage einer Theorie der Krystallstruktur. Karlsruhe. 
Braun. 83 Seiten und 2 Tafeln. 1876. Aus dem 7. Heft 
der Verh. d. naturwiss. Vereins zu Karlsruhe. Auszug 
davon in Poggendorffs Annalen. Ergänz. Band VII. S. 337.

Zur Theorie des optischen Drehvermögens von Kry- 
stallen. Math. Ann. v. C. Neumann 9. 1876. S. 504.

Selbstanzeige vorstehender drei Abhandlungen in 
Königsberger und Zeuner’s Repertor. der lit. Arbeiten 
a. d. Gebiete d. rein. u. angew. Math. „Originalberichte 
der Verf.1 1876.

Wandernde Berge. Allgemeine Zeitung 1876. Nr. 135 
Beil, und Nr. 136.

(Anonym) Caroline Herschel. Allg. Zeit. 1876 Nr. 323.
Die Glimmerkombination von Reusch und das optische 

Drehvermögen von Krystallen. 1876. Poggendorffs Ann. 
Ergänz. Bd. VIII. S. 16.

Zusammenstellung der auf d. Grossh. Baden bezüg­
lichen meteorologischen Literatur. Im 7. Jahresbericht

9*



der meteorol. Centralstation Karlsruhe für 1875. Karls­
ruhe. Braun 1877. S. 117.

Über den Einfluss der Temperatur auf das optische 
Drehvermögen des Quarzes und des chlorsauren Natrons. 
Wiedemanns Annalen d. Phys. und Chem. 3. 1878. S. 516.

(Anonym) Eine geographische Entdeckung auf deut­
schem Boden. Allg. Zeitung 1878 Nr. 162.

Änderung eines Gefässbärometers in den ersten Jahren 
nach der Aufstellung. Zeitschr. der österr. Gesellsch. f. 
Meteorologie 14. 1879. S. 138.

Eeponse a Ia Note de M. de Lapparent: S. Ies 
theories relatives ä Ia structure cristalline. Ann. de Ia 
Soc. seientif. de Bruxelles. 1879.

Zurückweisung eines Einwurfs ~ gegen die neue 
Theorie der Krystallstruktur. Wiedemanns Annalen 6. 
1879. S. 545.

Entwicklung einer Theorie der Krystallstruktur. VlII 
und 248 Seiten 8°. Leipzig. Teubner. Mit 55 Holzschn. 
im Text und 5 lithographirten Tafeln. 1879. — Selbst­
anzeige hievon im Neuen Jahrb. f. Mineral. 1880.

Über das Verwitterungsellipsoid rhomboedrischer 
Krystalle. Zeitschr. f. Krystallographie 4. 1879. S. 225.

Heinrich Wilhelm Dove. Literar. Beil. d. Karlsruher- 
Zeitung. 20. April 1879.

Besprechung der physikalischen Arbeiten Grassmanns 
in: Hermann Grassmann, Sein Leben und seine math. 
physikalischen Arbeiten. Math. Annalen von Klein und 
Mayer. 14. 1879. S. 33.

Über Wellenbewegung. Vortrag gehalten am 26. Nov. 
1879 zu Karlsruhe. Virchow-Holtzendorffs Samml. ge­
rn einverst. wissenschaftl. Vorträge. Berlin 1881. 36 Seiten.

Zum Einfluss des Schwarzwaldes auf die Regenver­
teilung. Zeitschr. d. österr. Ges. f. Met. 15. 1880. S. 497.



(Anonym) Eine Erdbebenuntersuchung. Allg. Zeitg. 
1880. No. 326.

(Zusammen mit Jordan. Knop und Wagner) Das 
rheinisch-schwäbische Erdbeben vom 24. Jan. 1880, dar- 
gestellt von der Erdbebenkommisaion des naturwissen­
schaftlichen Vereins zu Karlsruhe. Mit 1 Karte. 8°. 68 
Seiten. 1880.

(Zusammen mit A. Wangerin) Neue Untersuchungen 
über Newton’sche Ringe. Wiedemanns Annalen 12. 1881. 
S. 1. — Auszug davon in den Monatsberichten d. k. Akad. 
der Wiss. zu Berlin. 4. Nov. 1880. S. 910.

Ein Apparat zur Beobachtung der Newton’schen 
Ringe. Zeitschr, f. Instrumentenkunde 1881. S. 55. Auch 
Wiedemanns Annal. 13. S. 139.

(Zusammen mit G. Wagner) Naturwissenschaftliche 
Chronik des Grossherzogtums Baden 1879—1882. Ver­
handlungen des Karlsruher naturwissenschaftl. Vereins. 
Heit 8. 1881. S. 491 und Heft 9. 1883. S. 59.

Die klimatischen Verhältnisse von Karlsruhe. In: 
Die grossh. badische Haupt- und Residenzstadt K. in 
ihren Massregeln für Gesundheitspflege und Rettungs- 
wesen. 1882. S. 1 —12.

Ableitung des Grundgesetzes der Krystallographie 
aus der Theorie der Krystallstruktur. Verhandlungen 
des Karlsruher naturwissenschaftlichen Vereins. Heft 9. 
1883. Auch Wiedemanns Annalen 16. 1882. S. 489.

Über den grössten Wert des Nutzeffekts und der 
Nutzarbeit bei der elektr. Kraftübertragung. Elektro­
technische Zeitschrift 4. 1883. S. 159.

(Zusammen mit A. Wangerin) Über Interferenz­
erscheinungen an dünnen, insbesondere keilförmigen 
Blättchen. Wiedemanns Annalen 20. 1883. S. 177 u. 391.



Über den Zustand und die Ziele der heutigen Physik. 
(Antrittsvorlesung bei Übernahme der Professur der 
Physik an d. Univers. Jena.) Deutsche Rundschau. 1883. 
S. 265.

Krystallstruktur-Modelle. Sitzungab. d. Jenaischen 
Ges. f. Medizin u. Naturwiss. 14. Dez. 1883.

Probable Nature of the Internal Symmetry of Crystals. 
Nature 29. 1884. S. 383.

Über den Ursprung der Gewitterelektricität. Sitzgsb. 
der Jenaischen Ges. f. Med. u. Naturwiss. 1. Mai 1885.

Über den Ursprung der gewöhnlichen Luftelektricitat. 
Ebenda 5. Juni 1885.

Der Ursprung der Gewitterelektricität und der ge­
wöhnlichen Elektricität der Atmosphäre. Eine meteoro­
logisch-physikalische Untersuchung. Jena. Fischer. 
74 Seiten 8°. 1885.

Elektromagnetische Drehung natürlichen Lichts. 
Wiedemanns Annalen 27. 1886. S. 203.

Elektrisierung von Eis durch Wasserreibung. Ebenda 28.
1886. S. 550.

Beiträge zur Theorie der Luftel ektricität. Stzgsh. 1887. 
S. 21. Auszug davon Wiedmanns Annalen 34. S. 925.

Elementarer Nachweis einer Eigenschaft parallel- 
epipedischer Punktsysteme. Zeitschr. f. Krystallographie.
13. 1887. S. 209.

Über SpaLtungsflachen und natürliche Krystallflächen. 
Ebenda 13. 1887. S. 214.

Bemerkungen zu Herrn Wulffs Theorie der Krystall- 
struktur. Ebenda 14. 1888. S. 417.

Erweiterung der Theorie der Krystallstruktur. Ebenda
14. 1888. S. 426.

Gewitterelektricität und gewöhnliche Luftelektricität. 
Meteorologische Zeitschr. 1888. S. 413.



.Die Entstehung des Stroms in der galvanischen Kette. 
Stzgsb. 1888. S. 371. Auch Zeitschrift f. physikalische 
Chemie 3. 1889. S. 1.

Neuere Theorien der Luft- und Gewitterelektricität. 
In der populären illustrirten Monatsschrift Himmel und 
Erde. 1889. S. 445, 515 und 572.

Ausserdem versch. Eecensionen in der deutschen 
Literaturzeitung, der Zeitschr. der österr. Ges. f. Met., 
der Forst- und Jagdzeitung; sowie Auszüge vieler refe- 
rirenden Vorträge, gehalten in der physikalisch-öko­
nomischen Gesellschaft zu Königsberg 1865—1868, und 
im naturwissenschaftlichen Verein zu Karlsruhe 1872 
bis 1883, abgedruckt in den Schriften dieser Gesell­
schaften.

Steinheil Adolf':
(sämtliche Schriften)

Tafeln zur Entnehmung der Radien von Fernrobr- 
objectiven, deren innere B1Iachen in einander passen. 
Inaugural-Dissertation 1858. ·

ITber Berechnung optischer Construktionen. Stzgsb.
1867, mitgeteilt von Prof. Dr. L. v. Seidel.

Weshalb muss bei aplanatischen Objectiven ohne 
Blende eingestellt werden ? Liesegangs photogr. Archiv
1868, pag. 164 ff.

Über den Zusammenhang von Helligkeit, Tiefe und 
absolutem Massstabe bei photographischen Apparaten. 
Liesegangs Archiv 1868, pag. 283 ff.

Das Prüfen und Wählen der Photographenobjective. 
Photogr. Correspondenz von Ludwig Schrnnk in Wien
1869, pag. 49 ff. (In das Englische übersetzt in den 
engl, und amerik. photogr. Zeitschriften.)



Symmetrische aplanatische Objective. Phot. Corresp. 
von Ludwig Schrunk 1869.

Notizen über Anwendung von Weitwinkelaplanaten 
mit Prisma.

Der neue Weitwinkel-Aplanat und die Anwendung 
des Prismas. Photogr. Korresp. B. 8, pag. 15 fl'., 1871.

Steinheil, neuer Weitwinkelaplanat. Photogr. Mitteil­
ungen 1871, pag. 293 ff.

Über Brillengläserscalen u. Accommodationsvergleich- 
ungen. Zehender, Ophthalmol. Journal. Bern 1871.

Das Auge, seine Mängel und deren Correktur. Bei­
lage zu No. 19 der Münchener Gemeindezeitung 1872.

Einige Notizen über Burg’s „Beiträge zur Ätiologie 
der Kurzsichtigkeit.“ Ärztliches IntelHgenzblatt No. 48, 
1874.

Uber verschiedene Eigenschaften der Objective, behufs 
Prüfung und Auswahl. Vortrag in der Plenarversamm­
lung der photogr. Gesellschaft am 15. Mai 1879, gedruckt 
in der Zeitschrift für praktische Photographie 1879.

Anleitung über die Wahl der passendsten Objective. 
Kleffel1R pbot. Handbuch 1880.

UberVerbesserungen der Constructionen photographi­
scher Objective. Zeitschrift für prakt. Photographie, 
München 1881.

Über die Theorie von Fernrohren, deren Axe durch 
Einsetzen eines rechtwinkligen Prismas in den conver- 
girenden Strahienconus gebrochen ist. Vortrag in der 
Astronomenversammlung in Wien 15. Sept. 1883, gedruckt 
in der Viertel-Jahresschrift der astronom. Gesellschaft.

Zur Orientierung über Objective aus zwei Linsen und 
ihre Fehler. Astronom. Nachrichten Band 109.

Über eine neue Form der Galileischen Fernrohre. 
Vortrag in der Astronomenversammlung in Genf 20. Aug.



1885, gedruckt in der Viertel-Jahresschrift der astronom. 
Gesellschaft.

Welche Eigenschaften sind bei der Auswahl von 
photographischen Objectiven zu berücksichtigen. Eder's 
Jahrbuch für Photographie 1887.

UberEigenschaften optischer Gläser. Eder’s Jahrbuch 
für Photographie 1888 und Photogr. Times Almanac 1888.

Über Objective zum Photographiren der Himmels­
körper. Eder’s Jahrbuch für Photographie 1889.

Über die Verteilung des Lichtes in seitlich von der 
Axe gelegenen Sternbildern und den Einfluss der Con- 
struction des Objectives hierauf. Vortrag in der Astro- 
nomenversammlung in Brüssel am 10. Sept. 1889, ge­
druckt in der Vierteljahrsschrift der astronomischen 
Gesellschaft. 24. Jahrg. pag. 254 ff. 1889.

Über den Einfluss der Objectivconstruction auf die 
Lichtverteilung in seitlich von der optischen Axe ge­
legenen Bildpunkten von Sternen bei zweilinsigen Sy­
stemen. Stzgsb. 1889, pag-. 415 ff.

Voit, Carl:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 350/6)

Über den Nahrungabedarf des Generals Mite. Bei­
träge zur Anthropologie und Urgeschichte Bayerns 1883.

Über den Einfluss künstlich erhöhter Körpertempe­
ratur auf die Eiweisszersetzung. Sitzgsber. der Akad. 
1884. S. 226.

Sur quels principes devrait etre basee Palimentation 
des detenus, au point de vue hygienique et penitentiaire'? 
Bulletin de Ia Commission Penitentiaire Internationale 
Nr. 14. April 1884.



Über die Fettbildung im Thierkörper. Stzgsb. 1885. 
S. 288.

Die Verköstigung der Gefangenen in dem Arbeits­
hause zu Bebdorf; drei Gutachten. Münchener mediz. 
Wochenschrift 1886. Nr. 4.

Über die Periodizität im Gewichte der Kinder; Gut­
achten. Münch, mediz. Wochenschrift 1886. Nr. 8.

Über den Nährwert des Glyzerins. Sitzgsb. d. Ges. 
für Morph, und Physiol. 1886. S. 39.

DieVerwendung der Sauermilch in den Gefangenen­
anstalten; Gutachten. Münchener mediz. Wochenschrift.
1887. Nr. 12.

Untersuchung der Kost eines Vegetarianers. Sitzgsb. 
d. Ges. f. Morph, und Physiol. 1887. S. 11 und Sitzgsb. 
der Akad. 1887. S. 63.

Ernährung der Gefangenen, in dem Handbuch des 
Gefängnisswesens von HoItzendoriF und Jagemann 1887.

Kostversuche mit dem C. Becker’sehen Ofen. Münch, 
mediz. Wochenschrift 1888. Nr. 9 und 10.

Beitrag zur Erweiterung des Gebrauchs der Milch 
als Volksnahrungsmittel; Gutachten herausgegeben von 
dem Landeskulturrat für das Königreich Sachsen 1888. 
S. 21.

Über die Kost eines Vegetarianers. Zeitschrift für 
Biologie 1888. Bd. 25. S. 232.

Bemerkungen über das Vorkommen von Guanin. 
Sitzgsb. d. Ges. f. Morph, und Physiol. 1888. S. 79.

Voss, Aurel:
(sämtliche Schriften)

Über die Anzahl reeller und imaginärer Wurzeln 
höherer Gleichungen. Diss. Göttingen 1869.



Zur Theorie ebener perspektivischer Punktsysteme, 
Schlömilchs Zeitschrift für Math, und Physik, XVII, 1872.

Über lineare Komplexgebilde, Programm, Osnabrück 
1872.

Über Kegelschnitte, welche zwei Punkte gemeinsam 
haben. Schlömilchs Zeitschrift für Math, und Physik, 
XVIII, 1873.

Zur Geometrie der Flächen. Note betreffend die 
eindeutige Transformation ebener Kurven. Geometrie 
der Plücker’schen Liniengebilde. Nachrichten von der
k. Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen, Juli 1873.

Zur Geometrie der Brennflächen von Kongruenzen, 
Ebenda. August 1873,

Komplexe und Kongruenzen. Daselbst Juli 1874.
Über eine Fundamentalaufgabe der Plücker’schen 

Geometrie. Daselbst Februar 1874.
Zur Theorie der windschiefen Flächen, Mathemat. 

Annalen Bd. VIII.
Über Komplexe und Kongruenzen. Daselbst Bd. IX.
Über die Zahl der Kreispunkte einer allgemeinen 

Fläche nter Ordnung. Ebenda Bd. IX.
Die Kurve vierpunktiger Berührung auf einer alge­

braischen Fläche. Ebenda Bd. IX.
Die Liniengeometrie in ihrer Anwendung auf die 

Flächen zweiten Grades. Daselbst Bd. X.
Über die Haupttangentenkurven der windschiefen 

Flächen. Daselbst Bd. XII.
Über gewisse Determinanten. Daselbst Bd. XIH.
Über vier Tangenten einer Baumkurve dritter Ord­

nung. Daselbst Bd. XIII.
Über Baumkurven und Developpabele. Daselbst 

Bd. XTIL



Zur Theorie der orthogonalen Substitutionen. Daselbst 
Bd. XlIL

Zur Theorie der linearen Connexe. Ebenda Bd. XV.
Zur Theorie der Transformation quadratischer Dif­

ferentialausdrücke und der Krümmung höherer Mannig­
faltigkeiten. Math. Annalen Bd. XVI.

Geometrische Interpretation der Differentialgleichung 
Pdx+Qdy + Rdz - o. Daselbst Bd. XVI.

Zur Untersuchung der Fläche der Centra. Daselbst 
Bd. XVI.

Zur Theorie des Riemann’schen Krümmungsmasses. 
Daselbst Bd. XVI.

Über ein neues Prinzip der Abbildung krummer 
Oberflächen. Daselbst Bd. XIX.

Zur Theorie der allgemeinen Punkt-Ebenensysteme. 
Daselbst Bd. XXIII.

Zur Theorie der algebraischen Differentialgleichungen 
erster Ordnung ersten Grades. Ebenda Bd. XXIII.

Theorie jler rationalen algebraischen Punkt-Ebenen­
systeme. Daselbst Bd. XXIII.

Über Multiplikation bedingt konvergenter Reihen. 
Ebenda Bd. XXIV.

Über parallel geordnete Ort hogonal Systeme. Daselbst 
Bd. XXIV.

Über Polygone, welche einem Gebilde zweiten Grades 
umschrieben sind. Daselbst Bd. XXV.

Über die Differentialgleichungen der Mechanik. Da­
selbst Bd. XXV.

Über Poncelet-Zeuthen'schen Polygone, welche einem 
Gebilde zweiten Grades umschrieben sind. Daselbst 
Bd. XXVI.

Beiträge zur Theorie der algebraischen Flächen: I, 
zur Theorie der Steiner’schen Kernflächen. Daselbst 
Bd. XXVII.



Über eine Eigenschaft der kubischen Formen mit 
beliebig vielen Veränderlichen. Daselbst Bd. XXVII.

Über einen Fundamentalsatz aus der Theorie der 
algebraischen Funktionen. Daselbst Bd. XXVII.

Uber ein Theorem der analytischen Mechanik. Da­
selbst Bd. XXVII.

Beiträge zur Theorie der algebraischen Flächen: Π, 
über die zu zwei eindeutig auf einander bezogenen 
Flächen gehörigen Strahlensysteme. Ebenda Bd. XXX.

Zur Theorie der Hesse’schen Determinante. Daselbst 
Bd. XXX.

Über die projektive Zentrafläehe einer algebraischen 
Fläche nter Ordnung. Abh. XVI, 2. 1887.

Über bilineare Formen, Nachrichten von der k. Ge­
sellschaft d. W. zu Göttingen 1887, August.

Über einen Satz aus der Theorie der Formen. Stzgsb.
1888. Jan.

Über diejenigen Flächen, auf denen zwei Schaaren 
geodätischer Linien ein konjugiertes System bilden. 
Ebenda 1888. März.

Über die mit einer bilinearen Form vertauschbaren 
bilinearen Formen. Ebenda 1889. Juli.

Über die konjugierte Transformation einer bilinearen 
Form in sich selbst. Daselbst 1889. Juni.

Über einen Satz aus der Theorie der Determinanten. 
Daselbst 1889. Nov.

Die cogrediente Transformation der bilinearen Formen 
in sich selbst. Abh. XVII, 2. 1890. (Im Druck.)

Karl Friedrich Gauss1 zur Feier seines hundertjährigen 
Geburtstages. Darmstadt 1877.

Zur Erinnerung an Axel Harnack. Aus den Math. 
Annalen. Leipzig 1888.

"Referate in dem Jahrbuch für die Fortschritte der 
Mathematik aus den Jahren 1877—1883.



Zittel K. A. von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

für 1884 S. 360/4) -
Über Astyloapongia und Anomocladina. ISTeues Jahr­

buch für Mineralogie, Geologie und Paläontologie. 1884. 
Über fossile Lepaditen. Stzgsb. 1884.
Das Wunderlandam Yellowstone. Virchow u. Holtzen- 

dorff. Vorträge 1885.
Zittel und Rohon. Über Conodonten. Stzgsb. 1885. 
Über Ceratodua. Ibid. 1886.
Über vermeintliche Hautschilder fossiler Störe. Ibid.

1886.
Handbuch der Palaeontologie. 1. Palaeozoologie. Bd. I. 

II. und III, Lieferung 1—3. 1876—1889. II. Palaeophyto- 
logie bearbeitet von A. Schenk.

Die Ahnen der Reptilien. Wissenschaftl. Rundschau 
der Münchener H. N. 1888.

Gletschererscheinungen am Starnberger See. Ibid. 1889. 
Über Geysir und ihre Ursachen. Ibid. 1889.



3. Historische Klasse.
Nachstehendes Schriftenverzeichnis ist von den Verfassern selbst 
eingesendet. Die Abkürzungen Abh. und Stzgsb. bezeichnen die Ab­

handlungen und Sitzungsberichte der historischen Klasse der 
K. B. Akademie der Wissenschaften.

Cornelius, Carl Adolf i
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884. S. 369/370)

Die Verbannung Calvins aus Genf im Jahre 1538. 
Abh. XVII, 3. 1886.

Die Rückkehr Calvins nach Genf. I. Die Guillermms. 
Abh. XVIII, 2. 1888.

Die Rückkehr Calvins nach Genf. II. Die Artichauds. 
III. Die Berufung. Abh. XIX, 2 (im Druck).

Doellinger, Ignaz von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884. S. 370/373)

Akademische Vorträge. 1. Bd. Kör düngen 1888. 2. Bd. 
Ebenda 1889. (2. Auflage des 1. Bds. ist im Druck).

Über die Wiedervereinigung der Kirchen. Sieben Vor­
träge, geh. zu München im Jahre 1872. Kördlingen 1889.

Beiträge zur Sektengeschichte des Mittelalters. 2 Bde. 
München (Beck) 1890. 1. Teil. Gesch. der gnostisch- 
manichäischen Sekten des früheren Mittelalters. 2. Teil. 
Dokumente vornehmlich zur Geschichte der Waldesier 
und Katharer.



Gemeinsam mit P. H. Tteusch in Bonn:
1. Die Selbstbiographie des Kardinals Bellarmin, latei­

nisch u. deutsch mit geschichtl. Erläuterungen. Bonn 1887.
2. Geschichte der Moralstreitigkeiten in der römisch- 

katholischen Kirche seit dem sechzehnten Jahrhundert. 
2 Bde. Nördlingen 1889.

In den Sitzungsberichten der k. Akademie: Nekrologe 
auf folgende Ehrenmitglieder der k. Akademie : Joh. Jak. 
Baeyer und Herz. Maximilian in Bayern. Stzgsb. IL 01. 
1886 u. I. und HI. 01. 1889. I.

Druffel, August von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884. S. 374 f.)
Cretineau-Joly in der historischen Zeitschrift von 

Sybel. N. F. Bd. XVL
Monumenta Tridentina. Heft 1—3. München. Verlag 

der Akademie 1884—1887.
Die bairische Politik im Beginne der Reformations­

zeit 1519—1524. Abh. XVII, 3. 1885.
Über Luthers Schrift an den Kurfürsten von Sachsen 

wegen des gefangenen Herzogs Heinrich von Braun­
schweig 1545. Stzgsb. 1888. II. Bd.

Rezensionen: in den G. G. A. 1884. S. 577—611 über 
Döllinger, Beiträge Bd. III, 1884. S. 733—749 über 
Schäffler und Henner, W. Vogt. — 1885. S. 403—415 über 
W. Vogt und Baumann. — 1887. S. 449—493 über Pastor, 
Geschichte der Päpste. — 1888. S. 1 — 25 über G. Hüffer, 
Bernard von Clairvaux. S. 512—515 über Sanesi Porcario. 
In der Deutschen Literaturzeitung über Horawitz und 
Radlkofer. — Ferner in v. Sybels Zeitschrift. N. F. 
Bd. XVI, XXII, XXIV, und in den Österreichischen Mit­
teilungen 1884 über Dittrich, Kard. Contarini.



Fhi EBRiCH, Johann :
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Almau, 

f. 1884. S. 375—377)
Zur Geschichte des Hausmeiers Bbruin. Die vitae 

S. Leodegarii. Stzgsb. 1887. Bd T.
Geschichte des vatikanischen Konzils. III. Bd. Bonn, 

Neusser. 1887.
Über die Unechtheit der Dekretale de recipiendis et 

non recipiendis Iibris des P. Gelasius I. Stzgsb. 1888. 
Bd. I.

Die Konstantinische Schenkung. Nördlingen, Beck.
1889.

Gkegorovius, Ferdinand:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884. S. 380-382)
Die Münzen Alberichs, des Fürsten und Senators der 

Römer. Anno 932—954. Stzgsb. 1885.
Hat Alarich die Nationalgötter Griechenlands ver­

nichtet ? Stzgsb. 1886.
Der Zug der catalanischen Companie nach Böotien 

und die Schlacht am Kephissos. Stzgsb. 1887. I.
Die erste Besitznahme Athens durch die Republik 

Venedig. Stzgsb. 1888. I.
Kleine Schriften zur Geschichte und Kultur. Bd. I 

und 11. Leipzig (Brockhaus) 1887 und 1888. (Darin ein 
Teil der im Alman. für 1884 besonders verzeichneten 
Schriften.)

Prefazione all’ Opera, Monumenti storici ed artistici 
degli Abruzzi di Vincenzo Bindi. Napoli 1889.

Geschichte der Stadt Athen im Mittelalter, 2 Bände. 
Stuttgart. 1. bis 3. Auflage (Cotta) 1889.



Greschichte der Stadt Bom im Mittelalter. Bd. I. 
4. Aufi. 1886. Bd. II. 4. Aufl. 1889. Bd. III. 4. Aufi. er­
scheint zu Ostern.

Hefner-Alteneck, I. H. von :
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884. S. 382 f.)
Originalzeichnangen deutscher Meister des XVI. Jahr­

hunderts zu ausgeführten Kunstwerken für Könige von 
Frankreich, Spanien und anderen Fürsten. Frankfurt a. M. 
bei Heinrich Keller 1889. (Heue Auflage des im Alman. 
f. 1884 unter Nr. 7 verzeichneten Werkes.)

WTerke deutscher Goldsehmiedekunst des XVI. Jahr­
hunderts. Frankfurt a. Μ. H, Keller ~1890.

Heigel, Karl Theodor:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884. S. 383—385)
Quellen und Abhandlungen zur neueren Geschichte 

Bayerns. 1885.
Historische Vorträge und Studien. Dritte Folge. 1887. 
Ludwig I. König von Bayern. 2. Aufi. 1888.
Die Gefangenschaft der Söhne des Kurfürsten Max 

Emanuel 1705 — 1714; Stzgsb. 1888. II.
Der Umschwung der bayer. Politik in den Jahren 

1679—1683; Abh. XIX, 1. 1889.
Quellen und Abhandlungen zur neueren Geschichte 

Bayerns. Neue Folge. 1890.
Beiträge und Referate in der Cotta'schen Zeitschrift 

für allgemeine Geschichte, der Berliner Literaturzeitung, 
Sybels Histor. Zeitschrift, Beil, zur Allgem. Zcitg., Allg. 
deutschen Biographie etc.



Löher, Franz von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 385/391)

1884. Über der Helmkleinode Bedeutung, Recht und 
Geschichte. Stzgsb. 1885.

Karl Witte. — Der politische Erzieher (der Deutschen 
(Bismarck). — In der Allgem. Zeitung.

Archival. Zeitschr. IX. Bd. Darin: Einrichtung von 
Archiven. Übersicht der Codices in den bayer. Landes­
archiven.

1885. Der Deutschen Macht und Weltstellung, Im 
Jahrbuch des österr. Schulvereins. — Afrikan. Küsten­
bilder. In Bruckmanns bunter Mappe.

Archival. Zeitschr. X. Bd. Darin: Einrichtung von 
Archiven.

1886. Deutsche Ideen und Vorbilder in Frankreich. 
Im Feuilleton der Kölnischen Zeitung.

Friedrich der Grosse als Gesetzgeber. In der Wiener 
deutschen Zeitung.

König Heinrich I. und seiner Gemahlin Mathilde 
Jugendzeit. In der Neuen Illustrirten Zeitung.

Beiträge zur Geschichte und Völkerkunde. I. Bd. 
Frankfurt a. M. Rütten u, Löning.

Archival. Zeitschr. XL Bd. Darin: Der dienstälteste 
und vielthätigste Archivar (Gachard). Einrichtung von 
Archiven.

Über deutsche Rechtsbildung während des fränk. 
Reichs. Stzgsb. 1886.

1887. Blüte u. Schicksal einer deutschen Stadt (Magde­
burg). In der Wiener Zeitung.

Zustände im Eisass. In der Allgem. Zeitung.
10*
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Wanderung durch Holland. In Spemanns „Vom 
Fels zum Meer“.

Eroberung von Teneriffa. In der Wiener Zeitung. 
Beiträge zur Geschichte und Völkerkunde. II. Bd. 

Frankfurt a. M. Bütten und Loning.
Arehival. Zeitscbr. XII. Bd. Darin: Die deutschen 

Personennamen in Urkunden. Geschichte des Arehiv- 
wesens. Amplonianische Sammlung.

1888. Fürstliche Pfleger der Wissenschaften. Barmen. 
Wiemann.

Zur Aufhellung unserer Kulturgeschichte im Zeitalter 
der Hohenstaufen. Tn den Illuatrirten Monatsheften.

Deutsche Trachten zur Hohenstaufenzeit. In der 
Wiener Zeitung.

Der Humanistenfürst (Dalberg). In der Allg. Zeitung. 
Über Dolmenbauten. Stzgsb. 1888. I.
Arehival. Zeitschr. Bd. XIII. Darin: Geschichte des 

Archivwesens in Deutschi. Stadtarchiv zu Eichstätt.
1889. Deutsche Sitte zur Karolingerzeit. — Recht, 

Sitte, Familie bei den Germanen. In d. Allg. Zeitung.
Die Bitterwelt im Mittelalter. Kunst u. Wissen der 

Germanen. In der Wiener Zeitung.
Vom Weinbau im Morgenland. In den Hlustrirt. 

Monatsheften.
Zur Geschichte des Arehivwesens im Mittelalter. 

Stzgsb. 1889. II.

Lossen, Max:
(sämtliche Schriften)

I. Selbständig erschienen:
Die Reichsstadt Donauwörth und Herzog Maximilian. 

(Inaug. Dissert.) München 1866. — In Kommission bei 
Christian Kaiser.



Der Kölnische Krieg (I. Bd.). Vorgeschichte 1565—1581. 
Gotha 1882.

Briefe von Andreas Masius und seinen Freunden 
1538—1573. (Publikationen der Gesellscb. f. rhein. Ge­
schichtskunde II. Bd.) Leipzig 1886.

Π. Aufsätze in Zeitschriften und Sammelwerken:
Im historischen Taschenbuch (her. von Riehl). 

Jahrg. 1874. „Die Pest des h. Karl Borromeo.“ — Jahrg. 
1876. „Aggäus Albada und der Kölner Paeifications- 
congress im Jahre 1579.“

In den ForschungenzurdeutschenGeschichte 
Bd. 23. 1883. „Die angeblichen protestantischen Nei­
gungen des Bischofs Julius Echter von Würzburg."

In der Zeitschrift des Berg. Geschichts­
vereines. Bd. 19. 1883. „Zur Geschichte des Laien­
kelches am Hofe d. HerzogsWilhelm 1570—1579.“ — Bd.20. 
1884. „Drei Briefe der Gemahlin des Herzogs Wilhelm 
von Jülich-Cleve-Berg.“ — Bd. 24. 1888. „Stephan Winand 
Pighius und sein Hercules Prodiems.“

Im Jahrbuch für Münchener Geschichte. 
1. Jahrg. 1887. „Die Ehe des Herzogs Ferdinand von 
Bayern mit Maria Pettenpeck.“ — 3. Jahrg. 1889. 
„Christoph Elsenheimer, Münchener Hof- und oberster 
Kanzler 1573—1589.“

In den Sitzungsberichten der k. b. Akademie 
der Wissenschaften (philos.-philolog. u. histor. KL) 
1887 Bd. I. „Die Vindiciae contra tyrannos des angeb­
lichen Stephanus Junius Brutus.“ — 1888, Bd. 1. „Zur Ge­
schichte der päpstlichen Nuntiatur in Köln 1573—1595.“

In den Abhandlungen der Akademie:
DerAnfang d. Strassburget- Kapitelstreites. Abh. XVIII, 

3. 1889. (Auch als selbständige Schrift.)



In der A 11 gem. D. Biographie die Artikel: Geb­
hard Truchsess, Isaac (Stephan), Masius (Andreas), 
Maximilian Heinrich (Kuriürst von Köln), Neuenar 
(Hermann der Jüngere, Graf zu N. und Moral, Salentin 
(v. Isenburg, Kurfürst von Köln).

III. Keferate und kritische Besprechungen, grösstenteils 
Schriften über die Geschichte der Reformation und 

Gegenreformation behandelnd:
Im Bonner Theolog.-Literaturblatt (her. von Reusch) 

Jahrg. 1873—77, in der Pariser Revue historiqne (1878 
und 1882), in (v. Sybels) histor. Zeitschr. seit 1881 
und in der Augsb., dann Münchener Allgem. Zeitung 
seit 1874, — letztere meist anonym.

IV. Varia.
Politische und kirchenpolitische Artikel im Münchener 

Deutschen Merkur seit 1872, in der Allgem. Zeitung 
seit 1875, und anderwärts, sämtlich anonym. — Deutsche 
Übersetzung von W. B. Gladstone’s beiden Broschüren 
über die vatikanischen Dekrete, nebst Erläuterungen. 
Nördlingen 1875. — Fünfzig Jahre der zwanglosen Ge­
sellschaft 1837—1887. München 1887 (als Manuskript 
gedruckt). — In amtl. Auftrag: Bearbeitung des AImanachs 
der K. Akademie der Wissenschaften für das Jahr 1884 
und des vorliegenden für das Jahr 1890.

Oefele, Edmund, Freiherr von:
(sämtliche Schriften)

Rechnungsbuch des oberen Vicedomamtes Herzog 
Ludwigs des Strengen 1291—1294. Oberbayer. Archiv 
XXVI. Bd. 1865—1866, S. 272—344.

Otto von Krondorf. Bin Beitrag zur Kritik Aventins. 
Oberbayerisches Archiv XXVII, 1866—1867, S. 195 217.



Annales Altahenses maiores. Ediderunt Wilhelmus 
de Giesebrecht et Edmundus L. ß. ab Oefele. Monu- 
menta Germaniae historiea, Scriptorum tom. XX., 1868.

Das angebliche Turnier zu Wolfratshausen im Jahre 
1145. Oberbayer. Archiv XXXl1 1871, S. 317—318.

Zur Geschichte des Hausengaues. Aufzeichnungen des
11. und 12. Jahrhunderts, mitgeteilt und erörtert. — 
Herzogliches Privileg des Marktes Dorfen. Oberb. Arch. 
XXXII, 1872—1873, S. 1—12; 339—340.

Michael Ttumelspergers Beschreibung der Schicksale 
Diessens im zweiten Koalitionskriege. — Zur Geschichte 
des Alten Hofes in München 1359—1364. Oberbayer. Arch. 
XXXIII, 1874, S. 229—247; 341—346.

Geschichte der Grafen v. Andechs. Innsbruck, Wag­
nerische Uni versitäts-Buchhandl. 1877.

Leonhard Widmanns Chronik von Regensburg 1511 
bis 1543, 1552—55 in den Chroniken der deutsch. Städte 
hrsg. durch die Histor. Komm, bei der K. Akad. d. Wiss. 
XV. Bd. 1878, S. 1—244.

Philipp Apian’s Topographie von Bayern. Oberbayer 
Arch. XXXIX. 1880, S. III—XVI und 1-469.

Des Kurfürsten Karl Albrecht von Bayern italien, 
Reise im Jahre 1737, von ihm selbst beschrieben. Stzgsb. 
1882, Bd. II, S. 176—228.

Aventiniana. I. Die Vorreden zu Aventins „ Chroni- 
con quatuor monarcharum“ und „Germania illustrata“ 
mit Briefen, zumeist an Aventin. Oberbayer. Arch. XLIV1 
1887, S. 1—32.

Über ein von Aventin benütztes Schreiben d. Papstes 
Clemens V. an König Albrecht I. Stzgsb. 1889, Bd. I, 
S. 271—281.

Artikel in d. Allgemein, deutsch. Biographie, Rehgns. 
in v. Sybels Histor. Zeitschrift.



Planck, Joh. Jul. Wilh. von:

(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 
f. 1884. S. 392).

Lehrbuch des deutschen Civilprozessrechts. Bd. I, 
Allgemeiner Teil. Nördlingen, Beck. 1887.

In den Schriften der K. Akademie: Waffenverbot u. 
Reichsacht im Sachsenspiegel. Stzgsb. 1884. — Der Be­
richt Widukinds über das Kampfurteil auf dem Reichs­
tag zu Steele. Stxgsb. 1886.

tiber die histor. Methode auf dem Gebiet d. deutsch. 
Civilprozessrechts. "Rede. München, Akademie. 1889.

Preger, Wilhelm :

(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 
f. 1884, S. 393,5)

Die Politik des Papstes Johann XXII. in Bezug auf 
Italien und Deutschland. Abh. XVII, 3. 1886.

Die Zeit einiger Predigten Taulers. Stzgsb. 1887, 
Bd. II.

Über das Verhältnis der Taboriten zu den Walde- 
siern des 14. Jahrhunderts. Abh. XVIIT, 1. 1888.

Stimmen aus dem Heiligtum. Biblische Psalmen in 
deutschen Liederweiaen. 2. Aull. Gütersloh, Bertelsmann. 
1888.

Lehrbuch der bayer. Geschichte. 11. AufL ErL 1888. 
Tischreden Luthers aus den Jahren 1531 u. 1532 nach 

den Aufzeichn, v. J. Schlaginhausen. Leipzig 1888.
Gertrud v. Helfta. In Schäfers Monatsschr. f. innere 

Mission. 1889.



Reber, Franz, von :
(sämtliche Schriften)

De primordiis artis imprimendi ac praecipue de in- 
ventione typographiae Harlemeitsi. Berolini 1856. Doktor­
dissertation.

Die Lage der Curia Hostilia und der Curia Julia. 
Habilitationsschrift. München. 1858.

Die Hninen Roms und der Gampagna. Leipzig 1863.
Die Ruinen Roms. 2. Aufl. Leipzig 1879.
Geschichte der Baukunst· im Altertum. Leipzig 1864 

bis 1866.
Kunstgeschichte des Altertums. Leipzig 1871. In 

englischer Uebersetzung von J. Thacher Clarke, ver­
besserte Auflage. London und Hew-York 1880.

Des Vitruvius zehn Bücher über Architektur, über­
setzt und mit Anmerkungen und Rissen erläutert. Stutt­
gart 1865.

Über den Modulus des Vitruv. Philologus XXV11. 1.
Zur älteren Münzkunde Würzburgs. Numismatische 

Zeitung. 34. Jahrgang 1867.
Ergebnisse des Füssener Brabteatenfundes. Numis­

matische Zeitschrift. II. Bd.
Uber einige Regensburger Denare aus neueren Fun­

den. Numismatische Zeitschrift IV. Bd.
Geschichte der neueren deutschen Kunst. Stuttgart 

1876. Desgl. II. Aufl. Unter Mitwirkung v. Fr. Pecht. 
Leipzig 1887.

Bautechnischer Führer durch München. Festschrift 
zur 2. Versammlung der deutschen Architekten- und 
Ingenieurvereine. München 1876.

Geschichte der Malerschule Antwerpens von M. Rooses, 
aus dem Vlämischen übers, v. F. Reber. München 1880 
bis 1881.



Die k. bayerische Gemälde-Galerie der Pinakothek, 
mit Radierungen von J. L. Raab. München 1881—1886.

Kunstgeschichte des Mittelalters. Leipzig 1886. In 
englischer Uebersetzung von ,1. Thacher Clarke. London 
und New-York 1887.

Katalog der Gemälde-Sammlung der k. älteren Pinako­
thek. I., II. und HL AufL München 1884, 1886, 1888.

Klassischer Bilderschatz, herausgegeben von P. R. 
und A. Bayersdorfer. München 1888, 1889.

Über altchaldäische Kunst. Zeitschrift für Assyrio- 
logie. I. und H. Bd. München 1887, 1888.

Beiträge zur Kenntnis des Baustiles der heroischen 
Periode. Stzgsb. 1888. Bd. 11.

Luciano da Laurana, der Begründer der Hochrenais­
sance-Architektur. Stzgsb. 1889. Bd. II.

Die Erwerbung der Madonna Tempi durch K. Lud­
wig I. Jahrbuch f. Münchener Geschichte. Band III. 
Bamberg 1889.

Riehl, Wilhelm Heinrich von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 395 f.)
Die bürgerliche Gesellschaft, 8. verm. Aufl. 1886.
Die Familie, 10. verm. Aufl. 1889.
Freie Vorträge. Zweite Sammlung 1885. 
Musikalische Charakterköpfe. 1. Band. 7. Aufl. 1886.

2. Band. 6. Aufl. 1886.
Lebensrätsel. Fünf Novellen. 1. und 2. Aufl. 1888. 
Über einen neu aufgefundenen romanischen Tragaltar. 

Stzgsb. 1886.



Riezler., Sigmund:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 396/8)
Geschichte Bayerns. Gotha, F. A. Perthes. 3. Bd. 

(bis 1508). 1889.
Edition von Aventins Annales ducum Boiariae in 

Joh. Turmairisi genannt Aventinus, sämtl. Werken. — 
München, Kaiser. 8. Bel. 2. Hälfte. 1884.

Agnes Bernauerin und die bayer. Herzoge. (Mit Ur­
kundenbeilagen). Htzgs b. 1885.

Zum Schutze der neuesten Edition von Aventins 
Annalen. Abh. XVII, 3. 1886.

Die Ortsnamen der Münchener Gegend. Oberb. Areh. 
Bd. 44. 1887.

Arbeo’s Vita Corbiniani in der Ursprung]. Fassung 
Abh. XVIII, 1 1888.

Die Vermählung Herzog Albrechts IV. von Bayern 
mit Kunigunde von Österreich. Stzgsb, 1888. Bd. Π. 

Biographien in der Allgem. D. Biographie.

Rockinger, Ludwig von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 398—401)
a) An der Wiege der bayerischen Mundart- Grammatik 

und des bayerischen Wörterbuches. Vortrag v. 1. August 
1885 zur Erinnerung an Johann Andreas Schmellers 
hundertjähr. Geburtstag. Oberbayer. Archiv Bd. XLIII. 
S. 1—307.

b) Untersuchungen über den sogenannten Schwaben­
spiegel :

Über die Benützung eines Auszuges der Lex romana 
Visigothorum im Landreobte des sog. Schwabenspiegels. 
Stzgsb. 1884. S. 179—210.



Lber die Benützung des sogen. Brachylogus juris 
romani im Landrechte des Deutschen Spiegels ? u. des sog. 
Schwabenspiegels. Stzgsb. 1888. Band II. S. 123—159.

über die Abfassung des kaiserlichen Land- u. Lehen­
rechts. 1. u. 2. Hälfte. Abh. XVIII, 2 u. 3. München 
1888. S. 277—378 und 563—672.

Ober die Spuren der Benützung desselben im dritten u. 
letzten Viertel des 13. Jahrh. Stzgsb. 1889. Bd. I. 
S. 119—186.

Die an die kaiserl. Akademie der Wissensoh. in Wien 
erstatteten Berichte über die Untersuchung von Hand­
schriften des sogen. Schwabenspiegels: VII im Bd. CVII 
der Stzgsb. S. 3—82. VIII—XIII von Band CXVHl an.

Roth, Paul von:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 402)
System des deutschen Privatrechts. T. 3. 1886. Tüb. 

Laupp.

Simonsfeld, Henry:
(sämmtliche Schriften)

1. Handschriftliches zur Chronik des sogenannten 
Jordanus in den Forschungen zur deutschen Geschichte. 
Bd. XV. 1875.

2. Kurze Venetianer Annalen im Neuen Archiv der 
Gesellschaft für ältere deutsche Geschichtskunde. Bd. I.
1876.

3. Andreas Dandolo und seine Geschichtswerke. 
München, Th. Ackermann. 1876, und in italienischer 
Übersetzung von B. Morossi im Archivio Veneto T. XIV,
1877.



I. Über Kirchenstrafen im Mittelalter in der A 11g. Ztg. 
1877. Beil. Nr. 23.

5. Ein Schreiben des Bates von Nürnberg an Florenz 
aus dem 16. Jahrh. im Anzeiger f. Kunde deutscher 
Vorzeit 1877.

6. Documenti Veneto-Angioini (1316—1317). Arch. 
Ven. XIIL 1877.

7. Vpnetianische Studien. I. Das Chronicon Altinate. 
München, Th. Ackermann. 1878, und in ital. Uebers. von 
Rosada im Arch. Ven. XVIII— XXI. 1879—1881.

8. Zur Historiographie des 14. Jahrh. (Heinrich von 
Diessenhoven und Tolomeo von Lncca). Forsch, z. d. 
Gesch. XVTTI. 1878.

9. Caterina Cornaro. Allg. Ztg. 1879. Beil. Nr. 187 
bis 189.

10. Zum Frieden von Venedig 1177. Forsch, z. d. 
Gesell. XX. 1880.

II. In Sachen der Caterina Cornaro. Korrespondenz- 
blatt der deutschen Archive 1881. Nr. 10 und 12.

12. Un documento di Caterina Cornaro. Arch. Ven. 
XXI. 1881.

13. Zur deutschen Geschichte aus Venedig. Forsch, 
z. d. Gesch. XXI. 1881.

14. Zur Boccaccio-Literatur. Stzgsb. 1881. Heft 1.
15. Zur Beurteilung Ludwigs des Bayern. Blätter 

f. d. bayer. Gymnasial wesen XVII. 1881.
16. Über eine Handschrift des Chronicon Urspergense. 

N. Arch. d. Ges. f. ä. d. G. VII. 1882.
17. Studien zu Marino Sanuto dem Älteren. Ebenda 

u. in ital. Uebers. von C. Soranzo im Arch. Ven. XXIV. 
1882.

18. Appendice agli Studii aulla Cronaca Altinate. 
Arch. Ven. XXIV. 1882.



19. Chronicon Yenetum quod vulgo dicunt Altinate. 
Ausgabe in den Monumenta Germaniae historica, Serip- 
tores tom. XIV. Hannover, Hahn 1883.

20. Uber das Verhältnis des Tolomeo von Luoca zu 
den älteren Florentiner Chroniken. N. Arch. d. Ges. f. 
ä. cl. G. VIII. 1883.

21. Bemerkungen zu Ragewin. Ebenda IX. 1884.
22. Die Deutschen als Kolonisatoren in der Geschichte. 

ÄUg. Ztg. 1885. Beil. Nr. 50—57 und separat mit Vor­
rede von F. v. HoltizendorE Hamburg, J. F. Richter. 
1885.

23. Bayerische Kolonialpläne. Allg. Ztg. 1885, Beil. 
Nr. 172—17G und separat. München, Lindauer in Komm. 
(1887).

24. Documenti del sec. XI relativi a Brondolo e a 
Chioggia. Arch. Yen. XXXII. 1886.

25. Compendimn historiae Trojanae-Ronmnae. N. 
Arch. d. G. f. ä. d. G. XI. 1886.

26. Bemerkungen zu Rahewin. Mit einem Anhang: 
Lber einige Münchener Handschriften der Chronik Otto’s 
von Freising in den: Historischen Aufsätzen dem An­
denken an Georg Waitz gewidmet. Hannover, Hahn 
1881.

27. Der Fondaco dei Tedeschi in Venedig und die 
deutsch-venetianischen Handelsbeziehungen. Stuttgart, 
Cotta 1887. 2 Bde.

28. Johann Joachim Becher und die Seidenmanu- 
faktur in München unter Ferdinand Maria. Jahrbuch f. 
Münchener Gesch. I. 1887.

29. Georg Martin Thomas (Nekrolog). Allg. Ztg. 
1888. Beil. Nr. 66 und 67.

30. Zum Jubiläum der Universität Bologna. Ebenda. 
1888. Beil. Nr. 157.



31. Sullc scoperte dell Dotfe K Galli nella Cronaca 
Altinate risposta. Arch. Ven. XXXY. 1888.

32. Leopold von Banke. Ein Yortrag. Allg. Ztg. 1889. 
Beil. Nr. 85—86.

33. Verzeichnis einer Sammlung wertvoller Hand­
schriften des Cav. C. Morbio. Abt.: italienische Hand­
schriften. München, Th. Ackermann. 1889.

34. Münchener in der Fremde, -lahrb. f. Münchener 
Gesch. III. 1889.

Im Druck: Eine deutsche Kolonie zu Treviso im spä­
teren Mittelalter. Mit einem Anhang: Freidanks Grab­
stätte. Abh. XIX, 3.

Kleinere Mitteilungen in der Allg. Ztg., im N. Arch. 
d. G. f. ä. d. G., im Jahrbuch f. Münch. Gesch. II. 1888.

Rezensionen und Anzeigen von Bausch, Hegel (Dante- 
Commentare), Yignati, Troya, Thomas (Milesio), Voigt, 
Chiapelli, Koerting in Sybels Histor. Zeitschr. N. F. 7, 
9, 12, 14, 15, 18, von Giesebrecht, Brosch, Carutti, Jahres­
berichte der Gesch. in der Allg. Ztg. Beil. 1877 (Nr. 80), 
1878 (Nr. 72, 73), 1879 (Nr. 298), 1880 (Nr. 124) - im 
Literar. Centralblatt, in den Mitteilungen aus der hist. 
Literatur, den Blättern f. d. bayer. Gymnasialwesen.

Stieve1 Felix:
(Schriften seit 1884, frühere Schriften s. Alman. 

f. 1884 S. 404- 406)
1. Die Einführung der Reformation in der Reichs­

stadt Donauwörth. Stzgsb. 1884.
2. YrIttelsbacher Briefe aus den Jahren 1590—1610. 

Abt. 1 1884. Abh. XVII, 2 Abt. II. 1887. Abh. XVIII, I. 
Abt. IIL 1888. Abh. XVIII. 2. Abt. IV. 1889. Abh. XIX, 1.

3. Ein Nachwort über das Stralendorfische Gut­
achten. Stzgsb. 1886.



4. Tn Zeitschriften und Sammelwerken:
Bin Bauernaufstand in der Herrschaft Rettenberg. 

Zeitschrift für Schwaben und Neuburg 1885.
Bericht eines bayerischen Adlichen über die Bauern­

schaft in Oesterreich ob der Enns, 1641, in Mitteilungen 
des Instituts f. österr. Gesell. 1884. Briefe des Reichs­
hofrates Georg Eder daselbst.

Urteile und Berichte über München aus dem 15., 16. 
und 17. Jahrhundert im Jahrbuch f. Münch. Geseh. I. 
1887.

Artikel in der allgem. deutschen Biographie, darunter: 
Kaiser Rudolf II.

Rezensionen in v. Sybels Histor. Zeitschrift.



Alphabetisches Verzeichnis
der seit dem letzten Almanaeh, d. i. seit 1884, im Verlag 
der k. b. Akademie der Wissenschaften erschienenen 

Druckschriften.
In Kommission der G. Franz’scheu Buchhandlrmr/ (J. RothJ in München. 

Format· Quart, wo nicht anders angegeben.

Abhandlungen der philosophisch-philologischen Classe. 
Bd. XVII, 1. 2. 3. 1884—86; Bd. XVIII, 1. 2. 1888 -89: 
Bd. XVIII, 3 und XIX, 1 im Druck.

— der mathematisch-physikalischen Classe. Bd. XV, 1.
2. 3. 1884—86; Bd. XVI, 1. 2. 3. 1887—88; Bd. XVII, 
1. 1889; Bd. XVII, 2 im Druck.

— der historischen Classe. Bd. XVII, 2. 3. 1885—86; 
Bd. XVIII, I. 2. 3. 1888—89; Bd. XIX, 1. 1889; 
Bd. XIX, 2 im Druck.

(Jede Abteilung eines Bandes und alle nachher ver­
zeichnten einzelnen Abhandlungen sind auch für sich zu 
beziehen.)

Ammon, Ludw. von, Über Homoeosaurus Maximiliani. 
Abh. II. Kl. XV, 2. 1885.

Annalen der k. Sternwarte, Supplementbände X u. XIV, 
1884. 8°.

— der k. Sternwarte. Neue Folge. Bd. 1. 4° (im Druck).
11



Bauernfeind, Karl Μ. von, Ergebnisse aus Beobachtungen 
der terrestrischen Refraktion. Abt. III. Abh. II. Kl. 
XVI, 3. 1888.

— Gedächtnissrede auf Jos. von Fraunhofer. 1887.
— Das Bayerische Präeisionsnivellement. VII. Mittei­

lung. 1888. VIII. Mittig. Abh. XVII, 2 (im Druck).
Bauschinger Julius, Über die Biegung von Meridianfern- 

rohren. Aus den Annalen der k. Sternwarte. 1888. 
Bezold, Friedr. von, Rudolf Agricola ein deutscher Ver­

treter der Italien. Renaissance. Rede. 1884.
Bezold, Willi, von, Über zündende Blitze im Königreich 

Bayern. Abh. II. Kl. XV, 1. 1884.
Boveri, Theodor, Beiträge z. Kenntnis d. Xervenfasern. 

Abh. II. Kl. XV, 2. 1885.
Braunmühl A. von, Untersuchungen üb. p-reihige Charak­

teristiken. Abh. II. Kl. XVI, 2. 1887.
Brill A., Ueber die reducirte Resultante. Abh. II. Kl. 

XVlI1 1. 1889.
Brinz, Alois von, Zum Begriff u. Wesen d. römischen 

Provinz. Rede. 1885.
Brunn Heinr., Ueb. d. Ausgrabungen der Certosa von 

Bologna. Zugleich als Fortsetzung d. Probleme in 
d. Gesch. d. Vasenmalerei. Abh. I. Kl. XVIII, 1. 1887. 

Christ W., Homer oder Homeriden. Abh. I. Kl. XVII, 
1. 1884 (vergriffen). 2 Ausg. 1885. 8°.

— Platonische Studien. Abh. I. Kl. XVII, 2. 1885.
— Gedächtnisrede auf K. von Prantl. 1889.
Cornelius C. A., Die Rückkehr Calvins nach Genf. I.

Die Guillermins. Abh. III. Kl. XVIII, 2. 1888.
— Die Rückkehr Calvins nach Genf. II. Die Artichauds.

111. Die Berufung. Abh. III. Kl. XIX, 2.
— Die Verbannung Calvins aus Genf Im J. 1538. Abh. 

III. Kl. XVII, 3. 1886.
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Druffel, Aug. von, Monumenta Tridentina. Heft II. 1885, 
Heft III. 1887.

— Kaiser Karl V. u. die römische Kurie 1544—1546.
IV. Abt. Abh. III. Kl. XIX, 2 (im Druck).

— Die Bairische Politik im Beginne d. Reformationszeit. 
Abh. III. Kl. XVII, 3. 1885.

Fraunhofer, Jos. von, Gesammelte Schriften, — heraus- 
geg. von E. Lommel. 1888.

Geiger Wilh,, Etymologie des Baluci. Abh. I. Kl. XIX, 
1 (im Druck).

Giesebrecht, W. von, Gedächtnissrede auf Leopold v. 
Ranke. 1887.

Golther Wolfgang, Studien zur germanischen Sagen­
geschichte. Abh. I. Kl. XVIII, 2. 1889.

Groth Paul, Heb. d. Molekularbeschafienheit der Krystalle. 
Rede. 1888.

Haushofer K., Franz von Kobell. Eine Denkschrift. 1884. 
Heigel Karl Theod., D. Umschwung d. bayer. Politik in 

d. J. 1679—1683. Abh. III. Kl. XIX, 1. 1889. 
Hcrtwig Rieh., Gedächtnissrede auf Carl Theod. v. Sie­

bold. 1886.
— Ucb. d. Conjugation d. Infusorien. Abh. H. Kl. XVII. 

1. 1889.
Hertz Wilh., Aristoteles in d. Alexanderdichtung des 

Mittelalters. Abh. I. Kl. XIX, 1 (im Druck).
Hofier, Const. von, Der Hohenzoller Johann, Markgraf 

v. Brandenburg. Abh. III. Kl. XIX, 2. 1889.
Hofmann Conrad, Joh1 Andr. Schmeller. Rede. 1885. 
Imhoof-Blumer F. Griechische Münzen. Neue Beiträge 

u. Untersuchungen. Abh. I. Kl. XVIII, 3 (im Druck). 
Jolly J., Der vyavabärädhyäya aus Härlta’s Dharma 

sästra nach Cifcaten zusammengestellt. Abb. I. Kl. 
XVIII, 2. 1889.



Kelle Johann, Die philosoph. Kunstausdrücke in Nothers 
Werken. Abh. I. Kl. XVIII, 1. 1886.

— Die S. Galler deutschen Schriften und NotkerLabeo, 
Abh. I. Kl. XVIII, 1. 1888.

Kohlrausch Friede.. Leb. d. absoluten elektrischen Lei­
tungswiderstand des Quecksilbers. Abh. II. Kl. 
XVI, 3. 1888.

Kuptier Carl, Gedächtnisrede auf Theod. L. W. 
Bischoff. 1884.

Lommel Bug., Die Beugungserscheimingen e. kreisrunden 
Oeifnnng etc. Abh. II. Kl. XV, 2. 1884.

— Die Beugungserscheinungen geradlinig begrenzter 
Schirme. Abh. II. Kl. XV, 3. 1886.

— G. S. Ohms wissenschaftliche Leistungen. Rede. 1889.
— s. Fraunhofers ges. Schriften.
Lossen Max, ü. Anfang des Strassburger Kapitelstreites.

Abh. III. Kl. XVIII, 3. 1889.
Lttroth J., lieber d. kanonischen Perioden d. Abel’schen 

Integrale. 1. u. 2. Abtlg. Abh. II. Kl. XV, 2. 1885 
η. XVI, 1. 1887.

Meiser Car], Ueb. historische Dramen der Römer. Rede. 
1887.

Meyer Wilh., Anfang u. Ursprung d. lat. u. gr. ryth- 
mischen Dichtung. Abh. 1. Kl. XVtII, 2. 1885.

—· Philolog. Bemerkungen zu Aventins Annalen. Abh. I. 
Kl. XVII, 3. 1886.

Möller Andr., D. primäre u. sekundäre longitudinale 
Elastizitätsmodul u. die thermische Constante d. letz­
teren. Abh. II. Kl. XV, 3. 1886.

— Ueb. d. Grundlagen d. Bestimmungsmethode d. longi­
tudinalen Elastizitätsmoduls. Abh. II. Kl. XVI, 3. 1888.

Monumenta boica. Index ad Voll, XV—XXVtII. (ed. Fr. 
Keinz). 1887.



Noether M., Z. Theorie d. Berührungscurven der ebenen 
Curve vierter Ordnung. Abb. II. KI. XVII; 1. 1889. 

OerteI Karl, Astronom. Bestimmung d. Polhöhen auf 
Irschenberg, Höhensteig u. Kampenwand. 1885. 

Ohlenschlager F., Die römischen Gvenzlager zu Passau
u. Straubing. Abh. I. Kl. XVII1 1. 1884.

— Die römische Grenzmark in Bayern. Abh.I. Kl. XVIII1 1.
1887.

— Sage u. Forschung. Rede. 1885.
Planck, Jul. Wilh. von, Ueb. d. histor. Methode auf d.

Gebiet d. deutschen Civilprozessrechts. Rede. 1889. 
Preger Wilh., Die Politik d. Papstes Johann XXII. Abh. 

III. Kl. XVII, 3. 1885.
— Ueb. d. Verhältnis d. Taboriten zu d. WaIdesieru 

d. 14. Jhdtsi Abh. III. Kl. XViIl, 1. 1887.
Radlkofer, Monographiae generis Serjaniae supplem. —· Er­

gänzungen etc. Abh. II. Kl. XVI, 1. 1886.
Reusch F. H., Die Fälschungen in d. Traktat d. Thomas

v. Aquin gegen die Griechen. Abh. III. KL XVIII,
з. 1889.

Riezler S., Zum Schutze d. neuesten Editionvon Aventins 
Annalen. Abh. III. Kl. XVII, 3. 1886.

— Arbeo’s Vita Corbiniani. Abh. ΠΙ. Kl. XVIII, 1. 1888. 
Rockinger, Lud. v., Ueb. die Abfassung des kais. Land-

и. Lehenrechtes. 1. Hälfte. Abb. IIL KL XVIII, 2.
1888. 2. Hälfte 1. c. XVIII, 3. 1889.

Roemer Adolf, Ueb. d. Homerrecension des Zenodot. 
Abh. I. KL XVII, 3. 1885.

Ruedinger Nik., Ueb. künstlich deformirte Schädel u.
Gebeinevon Südseeinsulanern. Abb. TI. KL XVI, 2. 1887. 

SeeligerH., Ueb. d. Einfluss diopfcrischer Fehler d. Auges 
auf d. Resultat astronom. Messungen. Abh. U. Kl. XV, 
3. 1886.



Seeliger H., Zur Theorie d. Beleuchtung der grossen 
Planeten insbes. des Saturn. Abh. II. Kl. XVI, 2. 
1887.

— Fortgesetzte Untersuchungen üb. d. mehrfache Stern­
system ζ Cancri. Abh. XVII, 1. 1889.

(Seeliger H.), Die Verteilung der in beiden Bonner 
Durchmusterungen enthalt. Sterne am Himmel. An­
nalen d. k. Sternw. N. F. 1888.

Sitzungsberichte der philosoph.-philolog. u. d. histor. 
CIasse d. k. Ak. d. VV. Jabrg. 1884. Ein Bd. 6 Hefte;
J. 1885. Ein Bd. 4 Hefte; J. 1886. Ein Bd. 4 Hefte;
J. 1887. Bd 1 3 Hefte; Bd. II 3 Hefte: J. 1888. Bd. I 
8 Hefte, Bd. II 3 Hefte; J. 1889. Bd. I 3 Hefte, 
Bd. II 2 Hefte. 8°.

(Jedes Heft der S.-B. kann für sich zu 1 JL 20 3). 
bezogen werden).

— InhaItsverzeichnisg der S.-B. der philos.-philolog. u. 
hist. Classe. Jahrg.' 1871—1885. 1886. 8°.

— d. mathematisch-physikal. Classe d. k. Ak. d. W. 
Jahrg. 1884. Ein Bd. 4 Hefte ; J. 1885. Ein Bd. 4 Hefte;
J. 1886. Ein Bd. 3 Hefte; J. 1887. Ein Bd. 3 Hefte; 
,1. 1888. EinBd. 3 Hefte; .1.1889. EinBd. 3 Hefte. 8°.

(Jedes Heft der S.-B. kann für. sich zu 1 JL 20 
bezogen werden).

— Inhaltsverzeichniss der S.-B. der math.-phys. Kl. 
Jahrg. 1871—1885. 1886. 8°.

Stieve Felix, Wittelsbacher Briefe aus d. J. 1590 bis 
1610. Abt. 1. Abh. III. Kl. XVll, 2. 1884; AU. 2. 
a. Ο. XVIII, 1. 1887; Abt. 3. a. Ο. XVIII, 2. 1888; 
Abt. 4. a. Ο. XIX, 1. 1889.

Strecker Karl, Ueb. eine Beproduktion d. Siemens’schen 
Quecksilbereinheit. Abh. II. Kl. XV, 2. 1885.



Thomas Gr. M., Handelsvertrag zw. d. Republik Venedig 
u. d. Kgr. Granada vom J. 1400. Abh. I. Kl. XVII, 
3. 1885.

CJnger H. Fr., Die troische Aera des Suidas. Abh. I. 
Kl. XVII, 3. 1885.

— Der Gang d. altrömischen Kalenders. Abh.l. Kl. XVIII, 
2. 1888.

Voss Aurel, Die congrediente Transformation d. bilinea- 
ren Formen in sich selbst. Abh. II. Kl. XVII, 2 
(im Druck).

Ferner im

Verlag der K. B. Kommission f. d. inter- 
nation. Erdmessung b. d. k. Ak. d. W. 

folgende Schriften, von welchen die beiden ersten im 
Almau, i. 1884 noch nicht verzeichnet sind: 
Bauernfeind, C. M. von, D. Bayer. Präcisions-Nivellement 

u. s. Beziehungen z. Europ. Gradmessungen. 1880. 8°. 
Orff, Karl von, Astronomisch - geodätische Ortsbestim­

mungen in Bayern. 1880.
— Telegraph. Längenbestimmringen f. d. k. Sternwarte 

zu Bogenhausen. 1. Theil. 1888.
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R 2. S 2.
— Verein f. Siebenbürg. Landskunde. A 2. 3. R 2. 3. S 2. 3. 
IIobart Town (Tasmanien), Royal Society of Taematiia.

A 2. R 2. S 2.
Hohenleuben, Voigtländischer Altertlmmsforseh. Verein. 

A 3. R 3. S 3.
Jena, Medicin.-naturwisscnsch. Gesellsch. A 2. R 2. S 2.
— Verein für thüring. Geschichte u. Alterthumslcunde. 

A 3. R 3.
Ingolstadt, Histor. Verein. M.
Innsbruck, Ferdinandeum. AMRS St.
— K K, Staats-Gymnasium. A 1. S 1.
— Naturwissenschaft!, medicin. Verein. S 2.
Kasan, Universitäts-Bibliothek. R S St.
Kassel, Verein für Naturkunde. R 2. S 2.



Kassel, Yerein für hessische Geschichte und Landeskunde. 
A 3. K 3. S 3.

Kempten, Studienrektorat. A 1. tt S.
— Stadtbibliothek. A 2. R 2. S 2. St.
!Charkow (Russland), Societe des Sciences experim. ä 

l’Universite. S 2.
Kiel, Universitätsbibliothek. A 1. 2. R S St.
— Gesellschaft für SchIesw.-11 oIstLauenb. Geschichte. 

A 3. R 3. S 3.
■— Naturwissenschaft!. Verein f. Schleswig-Holstein. S 2. 
Kiew, Bibliotheks-Kommission der kais. russ. Universität. 

A R S.
Klagenfurt. Naturhistor. Landesmuseum. A 2. R 2. S 2.
— Kärtnerischer Geschichtsverein. A 3. M R 3. S 3. 
Klausenburg, Siebenbürg. Museums-Gesellschaft. S. 
Kopenhagen, Akademie der Wissenschaften. ARS St.
— Bibliothek d. botan. Gartens. A 2. B. 2. S 2. St. .
— Gesellsch. f. Nord. Altertbiimer. AMRS St.
— Sternwarte. S 2. St.
Königsberg i. Pr., Bibliothek. A Bf R S.
— K. Universitäts-Sternwarte. A 2. S 2. St.
— Physikal.-Ökonom. Gesellschaft. A 2. R 2. S 2. 
Krakau, K. K. Akademie d. Wissensch. A M R S St. 
Landau (Pfalz), K. Studienrektorat. S 1.
Landsberg, TC. Rektorat d. Realschule. S.
Landshut, K. Kreisarchiv. .A 3. M.
— Studienanstalfc. A 1. 3. R 1. 3. S 1. 3.
— Botanischer Verein. A 2. R 2. S 2.
— Histor. Verein. A 3. M R 3. S 3.
Lausanne, Soc. Vaudoise des Sciences natur. S 2.
— Socidtd de physique. St.
— Soc. d’histoire de Ia Suisse Romande. A 3. R 3. S 3. 
Leiden, Maatschappij der Nederlandsche Letterkunde. S 1.



Leiden, Universität. ARS St.
— Sternwarte. S 2. St.
Leipzig, K. Gesellschaft d. Wissensch. ARS St. 

Pürstl. Jablonowskische Gesellschaft. A3. R 3. S.
— Verein für Erdkunde. S.
— Rektorat der Thomasschule. S 1.
— Akadem. Lesehalle. S.
— Astronom. Gesellschaft, S 2. St.
— Journal f. prakt. Chemie. A 2. 11 2. S 2.
Leisnig (in Sachsen), Geschichts- u. Alterthums-Verein. 

S 3.
Lemberg, Universitäts-Bibliothek. AMR.
Leoben (Steiermark), K. K. Berg-Akademie. S 2.
Lille, Soe. des Sciences, de l’agriculture et des arts. A R S St. 
Linz, Museum Francisco-Carolinum. A 3. R 3. S 3. 
Lissabon, Academia R. das Seiencias. A 3. R S St. 
Liverpool, Literary et philosoph. Society. A 1.2. R 1.2. 

S 1. 2.
Löcse (Ungarn), Karpathen-Verein. S 2.
Loewen1 Universite catholique. A M R S.
London, Royal Society. A R S St.
— E. Asiatic Society. A 1. R 1. S 1.
— R. Aatronomical Society. A 2. R 2. S 2. St.
— R. Institution of Great Britain. A 2. R 2. S 2. St,
— English Historical Review. A 3. R 3. S 3.
— Chemical Society. A 2. R 2. S 2.
— R. Geographical Society. A 2. R 2. S 2.
— Geological Society. A 2. R 2.. S 2.
— R, Medio, et Chirurg. Society. A 2. R 2. S. 2.
— Zoological Society. Ä 2. R 2. S 2.
— Institute of Civil Engineers. A 2. R 2. S 2.
— Linnean Society. A 2. R 2. S 2.
— R. Microscopical Soc., King’s Coli. S 2.



Lucca, Accademia di scienze Iettere ed arti. A 3. 
Lüneburg, Altertumsverein, A 3. B 3. S 3.
Lüttich (Liege), Societe roy. des Sciences. A 2. R 2. 

S 2. St.
— Societe geologique de Belgique, A 2. B 2. S 2. 
Lund, Universität. A R.
Luxemburg, Institut B. Grand-ducaL Section des Sciences 

natur. et mathemat. B 2. S 2. St.
— — Section historique. A 3. B 3. S 3.
Luzern, Histor. Verein der 5 Orte. A 3, R 3. S 3. 
Lyon, Academie des Sciences, belles-lettres et arts. A 2.

B 2. S St.
— Soc. d’Agriculture, Eist. nat. et Arts utiles. A 2. 

B 2. S 2. St.
— Societe Linneenne. A 2. R 2. S 2.
Madison (V. St. A.), Wisconsin Academy of Sciences, arts 

and letters. R 2. S 2.
Madrid, Academia San Fernando. S.
— R. Academia de ciencias exactas. A 2. B 2. S 2.
— R. Academia de Ia Hiatoria de Espana. A 3. R 3. 

S 3.
Magdeburg, Naturwissenschaft!. Verein. S 2.
Mailand, Biblioteca nazionale di Brera. R S.
— R. Ist. Lombarde di scienze, lettere ed arti. A R S St.
— Soc. ItaL di scienze naturali. A 2. R 2. S 2. St.
— Societa storiea Lombarda. A 3. R 3. S 3.
Mainz, Röm. Germ. Central-Museum. A 1. S 1.
— Verein zur Erforschung der Rhein. Geschichte und 

Altertümer. A 3. R 3. S 3.
Manchester, Literary et philosoph. Society. A 1, 2. 

R 1. 2. S 1. 2.
Mannheim, Verein f. Naturkunde. S 2.
Marburg, Universitäts-Bibliothek. ABS.



Marienwerder, Histor. Verein f. d. Regierungsbezirk. S 3. 
Meiningen, Oeffentliche Bibliothek. M.
— Henneberg. Alterthumsforsch. Verein. A 3. R 3. S 3. 
Meissen, K. Sächsische Landesschule. A 1. S 1.

■— Verein f. Geschichte der Stadt Meissen. S 3. 
Melbourne (Austr.), 11. Society of Victoria. A 2. R 2. S 2.
— Botan. Garten. S 2.
Metten, Studienanstalt. A M E S St.
Metz, Academie des Sciences. A E S.
— Gesellsch. f. Lothring. Geschichte u. Altertumskunde.

SL 3.
Mexico, Sociedad Mexic. de historia natural. A 2. ß 2. S 2. 
Modena, R. Accad. di Scienze1 lett. ed arti. AES St.
— Societa dei Naturalisti. E 2. S 2.
Montpellier, Academie des Sciences et lettres. A E S St. 
Montreal (Canada), Natural History Society. R 2. S 2.
— R. Society of Canada. A 2. R 2. S 2.
Moskau, Societe Archeologique. A 1. R 1. S 1.
— Soc. Imper. des Naturalistes. A 2. R 2. S 2.
Mount Hamilton (California), -Lick Observatory. S 2. St. 
München, Hof- und Staats-Bibliothek. A M R S St.
— K. Reichsarchiv. A M R S.
— Universitäts-Bibliothek. AMES St.
— K. technische Hochschule. A 2. R S 2. St.
— Max-Gymnasium. A M B S.
— Ludwigs-Gymnasium. A 1. 3.
— Luitpold -Gymnasium. A R S.
— Wilhelms-Gymnasium. A M R S.
— K. Hausarchiv. A 3. M B S 3.
— K. Staatsarchiv. A 3. E S 3.
— K. Kreisarchiv. M.
— Stadtarchiv. E St.
— Bibliothek des Magistrats. M E.



München, K. Maximilianeum. A 1. 3. R 1. 3. S 1. 3.
— Biblioth. d. Metropolitenkapitels Munchen-Freising 

A 3. M R 3. S.
— K. Staatsministerium des Innern für Kirchen- und 

Schulangelegenheiten. A M R S.
— K. Staatsministerium des Innern. M K.

Direktion der K. B. Posten und Telegraphen. S 2. St.
— Archivariat der Ständekammern. A M R S.
— Kreisrealsehule. A M R S.
— K. Antiquarium. A 3. R 3. S 3.
— Franciskanerkloster. A M Il S St.
— Benediktinerstift S. Bonifaz. A M .R S.
— Philolog. Seminar. A 1. R 1. S 1.
— Histor. Verein. A 1. 3 M R S Ir 3.
—- Anthropolog. Gesellschaft. A 2. R 2. S 2.
— Aerztlicher Verein. A 2. E 2. S 2.
— Landwirthschaftl. Central-Versuchs-Station. S 2.
— Polytechnischer Verein. A 2. R. 2. S 2.
Münnerstadt, K. Studienrektorat; A 1. R 1. 3. S 1. 3. 
Münster, K. Paulinische Bibliothek. A M R S.
— Westfäl. Provinzialverein f. Wissenschaft u. Kunst. 

A 3. R 3. S.
Nancy, Academie de Stanislas. A 2. R 2. S St.
— Societe des Sciences. A 2. R 2. S 2.
Neapel, Societa Reale di Napoli. 1. Accademia delle 

scienze morale e politiche. A. 3. R 3. S 3.
— Soc. R. di Napoli. 2. Accad. delle scienze fisiche e 

matem. A 2. R 2. S 2. St.
— Stazione zoologica. A 2. R 2. S 2.
Neisse, Philomathie. S.
Neuburg a. D., OeffentL Bibliothek. A M R S SL
— K. Kreisarchiv. M.
— K. Studienrektorat. A I. S 1.



Nenbnrg a. D., Histor. Verein. A 3. M R 3. S 3.
Neuehatel, Soc. des Sciences natur. S 2. St.
Neustadt a. H., K. Studienrektorat. A 1. 2. 
Newcastie-upon-Tyne, North of England Inst, of Mining 

and Mechanical Engineers. A 2. R 2. S 2. 
New-Haven (V. St. A.), Connecticut Acad. of Arts and 

Sciences. R 2. S St.
— American Oriental Soc. A 1. 3. R 1. 3. S 1. 3.
— American Journal of Science. R S St.
New-Orleans (V. St. A.), N.-O. Academy of Sciences.

A 1. 3. R S.
New-York (V. St. A.), Academy of Sciences. A 2. R 2. 

S 2. St.
— Journal of Comparative Medicine and Surgery (Zoo­

logical Gardens). S 2.
— American Museum of Natural Hi story. S 2. 

American Chemical Soc. R 2. S 2.
— American Geograph. Soc. R S St.
— School of Mines, Columbia Coli. A 2. R 2. S 2. 
Nürnberg, OefFentliche Bibliothek. A M E> S St.
— German. Museum. A M R S.
— K. Kreisarchiv. A3. M S 3.
— Naturhistor. Gesellschaft. S 2.
— Verein f. Geschichte d. Stadt Nürnberg. S 3. 
Odessa, Soc. Odessienne d’histoire et d’antiquite. A 1.3.

R 1. 3.
Offenbach, Verein f. Naturkunde. R 2. S 2.
Osnabrück, Verein f. Geschichte und Landeskunde von 0. 

A 3. R 3. S 3.
Oxford, Observatory. A 2. R 2. S 2. St.
Paderborn, Verein für Geschichte und Alterthnmskunde 

Westfalens. A 3. R 3. S 3.
Padua, Soc. Veneto-Trentina di scienze naturali. S 2.



Palermo, E. Orto Botanico. A 2. S 2.
— Oircolo Matematico. S 2.

Soc. di acienze naturali ed economiche. R 2. S 2. 
Paria, Institut de France. A M E S St.
— Bibliotheque nationale. ABS.
— Ecole polyteehnique. A 2. Ri 2. S 2.
— Academie de Me'decine. A 2. R 2. S 2.
— Moniteur scientifique de M. Quesneville. S 2.
— Museum d’hist. naturelle. A 2. E 2. S 2.
— Musde Guimet. A, 1. B 1. S 1.
— Revue historique. A 3. R 3. S 3.
— Revue internationale de l’ßlectricite.
— Socidte botanique de France. A 2. R 2. S 2.
— Societe geographique. S.
— Soc. zoologique de France. A 2. B 2. S 2.
— Soc. d’anthropologie. R 2. S 2.
— Soc. mathematique de France. A 2. R 2. S 2.
— Soc. des Etudes historiques. A 3. M R 3. S 3. 
Passau, Studienanstalt. ARS.
St. Petersburg, Akademie d. Wissenschaften. ARS St,
— Kais. Bibliothek. A R S St.
— Universitätsbibliothek. A R S.
— Archaeolog. numismat. Gesellschaft. A 1. S 1. 

Commission imper. archeologique. S 1.
— Botanischer Garten. A 2. R 2. S 2.

Physikal.-chem. Gesellschaft an d. kais. Universität 
R 2. S 2.

— Russ. mineralog. Gesellschaft. A 2. R 2. S 2.
— Comite geologique. A 2. B 2. S 2.
~ Physikal. Centr. Observat. A 2. R 2. S 2. St. 
Philadelphia (V. St. A.), Academy of natural Sciences. 

A R S St.
— American Philosophical Soc. A 2. R 2. S 2. St.



— Central High School. H S.
— American Medical Association. B 2. S 2.
— American Pharmaceutical Assoc. R 2. S 2.
— Historical Soc. of Pennsylvania. A 3. R 3. S 3.
— Second Geological Survey of Pennsylvania. S.
Pisa, B. Scuola normale superiore. S.
— Societh Toscana di scienze natur. A 2. R 2. S 2. 
Plauen i. V., Alterthumsverein. S 3.
Posen, Histor. Gesellschaft f. d. Provinz Posen. S 3. 
Potsdam, Astrophysikal. Observatorium. A 2. St.
Prag, K. Böhm. Gesellschaft der Wissensch. A B S St.
— K. K. Sternwarte. S 2. St.
— Böhmisches Museum. ARS.
— Verein böhm. Mathematiker. S 2.
— Verein für Geschichte der Deutschen in Böhmen. 

A 3. K 3. S 3.
— Lesehalle der deutschen Studenten. S.
Pressburg, Verein f. Natur- und Heilkunde. A 2. B 2.

S 2.
Regensburg, K. Kreisbibliothek. MBS St.
— Lycealbibliothek. ARS.
— K. neues Gymnasium. A 1. R 1. S 1.
— Sternwarte. S 2. St.
— Botan. Gesellschaft. A 2. R 2. S 2.
— Histor. Verein. A 1. 3. M R 1. 8. S 1. 3.
— Naturwissenschaft!. Verein. R 2. S 2.
Riga, Naturforschender Verein. S 2.
Rio de Janeiro, Biblioteca nacional, S.
— Museu nacional. A 2. R 2.
— Inst, histor. e geogr. do Brazil. A 2. B S St.
Rom, B,. Accademia dei Lincei. A R S.
— Accad. Pontif. de’ nuovi Lincei. A 2. R 2. S 2.
— B. Comitato geologico d’Italia. S 2.



Rom, U. Ufficio centrale di Meteorologia al CoIlegio- 
Romano. S 2. St.

— Societä Ital. delle scienze detta de' XL. A R.
— Istitnto archeologico. A 1. 3. R 1. 3. S 1. 3. 
Rossleben (Prov. Sachsen), Klosterschule. A 1.
Rostock, Universitäts-Bibliothek. ARS St.
Rotterdam, Bataaisch Genoofcsch. der proefondervinde-

lijke Wijsbegerte. A 2. R 2. S 2.
Rouen, Academie des Sciences. ARS Sb.
Saargemünd. Direktion des Gymnasiums. S 1.
Salzburg, K. K. Staatsgymnasium. ARS.
— Bibliothek des Stiftes S. Peter. A 3. M R 3. S 3.
— Gesellschaft f. Salzb. Landeskunde. A 3. R 3. S. 
Saint Louis (V. St. A.), Academy of Science. R S St- 
Salem Mass. (V. St. A.), Essex Institute. R. S.
— American Association for the advancement of Science. 

R 2. S 2. St.
— Peabody Academy of Science. R. S.
Sanct Gallen, Stiftsbibliothek. S.
—· Naturwissenschaft!. Gesellschaft. S 2.
— Histor. Verein. A 3. M R 3. S 3.
San Francisco (V. St. A.), California Acad. of Sciences. 

A 2. R 2. S 2. St.
Santiago (Chile), Univensidad de Chile. R S St. 
Scheyern, Benediktinerabtei. AMRS St.
Schweinfurt, Studienanstalt. A 1. S 1.
— Realschule. A 2. R 2. S 2.
— Magistrat. M.
Schwerin, Verein f. Mecklenburg. Geschichte und Alter­

thumskunde. A 3. R 3. S 3.
Shangai, NorthChina Brauch of the R. Asiatic Soc. R S. 
Siena, R. Accademia dei Fisiocritici. S 2.
Spalato (Dalmatien), K. K. Archäolog. Museum. S 1.



Speier, Studienanstalt.. AES St.
— K. Kreisarchiv. A 3. M S 3.
— Sternwarte. S 2. St.
— Histor. Verein d. Pfalz. A 3. R 3. S 3.
Stade, Verein f. Geschichte u. Alterthnmer. S 3. 
Stettin, Gesellsch. f. Pommersche Gesch. A 3. R 3. S 3. 
Stockholm. K. Svenska Vetenskaps Akademien. A R S St.
— K. Vitterhets Historie och Antiquitets Akademien. 

A 1. 3. R 1. 3. S 1. 3.
— Bureau de Ia recherche gdolog. S 2.

Strassburg, Kaiserl. Universitäts- und Landesbibliothek.
AMRS St.

Straubing, K. Studienrektorat. M.
Stuttgart, K. öffentl. Bibliothek. ARS St.
— K. Württemberg, Haus- u. Staatsarchiv. M.
— K. statistisches Landesamt. A 3. M R 3. S 3. 
Sydney (Austr.), R. Society of New South Wales. A 2.

R 2. S 2.
Tacubaya (Mexico), Observ'atorio astronom. nacional. S 2. 
Tiflis, Bergverwaltung in Kaukasien u. Transkaukasien. 

A 2.
Tokio (Japan), Daigaku (Universität). A 1. 2. B 1. 2. S 1. 2. 
Toronto (Canada), Canadian Institute. R S St.
Trient, Biblioteca e Museo comunale. S 3.
Triest, Societa Adriatica di acienze naturali. S 2.
— Museo civico di Storia naturale. S 2.
Tübingen, Universitätsbibliothek. ARS.
— Correapondenzblatt £ d. Gelehrten- u. Realschulen 

Württembergs. A 1. S 1.
Turin, Accademia delle Scienze. AMRS St.
Ulm, Verein f. Kunst und Alterthum in Ulm und Ober­

schwaben. A 3. R 3. S 3.
Upsala, Societas regia scientiarum. A R S.



Upsala, Universität. R S.
Utrecht, Prov. Utr. Genootsch. van Künsten en Weten- 

schapen. A R S St.
— Observat. astron. Zonnenb. S 2. St.
— Inst. R. mdteorol. des Pays-Bas. S 2. St.
— Historisch Gcnootschap. A 3. R 2. S 3.
Venedig, R. Istituto Veneto di scienze etc. ARS St.
— Bibliothek S Marcus. M S.
— Ateneo Veneto. S.
— Archivi Veneti. A 3. R 3. S 3.
Vicenza, Accademia Olimpica. S.
Washington (V. St. A.), U. S. Raval Observatory. A 2 

R 2. S 2. St.
— Bureau of Navigation. R 2. S 2. St.
— Surgeon General’s Off. U. S. Army. R 2. S 2.

U. S. Geological Survey. A 2. -R 2. S 2.
U. S. Coast and Geodetic Survey Off. R 2. S 2.

"" Secretary of War. R 2. S 2. St.
— Bepartment of Agrieulture. R 2. S 2.

Department of ehe Interior, Bureau of Education 
R 1. 3. S 1. 3.

— Smithsonian Institution. A R S St.
— National Acad. of Sciences. A 2. 3. R S St.
— Phdjosophical Society. A 2. R 2. S 3.
— American Medical Association. R 2. S 2. 
Weihenstephan, Landwirthsch. Centralschule. S 2. 
Weimar, Grossherzogi. Bibliothek. A M R S. 
Wellington, New Zealand Institute. A 2. R 2. S 2. 
Welten bürg, Kloster. A 3. M R 3. S 3. St. 
Wernigerode, Harzverein f. Geschichte und Alterthums­

kunde. A 3. R 3. S 3.
Wien, K. K. Akademie d. Wissensch. AMRS St.
— K. K. Hofbibliothek. ARS St.



Wien, Institut für Geschichtsforschung (Dnivers.). A 1. 3, 
M R 1, 3. S 1. 3.

— Sternwarte. A 2. R 2. S 2. St.
— Geolog. Reichsanstalt. A 2. R 2. S 2. St.
— K. K. Centralanstalt für Meteorol. u. Magnetismus. 

S 2. St.
— Familien- u. Privatbibliothek S. M. des Kaisers. A M 

R S.
— Niederösterr. Landesausschuss M.

Akademische Lesehalle. S
— Akadem. Verein d. Mathematiker u. Physiker. S 2.
— Lese- u. Redehalle an d. Techn. Hochschule. A 2. 

R 2. S 2.
— Mechitharisten Kongregation. S 1.
— Anthropolog. Gesellschaft. S 2.
—■ K. K. Gesellschaft der Aerzte. S 2.
—- Geograph. Gesellschaft. S, 2.
— v. Kuffner’sche Sternwarte (Ottakring). S 2. St.
— Verein z. Verbreitung naturwissensch. Kenntnisse. 

A 2. R 2. S 2. St,
— Zoolog, botan. Gesellschaft. A 2. R 2. S 2. 
Wiesbaden, Verein für Naturkunde. A 2. R 2. S 2.
— Verein f. Nassauische Alterthumskunde u. Geschichts­

forschung. A 3. R 3. S 3.
Wilhelmshaven, Kais. Observatorium. S 2. St. 
Wolfenbüttel, Herz. Bibliothek. A M R S.
Würzburg, Universitätsbibliothek. AMRS St.
—- K. Kreisarchiv. A 3. M S 3.
— Studienrektorat des alten Gymnasiums. A 1. S 1.
— Sternwarte. S 2.
— Polytechn. Verein. R 2 S 2. St.
— Physikal.-medic. Gesellschaft. A 2. R 2. S 2.
— Histoi-. Verein. A 3. M R 3. S 3.



Yokohama (Japan), Deutsche Gesellschaft f. Natur- und 
Völkerkunde Asiens. A 1. 2. R 1. 2. S 1. 2.

Zürich, Universitätsbibliothek. A R S St.
— Sternwarte des Polytechnikums. S 2. St.
— Antiquarische Gesellschaft. A 1. 3. R 1. 3. S 1. 3.
— Naturiorschende Gesellschaft. A 2. R 2. S 2. 
Zweibrücken, Studienimstalt. A R S St.

Ferner steht die k. Sternwarte in Bogenhausen 
noch mit folgenden Instituten in unmittelbarem Schrif­
tentausch :
Adelaide (Soufh-Australia), Observatorv.
Athen, Sternwarte.
Bamberg, Dr. Remeis’sche Sternwarte.
Berlin, Sternwarte.
Beloit. Wisconsin U. S., Smith Obervatory.
Birr Castle (Irland), Observatory.
Bonn, Sternwarte.
Bordeaux, Sternwarte.
Bothkamp (Holstein), Sternwarte.
Budapest, k. Ungar, meteorolog. Central-Anstalt. 
Buenos-Aires (Argentinische Republik), Academia Nacional 

de ciencias exactas.
Calcutta, Meteorological Obaervatory of India. 
Cape-Town (Afrika), The Royal Observatory.
Christiania, Sternwarte.
Clinton, Ν.-Ύ. (Nordamerika), The Litchfield Observatory 

of Hamilton College.
Coloba (Bombay), Government Observatory.
Cdrdoba (Südamerika, La Platastaaten), Observatorio. 
Dorpat, Sternwarte.
Dresden, Naturwissenschaftliche Gesellschaft Isis.



Dublin (Irland), Armagh Observatory.
— (Irland) Observatory.
Dunecht (Schottland), Observatory,
Genf, Sternwarte.
Gotha, Sternwarte.
Göttingen, Sternwarte.
Greenwich, The Royal Observatory,
Habana, Observatorio Magnetico y meteorologico del 

Real Collegio de Belen de Ia Compania de Jesus. 
Haverford College Observatory, Pennsylvanien TL S. 
Hongkong, Observatory (Doberck).
Hamburg, Sternwarte.
Haarlem (Holland), Musee Teyler.
Helsingfovs, Sternwarte.
Jena, Sternwarte.
Kasan, Sternwarte.
Kiel, Sternwarte.
Kiew, Sternwarte.
Kopenhagen, Sternwarte.
Krakau, k. k. Sternwarte.
Leipzig, Sternwarte.
Leyton (England), Mr. Barclay’s Observatory. 
LondonjThe ineteorologicalOffice, 116Victoria-StreetS.M . 
— The meteorological Society, 30 Great George Street, 

Westminster S. W.
Lund (Schweden), Sternwarte.
Lattich, Observatoire.
Madison, Wisconsin U. S., The Washburn Observatory. 
Madrid, Observatorio.
Mailand, Osservatorio.
Markree (Irland), Observatory.
Melbourne (Australia), Sternwarte.
Mexico, Observatorio astronomico nacional Mexieano.
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Odessa (Russland), Sternwarte.
Paris, Observatoire de Paris.
— Bureau du Journal: Les Mondes, Rue de Ia Sourdiere 38. 
Pesaro (Italien), Osservatorio.
Pola, k. k. Hydrographisches Amt.
Pulkowa bei St. Petersburg, Sternwarte.
Rio de Janeiro, Observatoire imperial du Bre'sil.
Rom, Pontiiicia Universita (iregoriana.
San Francisco, Astronomical Society of the Pacific.
— Astronomical Society.
Stockholm, Sternwarte.
Strassburg i/E,, Sternwarte.
Sydney (New-South-Wales), Observatory.
Tiflis, Physikalisches Observatorium (J. Mielberg). 
Toronto (Canada), Meteorological Service.
Toulouse, Observ. astronom., magn. et meteorologique. 
Turin, Osservatorio della regia Universitä.
Twickenham (England), Bishop’s Observatory.
Upsala, Oberservatoire meteorolog. de l’Universite. 
Utrecht (Holland), Sternwarte.
Washington, University, Missouri Weather Service,. 

St. Louis U. S.
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Nachträge und Berichtigungen.

Zu Seite 6, 29, 71 ff., 143 f. Am 10. Januar d. J. starb 
im 91. Lebensjahre der Vorstand der k. Akademie 
und Generalkonservator J. von Doellingeb. Seine 
Stelle ist zur Zeit noch nicht wieder besetzt; als Ver­
weser der beiden vereinigten Funktionen ist durch 
das k. Staatsministerium der amtsälteste Klassen­
sekretär, C. von VoiT, ernannt worden.

Zu Seite 35, 78, 127. Am 25. Februar d. J. starb im 
88. Lebensjahre Karl Bmil v. Schafhaeutl. Seine 
Stelle als Konservator ist noch nicht wieder besetzt. 
Mit der Verwesung ist Konservator von Zittel be­
traut.

Zu Seite 43 zu Radlkofer’s Personalstand ist beizu­
fügen : Ehrenmitglied der Socidtd de Physique et 
d’ Histoire natur. de Geneve.

Zu Seite 50. Pr. Wilh. Pmgek ist im Februar d. J. zum 
k. Oberkonsistorialrat befördert worden.

Zu Seite 53. Delitzsch Franz ist am 4. März gestorben.
Zu Seite 54 nach Z. 22 (Weinhold) ist einzuschalten: 

1888 Wimmer Ludwig in Kopenhagen.
Zu Seite 55 nach Z. 13 (Steinmeyer) ist einzuschalten: 

1873 Ungeu Georg Friedr. in Würzburg.
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Zu Seite 57 nach Z, 3 (Quincke) ist einzuschalten: 1888 
Recknagbl Georg in Passau.

Zu Seite 62 nach Z. 21 (Lea) ist einzuschalten: 1875 
Lindenschmitt Ludwig in Mainz.

Zu Seite 62. Dudik Beda Franz ist am 18. Januar <1. J. 
gestorben.

Zu Seite 66 nach Z. 9 (Weizsaecker) ist beizufügen: 
VVIMMBB Ludwig in Kopenhagen I. ausw.

Zu Seite 159 ist zwischen den Schriften von Simonsfeld 
und Stieve einzuschalten Spruner-Mertz Karl von 
(sämtliche Schriften s. Almau, f. 1884 S. 102—404).

S. 164 Z. 7 von u. lies: Miller.
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